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Diese Woche als Beilage
in dieser Ausgabe

EP:Wenner
Aumühle Blumenbasar

FRAU DANIEL KAUFT
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, 

Schallplatten, Eisenbahnen, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel,

Kleider, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, Gobelin, Mes-
sing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge.

Komplette Nachlässe sowie Haushaltsaufl ösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung.

100 Prozent seriöse und diskrete Barabwicklung vor Ort.
Täglich Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.

Telefon 06196 - 40 26 889

Bestattungen jeder Art (06150) 52604

64331 Weiterstadt/Gräfenhausen • Wixhäuser Straße 3 
Tel. 06150 / 5 26 88 • E-Mail: buero@knell-graefenhausen.de 

Küchenstudio & Schreinerei

• Türen & Fenster
• Einbaumöbel

• Bodenbeläge
• Treppenrenovierung

GmbHKnell-Mahr

info@stork-gmbh.de · www.stork-gmbh.de

Generationen erleben den Hof gemeinsam
SGA Sport-Kita-Kinder in Kooperation mit dem Wohnpark Kranichstein

zu Besuch auf dem Spargelhof Benz
Arheilgen (ses). Früh übt sich, 

wer ein Spargelkenner werden 
will. Zwölf Kinder der SGA-
Sportkita besuchten gestern 
gemeinsam mit Seniorinnen 
und Senioren des Wohnparks 
Kranichstein den Spargelhof 
Benz in Arheilgen. Unter An-
leitung von Betriebsleiter Max 
Benz erhielten Jung und Alt 
Einblicke in die Abläufe auf 
dem Hof und durften die Arbeit 
rund um das beliebte Gemüse 
bestaunen.

Der Besuch fand im Rahmen 
einer Kooperation zwischen der 
SGA Sport-Kita und dem Wohn-
park Kranichstein statt.

Ziel: Generationen zusam-
menbringen und regionales 
Wissen erlebbar machen. „Die 
Kinder sehen, wo das Gemüse 
herkommt, und die Senioren 
geben ihre Erfahrungen weiter. 
Das ist gelebte Nachbarschaft“, 
erklärte Maike, eine Pädagogi-
sche Fachkraft der SGA-Sport-
kita vor Ort.

Max Benz führte die Gruppe 
über den Hof und erklärte vom 
Stechen auf dem Feld bis zum 
Sortieren in der Halle jeden 
Arbeitsschritt. „Ich wusste gar 
nicht, dass Spargel unter der 
Erde wächst!“, staunte eines der 
Kinder. Besonders spannend für 

die Kinder: die Sortiermaschine, 
die den Spargel nach Dicke und 
Qualität trennt. Anschließend 
durften alle selbst Spargel-
stangen begutachten und 
probieren. Auch die Senioren
waren mit Leidenschaft dabei 
und tauschten sich mit den
Kindern über frühere Spargel-
zeiten aus. 

„Man merkt, wie viel Hand-
arbeit noch drinsteckt. Für die 
Kinder war es toll, dass Gemüse 
mal nicht nur aus dem Super-
markt zu kennen und die Arbeit 
dahinter zu sehen“, sagte eine 
Mitarbeiterin des Wohnparks 
Kranichstein. Gleichzeitig 
lernten die Kinder Spargel als 
regionales und saisonales Früh-
lingsgemüse kennen.

In der SGA-Sportkita spielt 
gesunde Ernährung eine 
zentrale Rolle: Die Kinder be-
schäftigen sich regelmäßig mit 
Lebensmitteln, ihrer Herkunft 
und Zubereitung – etwa beim 
gemeinsamen Kochen. Spargel 
liefert dabei wertvolle Vitamine 
und steht beispielhaft für eine 
bewusste, abwechslungsreiche 
Ernährung. Zum Abschluss gab 
es noch die Möglichkeit, im an-
grenzenden Hofladen regionale 
Spezialitäten einzukaufen.

Die Aktion ist Teil des Konzep-

tes der SGA-Sportkita, Bewe-
gung, Ernährung und soziales 
Lernen zu verbinden. Weitere 
gemeinsame Ausflüge mit dem 

Wohnpark Kranichstein sind 
bereits geplant und immer wie-
der eine schöne Möglichkeit die 
Generationen zu verbinden.

Straßenbauarbeiten
am „Woogsweg“

zwischen der Jakob-Jung-Straße und dem Geh- 
und Radweg in Richtung SGA-Sportanlagen

Arheilgen (pn). Das Mobili-
täts- und Tiefbauamt beabsich-
tigt, die Fahrbahn in diesem 
Abschnitt vom 04.05.2026 bis 
13.05.2026 zu erneuern. 

Der Bauabschnitt wird für 
die Dauer der Arbeiten voll 
gesperrt. Die Sportanlagen 
der SGA können weiterhin aus 
südlicher Richtung angefahren 
werden. Der Verkehr aus nörd-
licher Richtung wird über die 

Jakob-Jung-Straße in Richtung 
Brüder-Grimm-Straße und die 
Grillparzerstraße sowie „Auf der 
Hardt“ in den Woogsweg um-
geleitet. Entgegengesetzt aus 
südlicher Richtung (Würzburger 
Straße) wird eine Umleitung ab 
dem Abzweig „Auf der Hardt“ 
/ Arheilger Mühlchen in Rich-
tung Grillparzerstraße, Brüder-
Grimm-Straße zur Jakob-Jung-
Straße ausgeschildert.

Ein Ort zum Ankommen
Tierbegegnungen für Kinder und Erwachsene in Darmstadt-Arheilgen

Arheilgen (es). Ein Ponyhof im 
Darmstädter Norden verbindet 
tiergestützte Pädagogik und 
entschleunigende Naturerleb-
nisse für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene. Es ist ein Ort, 
an dem der Alltag spürbar lang-
samer wird.

Auf dem Ponyhof von Eva 
Solmaz erleben Kinder und Er-
wachsene, wie wohltuend der 
Kontakt zu Tieren und zu der 

Natur sein kann – ganz ohne 
Leistungsdruck, dafür mit viel 
Ruhe und Achtsamkeit.

Zwischen Ponys, Ziegen und 
Hühnern entsteht eine beson-
dere Atmosphäre: Wer hier 
ankommt, entschleunigt fast 
automatisch. Beim gemeinsa-
men Putzen der Ponys, beim 
achtsamen Führen oder beim 
Ziegentrekking durch die Umge-
bung wird die Aufmerksamkeit 
auf das Hier und Jetzt gelenkt. 

Natur wird nicht nur betrachtet, 
sondern unmittelbar erlebt.

Gerade in einer Zeit, die oft 
von Hektik und Reizüberflu-
tung geprägt ist, bieten solche 
Begegnungen einen wichtigen 
Ausgleich. Der Kontakt zu Tie-
ren kann Stress reduzieren, 
das emotionale Wohlbefinden 
stärken und neue Zugänge zu 
sich selbst eröff nen. Kinder 
profitieren besonders: Spiele-
risch lernen sie Verantwortung, 
stärken ihr Selbstvertrauen und 
entwickeln ein feines Gespür für 
Beziehungen – zu Tieren, zu an-
deren Menschen und ein Stück 
weit auch zu sich selbst.

Für Kinder steht ein spieleri-
scher Zugang im Vordergrund. 
Beim Putzen, Führen und 
Reiten der Ponys sammeln sie 
erste Erfahrungen im Umgang 
mit Tieren, übernehmen Ver-
antwortung und stärken ihr 
Selbstvertrauen. Der Fokus liegt 
dabei nicht auf dem sportlichen 
Reiten, sondern auf der per-
sönlichen Entwicklung und der 
Beziehung zum Tier. Den Kin-
dern öff net sich hier eine Welt 
jenseits von Leistungsdruck 
und festen Erwartungen. Beim 
Umgang mit den Ponys lernen 
sie spielerisch, Verantwortung 
zu übernehmen, Vertrauen 
aufzubauen und ihre eigenen 
Stärken zu entdecken. Es geht 
nicht darum, möglichst schnell 
reiten zu lernen, sondern darum, 
sich in Beziehung zu erleben – 
getragen von der ruhigen und 
klaren Präsenz der Tiere.

Gleichzeitig richtet sich das 
Angebot auch an Erwachsene, 
die im oft hektischen Alltag 
einen Ausgleich suchen. Beim 
Ziegentrekking oder den Pony-

wanderungen rund um Arheil-
gen sind die Teilnehmer gemein-
sam mit den Tieren in der Natur 
unterwegs. Entschleunigung 
wird so unmittelbar erfahrbar: 
Schritt für Schritt mit den Tie-
ren unterwegs zu sein, fordert 
Aufmerksamkeit, Gelassenheit 
und die Bereitschaft, sich auf 
das Tempo der Natur einzulas-
sen. Das gleichmäßige Gehen 
in der Natur und der Kontakt zu 
den Tieren tragen dazu bei, den 
eigenen Rhythmus zu verlang-
samen und Abstand zum Alltag 
zu gewinnen. 

Der Kontakt zu Tieren wirkt 
dabei auf eine leise, aber nach-
haltige Weise. Er kann helfen, 
Stress abzubauen, das Gedan-
kenkarussell zu unterbrechen 
und wieder mehr im Moment 
anzukommen – eine Erfahrung, 
die sowohl Kindern als auch Er-
wachsenen zugutekommt.

Geleitet wird der Hof von Eva 
Solmaz, Diplom-Sozialpädago-
gin mit langjähriger Erfahrung in 
der tiergestützten Therapie und 
Pädagogik. Seit vielen Jahren 
verbindet sie fundiertes Fach-
wissen mit einer klaren Haltung: 
Tiere sind keine Sportgeräte, 
sondern Partner in einem Pro-
zess, der Menschen stärkt.

So ist der Ponyhof mehr als nur 
ein Ort für Freizeitaktivitäten: Er 
ist ein kleiner Rückzugsraum im 
Alltag, ein Ort für Begegnung, 
Entwicklung und Erholung di-
rekt vor der Haustür von Darm-
stadt.

Kontakt:
www.ponykurse-darmstadt.de
Mail: evasolmaz@hotmail.com
Tel.: 0163 7828317

Schon mittwochs online lesen
www.arheilger-post.de

FOLGE UNS 
AUF FACEBOOK. fb.me/arheilgerpost
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VERWALTUNG
ARHEILGEN
BEZIRKSVERWALTUNG
Rathausstr. 1
Bezirksverwalter: N.N.
Tel.: 06151 13 23 97
bv.arheilgen@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8:30-12:30 Uhr
sowie Di. und Mi. 14-17 Uhr
Innerhalb der Öffnungszeiten 
ist keine Terminvereinb. nötig!

MELDESTELLE
Telefonische Informationen zur 
Meldestelle Arheilgen
Mo. und Do. 13:30-15 Uhr 
Tel.: 06151 13 36 80

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteher:
Lutz Hefert
Telefonisch erreichbar:
Di. und Mi. 18-19 Uhr
Tel.: 06151 13 36 81
Mobil: 0152 37865655
ortsgericht-darmstadt-
arheilgen@darmstadt.de
Sprechzeiten:
Di. und Mi. 18-19 Uhr

3. POLIZEIREVIER
Röntgenstr. 41
Tel.: 06151 96 94 13 10
Odine Kunert
Tel.: 06151 96 94 13 52 
Mobil: 0162 6181384
Sprechzeiten: nach Vereinb.

SCHIEDSAMT
Jürgen Hein-Benz
Tel.: 06151 37 03 85
Günther Lisemer (Stellv.)
Tel.: 0160 3648660
schiedsamt-arheilgen@
darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

STADTPOLIZEI
Steffen Grüner 
Tel.: 06151 13 22 37 
Mobil: 0151 15981361
steffen.gruener@darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

KRANICHSTEIN
MELDESTELLE
Hotline: 06151 13 32 22

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteherin:
Petra Gengnagel
Mirjam-Pressler-Str. 10
Tel.: 06151 96 76 585
Fax: 06151 96 76 643
ortsgericht-darmstadt-
kranichstein@darmstadt.de
Sprechzeiten: 
Mo. 10:30-12:30 Uhr

POLIZEIDIENSTSTELLE
Einkaufszentrum am See
Mirjam-Pressler-Str. 6
Tel.: 06151 96 16 12
Mobil: 0172 6843833

WIXHAUSEN
BEZIRKSVERWALTUNG
Falltorstr. 11
Bezirksverwalterin: 
Deniz Würsch
Verwaltung:
Tel.: 06151 13 4100
bv.wixhausen@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. und Fr. 8-12 Uhr
sowie Mi. 14-17 Uhr

MELDESTELLE
Tel.: 06151 13 4102
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi. und Fr. 8-12 Uhr
sowie Mi. 14-17 Uhr

ORTSGERICHT
Ortsgerichtsvorsteher:
Bernd Henske
Tel.: 06151 13 4105
ortsgericht-darmstadt-
wixhausen@darmstadt.de
Sprechzeiten: Mi. 16-17 Uhr 
Telefonisch erreichbar: 
Mi. 16-17 Uhr

SCHIEDSAMT
Renate Hahn-Dyroff
Tel.: 06151 13 4104
schiedsamt-wixhausen@
darmstadt.de
Sprechzeiten: Mo. 9-10 Uhr 
und nach Vereinb.

STADTPOLIZEI
Uwe Kittner
Tel.: 06151 13 4103 
Mobil: 0151 15977203
uwe.kittner@darmstadt.de
Sprechzeiten: nach Vereinb.

KIRCHLICHE TERMINE
ARHEILGEN
CHRISTLICHES ZENTRUM DARMSTADT – CZD
Röntgenstr. 18, www.cz-darmstadt.de
Sonntag, 03. Mai 2026
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreuung und Livestream online

EVANG. AUFERSTEHUNGSGEMEINDE
www.auferstehungsgemeinde-arheilgen.de
Do: 17 Uhr Die Wollmäuse – Offener Handarbeitstreff; 19:30 Uhr 
Kammerchor
Sonntag, 03. Mai 2026
11 Uhr Gottesdienst mit Taufe, Prädikantin Iris Dittmar; Mo: 16 Uhr 
Spielecafé 4 – gewinnt; Di: 16/17:30 Uhr Konfi-Zeit; 19 Uhr Konfi 
Anmeldung Jahrgang 2026/27; 19:15 Uhr Orchester; Mi: 14:30 Uhr 
Musikalische Früherziehung; 16:30 Uhr Lucky Kids – Jungschar im 
CVJM Heim; 20 Uhr Kantorei

EVANG. STADTMISSION
Info-Tel.: 06151-373440, www.stadtmission-arheilgen.de
Sonntag, 03. Mai 2026
Kein Gottesdienst; Do: 20 Uhr Friedensgebet

KATH. HEILIG-GEIST-KIRCHE
www.heilig-geist-darmstadt.de
Sonntag, 03. Mai 2026
10:30 Uhr Eucharistiefeier; Mo: 10 Uhr Erzählcafé; 19:30 Uhr Kir-
chenchor „InSpirit“; Di: 17 Uhr Treffen neue Gottesdienstbeauftragte; 
19:30 Uhr Kirchenverwaltungsrat; Mi: 9 Uhr Heilige Messe; Do: 
15 Uhr Strickkreis
ST. BONIFATIUS
Sonntag, 03. Mai 2026
10:30 Uhr Ökumenische Andacht in der Aumühle, anschließend 
Blumenbasar

KREUZKIRCHENGEMEINDE
www.kreuzkirche-arheilgen.de
Sonntag, 03. Mai 2026
10:30 Uhr Ökumenische Andacht beim Blumenbasar der Aumühle, 
Team der Aumühle; 11 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Auferste-
hungskirche, Prädikantin Iris Dittmar; Di: 16 und 17:30 Uhr Konfi-Zeit in 
der Auferstehungsgemeinde; 19 Uhr Anmeldung für den neuen Konfi-
Jahrgang im Gemeindehaus der Auferstehungsgemeinde, Messeler 
Straße 31; Do., 06.05.: 15 Uhr Seniorennachmittag
Öffnungszeiten der Bücherei:
Mo: 18:30-19:30 Uhr; Mi: 8:30-9:30 Uhr und 16-18 Uhr; Do: 16-18 Uhr

NETZWERKKIRCHE
Arheilger Kleingruppe jeden Do: 19 Uhr; Kontakt-Tel.: 0151 27658284 
(Pastor Christian Marschall) E-Mail: christian.marschall@netzwerk-
kirche.com auch bei Tiktok und Instagram

KRANICHSTEIN
EVANG. SEGENSGEMEINDE
www.segensgemeinde-darmstadt.de
Sonntag, 03. Mai 2026
10:30 Uhr Gottesdienst Präd.in H. Rose
Ökum. Gemeindezentrum
www.oegz.de
Do: 19:30-21 Uhr Chorprobe; Mo: 16:30-18 Uhr Flötengruppen TonArt; 
Di: 15-18 Uhr Gemeindebücherei

KATH. KIRCHENGEMEINDE ST. JAKOBUS
www.oegz.de
Sa: 18 Uhr Wort-Gottes-Feier als Musikalisches Abendlob

KLEINE KIRCHE AM SEE
www.selk-darmstadt.de
Sonntag, 03. Mai 2026
11 Uhr Hauptgottesdienst

WIXHAUSEN
EVANG. KIRCHENGEMEINDE WIXHAUSEN
www.kirche-wixhausen.de
Offene Kirche täglich 9-16 Uhr
Sonntag, 03. Mai 2026
10:30 Andacht beim Blumenbasar in der Aumühle; Di: 19 Uhr Konfi-
Anmeldung im Gemeindehaus der Auferstehungsgemeinde, Messeler 
Straße 31

SUDOKU-RÄTSEL

Auferstehungsgemeinde

Kneipengottesdienst
am 08.05.2026

Arheilgen (tl). Am Freitag, 
den 08.05., ist es wieder 
soweit: Die Ev.-Luth. Aufer-
stehungsgemeinde lädt zum
4. Oarhelljer Kneipengottes-
dienst ein. Beginn ist um 19 Uhr 
in der Gaststätte „Zur Krone“ in 
der Darmstädter Straße 30. Alle, 
die Kirche und Gottesdienst 
einmal in etwas anderer Form 
kennenlernen möchten, sind 
herzlich eingeladen. Unter dem 
Motto „Auf ein Bier mit Gott“ 
gestalten Pfarrer Fabian Böh-
me und Prädikant Thomas Lutz 
einen abwechslungsreichen 
und fröhlichen Gottesdienst. 
Die Liedauswahl reicht vom 
altbekannten Schlager über 

aktuelle Hits bis hin zu neuem 
geistlichem Liedgut. Ein wich-
tiger Baustein des Kneipengot-
tesdienstes ist das Kreuzverhör. 
Hier haben alle die Möglichkeit, 
ihre Fragen oder Gedanken auf 
einem Bierdeckel zu notieren. 
Diese werden anschließend in 
einem kurzen Statement aufge-
griff en.

Die musikalische Gestaltung 
liegt in bewährter Weise in den 
Händen von Peter Franke.

Übrigens: Während des Knei-
pengottesdienstes muss keiner 
verhungern oder verdursten, 
denn die Bewirtung findet auch 
während des Gottesdienstes 
statt.

Konfi-Anmeldung
für den Jahrgang 2026-27 der

Auferstehungs- und Kreuzkirchengemeinde
sowie der Kirchengemeinde Wixhausen

Wixhausen (th). Liebe künf-
tige Konfis, am 16. Juni beginnt 
der neue Konfi-Jahrgang, zu 
dem wir dich herzlich einladen!

Hast du Lust, zusammen mit 
Gleichaltrigen aus Arheilgen 
und Wixhausen Neues zu erle-
ben? Möchtest du die Kirchen-
gemeinden besser kennenler-
nen und herausfinden, was der 
Glaube für dich bedeuten kann? 
Dann komm mit deinen Eltern/
Erziehungsberechtigten zur 
Konfi-Anmeldung. 

Sie findet am Dienstag, 5. Mai, 
um 19 Uhr im Gemeindehaus der 
Auferstehungsgemeinde, Mes-
seler Straße 31 statt.

Dieser Termin gilt für alle künf-
tigen Konfis der Auferstehungs-
gemeinde, der Kreuzkirchenge-
meinde und der Evangelischen 
Gemeinde Wixhausen. 

Dort gibt es genauere Infor-
mationen, Zeit für Fragen und 
die Möglichkeit, sich direkt an-
zumelden. Falls der Termin bei 
euch nicht möglich ist, kannst 
du dich auch bis 22. Mai über 
das Gemeindebüro (Jakob-
Jung-Straße 29; 06151 371190) 
anmelden. Wir freuen uns auf 
die gemeinsame Zeit!

Pfarrer Fabian Böhme
und Team

Seniorennachmittag
in der Kreuzkirche

Arheilgen (uh). Für den nächs-
ten Seniorennachmittag am 
07.05. um 15 Uhr gibt es eine 
Programmänderung. Uns er-
wartet ein Reisebericht über eine 
Rundreise durch Namibia anstatt 

des gemeinsamen Singens. 
Singen werden wir dann am
28. Mai, wenn der Seniorenkreis 
der Auferstehungsgemeinde 
uns besuchen wird. Das Vorbe-
reitungsteam freut sich auf Sie.

Gottesdienst an
Christi Himmelfahrt
in der Schlosskapelle in Kranichstein

(rr). Die SELK-Gemeinde aus 
Darmstadt-Kranichstein, Kleine 
Kirche am See, feiert Christi 
Himmelfahrt am Donnerstag, 
den 14. Mai, um 11 Uhr.

Der Gottesdienst findet in der 

historischen Kapelle des Jagd-
schlosses Kranichstein statt.

Gäste sind herzlich willkom-
men, um Gottes Wort zu hören 
und mit Liedern Gott zu loben.

Parkplätze sind vorhanden.

Erzählcafé in 
Heilig Geist

(cr). Der nächste Termin für 
das Erzählcafé in Heilig Geist, 
Zöllerstraße 3 ist am Montag,
4. Mai 2026 um 10 Uhr.

Für Tee und Kaff ee ist wieder 
gesorgt; eine Kleinigkeit zum 
Essen möge sich jeder selbst 
mitbringen. Alle Personen, egal 
welchen Alters, die Interesse an 
Begegnung und Austausch ha-
ben, sind herzlich willkommen.

St. Jakobus

Musikalisches 
Abendlob

(cr). Herzlich laden wir Sie 
wieder zum Musikalischen 
Abendlob am Samstag, 2. Mai, 
um 18:00 Uhr in St. Jakobus ein. 
Musikalisch wird es dieses Mal 
gestaltet von Annette Beck, Vio-
line und Gabriele Schrenk, Orgel 
und Klavier. 

Es werden Werke von Charles 
Gounod, Sergei Rachmaninoff  
und traditionelle Irische Volks-
weisen zu hören sein.

Leserbrief
Wahl zum Ortsvorsteher in Wixhausen –
Kommentar eines enttäuschten Wählers

Ich bin schon sehr überrascht 
und verärgert über das Ergebnis 
der Wahl zum Ortsvorsteher in 
Wixhausen (5:4 Stimmen für den 
CDU-Kandidaten). Die SPD hat 
die Wahl in Wixhausen gewon-
nen und hat mit fünf von neun 
Sitzen die Mehrheit im Wix-
häuser Ortsbeirat. Das ist Fakt. 
Wie konnte es dann aber dazu 
kommen, dass der Kandidat der 
CDU zum Ortsvorsteher gewählt 
wurde? Das war ja nur mit einer 
Stimme aus der für die SPD 
angetretenen Kandidat*innen 
möglich.

Das wirft Fragen auf. Was hat 
die SPD-Kandidat*innen dazu 
bewogen so abzustimmen und 
wurde das Stimmverhalten 
intern so abgestimmt? Wenn 
das Stimmverhalten so nicht 
besprochen wurde, wie können 
die für die SPD angetretenen 
Kandidat*innen für den Orts-
beirat dann noch in Zukunft 
vertrauensvoll zusammenarbei-
ten, da es ja einen Abweichler 
in den eigenen Reihen gegeben 
hat, der nicht für den SPD-Kan-
didaten abgestimmt hat? Wenn 
das Stimmverhalten so abge-
sprochen wurde, dann ist die 
SPD und ihre Kandidat*innen 
ihren Wählern eine Erklärung 

hierfür schuldig! Oder sind 
möglicherweise die laufenden 
Sondierungen, in denen sich 
SPD und CDU die Zusam-
menarbeit für die Darmstädter 
Stadtverordnetenversammlung 
versprechen Grund für dieses 
überraschende Ergebnis der 
Ortsbeiratswahl in Wixhausen? 
Das wäre ja wieder Zeugnis 
dafür, dass sich Wixhausen 
als Wurmfortsatz Darmstadts 
verstehen darf und die SPD 
dafür quasi ein Bauernopfer 
liefern musste, damit die CDU 
erstmalig seit Eingemeindung 
von Wixhausen nach Darmstadt 
den Ortsvorsteher stellen darf, 
obgleich sie nicht zur stärksten 
Partei gewählt wurde.

Ich oute mich hier öff entlich 
als SPD-Wähler. Ich habe die 
SPD gewählt, weil ich von den 
angetretenen Kandidaten und 
dem Programm überzeugt war. 
Wie soll so verlorenes Vertrauen 
in die Politik wiederhergestellt 
werden? Was bleibt ist das un-
gute Gefühl von Mauschelei und 
Vetternwirtschaft im Wixhäuser 
Ortsbeirat. Schade.

Rolf-Peter Zienow
Hedwig-Kohn-Weg 4

64291 Wixhausen

WWW.ARHEILGER-POST.DE

Würdesäule.
Bildung ermöglicht 
Menschen, sich selbst 
zu helfen und auf-
rechter durchs Leben 
zu gehen.  brot-fuer-
die-welt.de/bildung

Mit einer Testamentsspende legen 
Sie schon heute fest, dass Ihre Werte 
in Zukunft  weiterwirken.

Bestellen Sie unter
www.help-ev.de/testamentsspende/
unsere kostenlose Erbschaftsbroschüre.

Help – Hilfe zur Selbsthilfe e. V.
testamente@help-ev.de
Infos unter Tel.: 0228 91529-53

Kostenfreie
Broschüre
bestellen!

Ich entscheide: 
Mein Erbe 
wirkt weit	 .
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NOTDIENSTE
ARHEILGER
APOTHEKEN
(nachmittags 14:30-18 Uhr)
06. Mai 2026
Hubertus-Apotheke 
Ettesterstr. 1

ÄRZTLICHER 
NOTDIENST
Tel.: 06151 116 117
Ärztl. Bereitschaftsdienstzen.
KLINIKUM Darmstadt
Grafenstr. 9

GESUNDHEIT
& SOZIALES

ARHEILGEN
SERVICESTELLE SOZIALES 
UND BERATUNG (SuB)
Beratung u. Unterstützun
für ältere Menschen
u. Angehörige in Arheilgen
u. ganz Darmstadt
Ansprechpersonen:
Susanne Stiehler
Tel.: 06151 13 4255
Irina Höllwarth
Tel.: 06151 13 3854
Nadja Wolf
Tel.: 06151 13 2053
sub-beratung@darmstadt.de
Frankfurter Str. 71,
64293 Darmstadt
Erreichbarkeit:
Mo. bis Do. 8-14 Uhr
sowie Fr. 8-12 Uhr

PFLEGESTÜTZPUNKT
Beratung für pflegebedürftige 
Menschen in Darmstadt, die 
gesetzlich versichert sind
Ansprechpersonen:
Bettina Amedick
Tel.: 06151 13 4256
Christina Bach
Tel.: 06151 13 4257
Christiane Härtling
Tel.: 06151 13 4258
Sibille Hütten
Tel.: 06151 13 4259
pflegestuetzpunkt@
darmstadt.de
Frankfurter Str. 71,
64293 Darmstadt
Telefonisch erreichbar:
Mo. bis Do. 10-15 Uhr
sowie Fr. 10-12 Uhr

KRANICHSTEIN
GEMEINDEPFLEGE
Ansprechpersonen:
Patrizia Krech
Tel.: 0151 22 11 84 14
patrizia.krech@regionale-
diakonie
Nurcan Yildiz
Tel.: 0151 43 10 06 48
nurcan.yildiz@regionale-
diakonie.de
Luise-Büchner-Haus
Mirjam-Pressler-Str. 10, 1. OG
Offene Sprechstunde:
Di. 10-12 Uhr
weitere Termine n. Vereinb.

WIXHAUSEN
GEMEINDEPFLEGE
(Beratungsstelle für ältere 
Menschen und Angehörige)
Falltorstr. 11
Ansprechpartner:
Judith Zumbruch und
Coralie Hafner
Tel.: 06151 36 06 150
seniorenberatungwx@
drk-darmstadt.de
Offene Sprechstunde:
Di. 10-12 Uhr und 13-15 Uhr
Weitere Termine n. Vereinb.

WAS IST LOS IN DEN STADTTEILEN
ARHEILGEN
SONNTAG
3.05., 11-16h

KILIAN & SPARGEL – WEIN & MEHR... AUF 
EUER WOHL!
Freuen Sie sich auf:
• Feine Weine von der Weinstube Kilian
• Gabí s Stübchen mit dem Motto „Frisch – Fein 
– Spargel“
• Ein gemütliches Ambiente inmitten der Natur
Alle Events unter: www.spargel-merlau.de
Wo: Spargelhof Merlau, Röntgenstr. 2

MONTAG
4.05.,
18:30-20:30h

SPIELEABEND
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

DIENSTAG
5.05., 14-16:30h

SENIORENNACHMITTAG AWO
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

MITTWOCH
6.05., 15-17h

HANDARBEITSTREFF
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

DONNERSTAG
7.05., 14:30-17h

KAFFEETREFF – DIE TASCHENGELDBÖRSE 
STELLT SICH VOR
Wo: Nachbarschaftstreff Alte Feuerwehr

FREITAG
8.05., 12h

STAMMTISCH VDK ARHEILGEN
An der Endhaltestelle Straßenbahn besteht die 
Möglichkeit um 11:30 Uhr mit dem Auto zum Bür-
gerhaus zu kommen.
Wo: Bürgermeister-Pohl-Haus, Im Appensee 26

SAMSTAG
9.05., 9-13h

HOFMARKT BEI WOLL-BACHMANN
Wo: Gute-Garten-Straße 36

SAMSTAG
9.05., 10-13h

VORSORTIERTER BASAR – ALLES RUND UM 
DAS KIND
Einlass für Schwangere bereits ab 09:30 Uhr.
Info unter: flohmarkt@sga-sportkita.de
Wo: Zum Goldnen Löwen, Frankfurter Landstr. 153

SAMSTAG
9.05., 16h

FINISSAGE DER AUSSTELLUNG
"ARCHITEKTEN AQUARELLE"
Wo: Forum "Frankfurter Landstraße 40"

DONNERSTAG
14.05., ab 10h

GERÄTEHAUSFEST BEI DER
ARHEILGER FEUERWEHR 
Wo: Arheilger Feuerwehrhaus im Floriansweg 2 
(gegenüber der Gleisschleife Dreieichweg       5

DONNERSTAG
4.06., ab 10:30h

TRADITIONELLES AH-FRONLEICHNAMS-
TURNIER DER SG ARHEILGEN
Auch bei der 52. Auflage ist beste Stimmung bei 
Musik, Essen und Getränken garantiert; nutzen Sie 
eine der leider sehr wenigen Gelegenheiten viele 
Leute in geselliger Runde zu treffen.
Wo: Sportplatz Arheilger Mühlchen

SONNTAG
23.08., 10-17h

4. ARHEILGER HINTERHOFSCHÄTZE
Privater Hinterhof-Flohmarkt in Arheilgen.
Wo: https://maps.app.goo.gl/hJThEQJeKAyQsVmy6

KRANICHSTEIN
SAMSTAG
9.05., 9-15h

FRÜHJAHRSFLOHMARKT
Aufbau ab 8 Uhr möglich.
Wo: Neue Mitte / Neuer Marktplatz / Entlang der 
Bartningstraße

SAMSTAG
30.05., 14-19h

INTERN. KRANICHSTEINER STADTTEILFEST 
"BUNTE WIESE"
Wo: Brentanowiese im Herzen Kranichsteins   6

WIXHAUSEN
DONNERSTAG
30.04., 14h

TANZ IN DEN MAI
Wo: Ostendstraße 27-29 in der Begegnungsstätte 
der DRK Aktiven Senioren Wixhausen

SONNTAG
3.05., 11-17h

AUMÜHLE BLUMENBASAR
Wo: Aumühle, Auwiesenweg 20                         5

DIENSTAG
5.05., 19h

EHRENAMT AFTER WORK – IMPULSVORTRAG 
HYGIENERICHTLINIEN FÜR VEREINE
Veranstalter: VereinT für Wixhausen
Wo: Freiwillige Feuerwehr Wixhausen

DONNERSTAG
14.05., ab 10:30h

VATERTAGSGRILLFEST DER TSG WIXHAUSEN
Wo: TSG-Sporthalle, Im Appensee 30               8

ÜBER DEN TELLERRAND HINAUS
DARMSTADT
DO. BIS SO.
21.-24.05.

SCHLOSSGRABENFEST 2026
Tickets unter: www.schlossgrabenfest.de/
Wo: Darmstadt Innenstadt

ERZHAUSEN
DONNERSTAG
30.04., ab 18h

TANZ IN DEN MAI
Wo: Heegberghalle Erzhausen

FREITAG
1.05.

FRÜHSCHOPPEN AM 1. MAI
Wo: Heegberghalle Erzhausen

DONNERSTAG
14.05., ab 11h

VATERTAG BEIM SCHÜTZENVEREIN
"WAIDMANNSHEIL" ERZHAUSEN
Wo: Zum Schützenhaus 1

WEITERSTADT
MONTAG
11.05., 19:30h

30 YEARS OF JAZZ AND GROOVE – BIG BAND 
ERZHAUSEN
Wo: Kulturhalle der Hessenwaldschule

Alle Angaben ohne Gewähr. Irrtümer, Änderungen und Druckfehler vorbehalten.
Für Richtigkeit und Vollständigkeit wird keine Haftung übernommen.

JAHRGÄNGE
ARHEILGEN
JAHRGANG 1936/37
Wir treffen uns am Dienstag, 
05.05.26, um 12:00 Uhr in der 
Gaststätte „Zur Krone“, Darm-
städter Straße 30.

JAHRGANG 1938
Wir treffen uns am Dienstag, 
05.05.26, um 12:00 Uhr in der 
Gaststätte „Zur Krone“.

JAHRGANG 1940
Wir treffen uns am Donnerstag, 
07.05.2026, um 17:30 Uhr im 
Schwanen.

Mehr als News. Nachrichten aus der Nachbarschaft.

Neue Weichen gestellt
Erste Ortsbeiratssitzung nach der Kommunalwahl

Wixhausen (mb). Nach den 
jüngsten Kommunalwahlen ist 
der Ortsbeirat am 22. April zu 
seiner konstituierenden Sitzung 
zusammengekommen und hat 
damit off iziell die neue Legis-
laturperiode eingeläutet. Im 
Mittelpunkt stand dabei nicht 
nur die formale Aufstellung des 
Gremiums, sondern auch eine 
Reihe inhaltlicher Themen, die 
die Bürgerinnen und Bürger vor 
Ort unmittelbar betreff en.

Ein bedeutender Moment der 
Sitzung war die Wahl des neuen 
Ortsvorstehers: Erstmals seit 
der Eingemeindung im Jahr 1976 
wurde dieses Amt von einem 
Vertreter der CDU übernom-
men. Zum neuen Ortsvorsteher 
wurde Sebastian Jung gewählt. 
Die Wahl markiert einen poli-
tischen Wechsel und könnte 
neue Impulse für die lokale 
Entwicklung setzen. Herzlichen 
Glückwunsch an Sebastian Jung 
zu diesem Amt.

Neben diesen personellen 
Entscheidungen wurden auch 

direkt ein konkretes Projekt 
diskutiert. Aus den Reihen der 
interessierten Bürgen kam die 
Frage wann endlich mit dem 
Glasfaser Ausbau in Wixhausen 
begonnen wird. Ein gemeinsa-
mer Antrag zu diesem Thema 
soll in der nächsten Sitzung zum 
Ausbau des Glasfasernetzes 
gestellt werden. Diesen Vor-
schlag von der CDU fand breite 
Unterstützung, alle Mitglieder 
des Ortsbeirats unterstrichen 
die Bedeutung einer modernen 
digitalen Infrastruktur für die 
Zukunftsfähigkeit des Stadtteils.

Ein weiteres wichtiges Thema 
ist die stärkere Einbindung der 
Bürgerschaft. Daher wird es 
auch weiterhin die regelmäßi-
gen Bürgersprechstunde, um 
Anliegen direkter aufnehmen 
und schneller bearbeiten zu 
können, stattfinden.

Kritische Stimmen gab es 
insbesondere zur Situation der 
Spielplätze, die von vielen als 
unzureichend empfunden wird. 

Auch der anhaltende Fluglärm 
bleibt ein belastendes Thema 
für zahlreiche Anwohnerinnen 
und Anwohner.

Darüber hinaus wurde über 
die Organisation des kom-
menden Weihnachtsmarktes 
gesprochen, der als wichtiger 
sozialer Treff punkt im Stadtteil 
gilt. Ebenso standen die Situa-
tion an der Grundschule sowie 
Maßnahmen zur Verkehrsberu-
higung im Bereich der GAZ auf 
der Agenda.

Ein langfristiges Ziel bleibt die 
Begrünung der Straßen im Rah-
men der Initiative „Darmstadt 
30+“, die zu einer besseren Le-
bensqualität und einem verbes-
serten Stadtklima beitragen soll.

Die Sitzung machte deutlich: 
Der Ortsbeirat steht vor viel-
fältigen Aufgaben. Mit neuen 
Verantwortlichen und klar 
formulierten Zielen startet das 
Gremium in eine Legislaturpe-
riode, die entscheidend für die 
Weiterentwicklung des Stadt-
teils sein dürfte.

V.l.: Sebastian & Katharina Jung, Franziska Jourdan und Marcus Buß.

Leserbrief

Was wird aus dem 1. FCA 04
Darmstadt e.V.?

Arheilgen (fr). Die drohende 
Insolvenz des 1. FCA 04 Darm-
stadt e.V. ist ein tiefer Einschnitt. 
Sie zeigt, wie weit sich der Tradi-
tionsverein in den vergangenen 
Jahren von seinem eigentlichen 
Auftrag entfernt hat. Seit 1987 
ist dieser in §2 der Satzung klar 
beschrieben: Sport für Mitglie-
der, Förderung der Jugend und 
Pflege des kulturellen Lebens. 
Dieser Auftrag ist einfach, ge-
meinnützig und heute wichtiger 
denn je. Das Fußballmodell der 
vergangenen Jahre stand dazu 
in einem klaren Widerspruch. Es 
machte den Verein weit über die 
Grenzen des Stadtteils Arheil-
gen bekannt und den Spielbe-
trieb der ersten Mannschaft in 
der Praxis zur Basis eines pri-
vaten Geschäfts. Dieses Modell 
war weder Sport für die Mitglie-
der, noch Förderung der Jugend 
oder langfristige Pflege des kul-
turellen Lebens. Es passte nicht 
zu einem Stadtteilverein und ist 
durch die Insolvenz endgültig 
gescheitert.

Während die Fußballabteilung 
eigene Wege ging, arbeiteten 
andere Abteilungen satzungs-
konform und zuverlässig.

Die Tennisabteilung verwal-
tete sich losgelöst von Fußball 
und Gesamtvorstand mithilfe 
weniger Ehrenamtlicher über 
viele Jahre quasi in Eigenver-
antwortung. Sie wirtschaftete 
umsichtig und verantwortlich. 
Ihr Angebot ist nicht ersetzbar. 
Der Bedarf an Spielzeiten – im 
Sommer wie im Winter – ist in 
Arheilgen hoch, wie auch die 
Anzahl von spielenden Gästen 

ohne Vereinsbindung zeigt. Ein 
Wegfall würde eine Lücke hin-
terlassen, die sich im Stadtteil 
schlicht nicht schließen ließe. 
Gerade im Breitensport, der auf 
verlässliche und erreichbare 
Angebote angewiesen ist, wäre 
das ein spürbarer Verlust für 
Arheilgen.

Auch die Cricket-Abteilung mit 
zwei Herrenmannschaften und 
einer Jugendmannschaft zeigt, 
was eine satzungsgemäß arbei-
tende Abteilung leisten kann. 
Sie entstand aus der Flücht-
lingskrise heraus. Menschen, 
die neu in Deutschland waren, 
fanden dort Anschluss und bau-
ten eine Gemeinschaft auf, aus 
der schließlich sportlicher Erfolg 
entstand.

Die erste Mannschaft wurde 
bereits mehrfach Deutscher 
Meister – was im Stadtteil 
aufgrund fehlender Öff entlich-
keitsarbeit vermutlich kaum 
bekannt ist. Aktuell spielt die
1. Mannschaft in der Bundesliga 
und ist amtierender Deutscher 
Meister, während die zweite 
Mannschaft in der Regionalliga 
(2. Liga) spielt.

Die Cricket-Abteilung hat 
aktuell 12 Flüchtlinge, die aktiv 
am Training und an Spielen teil-
nehmen und sehr gut integriert 
sind. Es wird außerdem erfolg-
reiche Jugendarbeit betrieben: 
Derzeit sind zwei Jugendliche 
Teil der deutschen Jugendnatio-
nalmannschaft. Eine solche Ge-
schichte ist ein wahrer Erfolg –
nicht im Sinne eines privaten 
Geschäfts, sondern im Sinne 
eines gemeinnützigen Vereins, 

der den Sport seiner Mitglieder 
fördert und das kulturelle Leben 
pflegt.

Die Zukunft des FCA liegt 
nicht in Konstruktionen, die den 
Verein nur als Hülle benutzen. 
Sie liegt in den Abteilungen, die 
Verantwortung übernommen 
haben, und in den Menschen, 
die den Verein tragen. Der 
Satzungszweck ist aktuell wie 
eh und je. Ein Verein, der sich 
darauf zurückbesinnt und neu 
startet, ist nicht nur erhaltens-
wert – er wird gebraucht. So-
lange es genügend Mitglieder 
gibt, die den Verein leben und 
satzungsgetreu führen wollen, 
sollten diese bestmöglich unter-
stützt werden.

Damit richtet sich der Blick 
auch auf die Stadt Darmstadt. 
Ohne ihre Unterstützung lassen 
sich die Altlasten nicht bewäl-
tigen. Sie kann erwarten, dass 
der FCA sich erneuert und sich 
von überholten Fußballmodellen 
und den Verantwortlichen nach-
haltig löst. Gleichzeitig sollte sie 
die Bereiche unterstützen, die 
seit Jahren zuverlässig arbeiten 
und weit mehr leisten als Sport 
allein. Ein neu aufgestellter 
FCA, der zu §2 seiner Satzung 
zurückkehrt, ist wichtig für 
Arheilgen und verdient diese 
Unterstützung.

Förderverein der Abt. Tennis 
im 1. FCA 04 Darmstadt e.V.

Frank Richstein
(Vorsitzender)

Wernerstr. 31
64291 Darmstadt
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Kostenloser
Hörtest

Hörakustik-Gunkel-Arheilgen ● Hörakustikermeister
Frankfurter Ldstr. 165 ● 64291 Darmstadt ● Tel. 06151 27 87 967

SPD Wixhausen fordert 
Mandatsverzicht

nach Abweichung vom Wählerwillen
Wixhausen (pz). Die SPD 

Wixhausen kritisiert die Wahl 
des Ortsvorstehers im Ortsbei-
rat Darmstadt-Wixhausen am 
22.04.2026 scharf und fordert 
politische Konsequenzen.

Bei der Ortsbeiratswahl am 
15. März 2026 ist die SPD als 
stärkste Kraft mit der Mehrheit 
der Mandate hervorgegangen. 
„Dieses Ergebnis ist ein klarer 
Auftrag der Wählerinnen und 
Wähler“, erklären die Vorsitzen-
den der SPD Wixhausen.

Entgegen dieses Wählerwil-
lens wurde in der anschließen-
den Wahl des Ortsvorstehers 
der Kandidat der CDU gewählt –
mit den Stimmen der CDU so-
wie eines über die SPD-Liste 
gewählten Ortsbeiratsmitglieds.

„Dieses Abstimmungsverhal-
ten stellt einen klaren Bruch 
mit dem Vertrauen dar, das den 
gewählten Vertreterinnen und 

Vertretern der SPD entgegen-
gebracht wurde“, so die SPD-
Vorsitzenden weiter.

„Wer über die Liste der SPD 
gewählt wird, trägt auch Verant-
wortung gegenüber ihren politi-
schen Zielen und Grundsätzen.“

Die SPD Wixhausen und die 
SPD-Fraktion im Ortsbeirat 
fordern das betreff ende Mit-
glied daher nachdrücklich auf, 
sein Mandat niederzulegen. „Ein 
Mandatsverzicht wäre ein not-
wendiges Zeichen des Respekts 
gegenüber dem Wählerwillen 
und der Glaubwürdigkeit de-
mokratischer Prozesse.“

Unabhängig davon betont die 
SPD, weiterhin geschlossen und 
verantwortungsvoll im Ortsbei-
rat zu arbeiten: „Unser Auftrag 
bleibt klar – wir stehen für eine 
verlässliche, konstruktive Politik 
im Sinne der Bürgerinnen und 
Bürger in Wixhausen.“

Theaterprojekt an der 
Stadtteilschule Arheilgen 
erhält Landesförderung

Arheilgen (hj). Gute Nach-
richten für die Stadtteilschule 
Arheilgen: Das Hessische 
Kultusministerium unterstützt 
ein Theaterprojekt des Förder-
vereins mit dem Titel „Spielend 
Deutsch lernen“ mit einer Zu-
wendung von 1.920 Euro. Darü-
ber freut sich auch der örtliche 
Landtagsabgeordnete Hartwig 
Jourdan.

„Das ist eine richtig gute Sa-
che für die Schülerinnen und 
Schüler“, so Jourdan. „Hier wird 
gezeigt, dass man Deutsch 
nicht nur aus Büchern lernen 
kann, sondern auch mit Spaß, 
Kreativität und gemeinsam auf 
der Bühne.“

Das Projekt verbindet Sprach-
förderung mit kreativen An-
sätzen und ermöglicht es den 
Kindern, Deutsch auf eine pra-
xisnahe und spielerische Weise 
zu erleben. Gleichzeitig werden 
Teamgeist und die Freude am 
gemeinsamen Lernen gestärkt.
Grundsätzlich haben Förderver-

eine an hessischen Schulen die 
Möglichkeit, für geplante Pro-
jekte ihrer Schulen in den Berei-
chen Kultur, Sport, Soziales oder 
andere gemeinnützige Zwecke 
Fördermittel, sogenannte Lotto-
mittel, beim Hessischen Minis-
terium für Kultus, Bildung und 
Chancen zu beantragen. Die 
Beantragung erfolgt über einen 
formlosen, schriftlichen Antrag, 
der die Höhe der gewünschten 
Mittel sowie den Verwendungs-
zweck beschreibt.

Jourdan würdigte das Engage-
ment des Fördervereins sowie 
der Schule, die mit großem Ein-
satz solche Angebote möglich 
machen. Als Abgeordneter hatte 
er sich daher im Landtag für 
die Unterstützung des Projekts 
eingesetzt, die Förderung wurde 
nun vom Land Hessen bewilligt. 
Abschließend wünscht Jourdan 
allen Beteiligten viel Erfolg bei 
der Umsetzung des Projekts 
und viele positive Erfahrungen 
auf und hinter der Bühne.

Kinderführung im
Dorfmuseum Wixhausen

Wixhausen (bb). Gretas Ted-
dy ist verschwunden und alle 
Kinder ab 4 Jahren mit Begleit-
person sind herzlich eingela-
den sich am Donnerstag, den
7. Mai, von 16-17:30 Uhr auf eine 
Zeitreise in die Vergangenheit 
durch das Dorfmuseum Wix-
hausen zu machen. Sie erleben 
Gretas Tagesablauf bei einer 
spielerischen Führung durch 
die liebevoll ausgestatteten ori-

ginalgetreuen Wohnräume im 
Dorfmuseum und erfahren, wie 
Kinder vor 100 Jahren gelebt, 
gespielt, gegessen, gearbeitet 
und gelernt haben. Mal sehen, 
wo Greta ihren Teddy verloren 
hat und wer ihn wohl zuerst 
entdeckt. 

Anmeldungen werden un-
ter ev.jugendarbeit@kirche-
wixhausen.de bei Gemeinde-
pädagogin Birgit Behre erbeten.

Duo Damenwahl
im Atelier

Arheilgen (pk). Im stim-
mungsvollen Atelier von Peter 
Kunkel spielte am vergangenen 
Freitag bereits zum 2. Mal das 
„Duo Damenwahl“. Mit dem 
neuen Programm „Zwischen 
Mond und Mitternacht“ wurde 
nicht einfach musiziert – es 
wurde geflüstert, gezwinkert 
und charmant verführt. Das 
Publikum erlebte einen Abend, 
in der die Nacht mehr weiß als 
der Tag und das Augenzwinkern 
zur Kunstform erhoben wird. 
Nadja Salameh, Mezzosopran 
mit Federboa und einem Gespür 
für dramatische Pointen, erwies 
sich als wandelbare Erzählerin 
der Nacht. Ihre Stimme: warm, 
samtig und beweglich, die sich 
wie ein guter Rotwein entfalten 
konnte. Sie kann schmeicheln, 
kokettieren und im nächsten 
Moment mit überraschender 
Klarheit aufblitzen – besonders 
in Titeln wie „In der Nacht ist der 
Mensch nicht gern alleine“ oder 
„Nur nicht aus Liebe weinen“.

Ihr musikalischer Komplize, 
Thomas Guinchard, Bariton, 
Akkordeonist und Gitarrist in 
Personalunion, stand ihr in 
nichts nach. Sein Bariton be-
sitzt jene angenehme Erdung, 
die man sich für Stücke wie 
„Mackie Messer“ nur wünschen 
kann: voll, rund und mit einem 
verschmitzten Unterton, als 
wüsste er stets ein Geheimnis 
mehr als das Publikum. Sein 
„Wie reizend sind die Frau’n“ 
geriet zum komödiantischen 
Grundsatz. Gleichzeitig bewies 

er am Akkordeon und an der Gi-
tarre eine Leichtigkeit, die den 
Abend nie beschwerte, sondern 
elegant trug.

Dazu gesellte sich Christoph 
Weiss am Kontrabass – der 
heimliche Ruhepol des Abends. 
Mit sonorem Klang und feinem 
Gespür für Timing legte er das 
Fundament, auf dem sich die 
beiden Stimmen genüsslich 
bewegen konnten. Sein Spiel 
wirkte nie aufdringlich, aber 
unverzichtbar.

Das Programm selbst war eine 
liebevoll zusammengestellte 
Reise durch Klassiker und Per-
len: von „Waldemar“ über „Ju-
liska aus Budapest“ bis hin zu 
„Veronika, der Lenz ist da“. Und 
als schließlich „Auf der Reeper-
bahn nachts um halb eins“ als 
Zugabe erklang, war klar: Dieser 
Abend wollte nicht enden.

Der Humor? Knistern ist das 
richtige Wort. Kein lautes Ge-
lächter auf Kommando, sondern 
feine Ironie, kleine Gesten, ein 
gehauchtes Wort zur richtigen 
Zeit. Man hatte das Gefühl, Teil 
eines gut gehüteten Geheimnis-
ses zu sein – irgendwo zwischen 
Chanson, Kabarett und musika-
lischem Augenzwinkern.

Das Publikum dankte es mit 
Standing Ovations – und das 
völlig zu Recht. Ein Abend, der 
nicht nur unterhielt, sondern 
mit einem Lächeln nach Hause 
schickte. Und wer genau hin-
hörte, nahm vielleicht ein klei-
nes Nachtgeflüster mit hinaus 
in die Dunkelheit.

Leserbrief

Zum Ergebnis
der Kommunalwahl

Bei der Kommunalwahl am 
15. März haben die Arheilger 
Bewerberinnen und Bewerber 
recht gut abgeschnitten. Von 
den 71 Sitzen gingen sofort sie-
ben an sie, das sind etwa 10% 
aller Sitze bei etwa 11% Anteil 
Arheilgens an der Darmstädter 
Gesamtbevölkerung. Gewählt 
sind (alphabetisch) Sven Beiß-
wenger (FDP), Heiko Klein (AfD), 
Axel Lanzmich (CDU), Falk Neu-
mann (WGD), Tim Sackreuther 
(SPD), Rafael Reißer (CDU) und 
Günther Zabel (AfD). 

Nachdem nun auch die ehren-
amtlichen Magistratsmitglieder 
feststehen sind inzwischen Irene 
Wurzel (CDU), Jutta Prochaska 
(SPD) und Samantha Härter als 

Stadtverordnete nachgerückt, 
so dass Arheilgen noch besser 
vertreten ist. Und dann stehen 
noch weitere Bewerberinnen 
und Bewerber aus Arheilgen 
als erste Nachrücker fest. Dies 
wurde sicher erreicht, da viele 
Wählerinnen und Wähler vor 
allem aus Arheilgen kräftig vom 
Kumulieren und Panaschieren 
Gebrauch gemacht haben. Dank 
gebührt allen, die sich um ein 
Mandat beworben und allen, die 
sich an der Wahl beteiligt haben 
und allen Gewählten wünsche 
ich viel Erfolg.

Gerhard Schäfer
Fuchsstraße 6

64291 Darmstadt

Kaff ee & Klartext
CDU-Arheilgen lud zu

Spargelmu� ins und Politik ein
Arheilgen (iw). Eine gut be-

suchte Runde versammelte sich 
am Freitag, dem 24. April 2026, 
im Rahmen des zweiten „Kaff ee 
& Klartext“-Treff ens der CDU-
Arheilgen in „Gabis Stübchen“. 
Nach der Begrüßung durch 
Mitgliederbeauftragten Martin 
Wurzel gab es zuerst regen 
Austausch zu lokalen Themen. 
Im Anschluss informierte die 
Stadtverordnete Irene Wurzel 
über mögliche Koalitionsbildun-
gen in Darmstadt, die aufgrund 
der Wahlergebnisse möglich 
sind. Sie gab zudem Einblicke 
in die Arbeit der Stadtverord-
neten und diskutierte mit den 
Anwesenden verschiedene po-
litische Herausforderungen für 

die CDU in der aktuellen Wahl-
periode. Für die kulinarische 
Untermalung sorgten Gabis 
neue Spargelmuff in-Kreationen 
(mit und ohne Speck), die eine 
würzige Note zu den politischen 
Themen setzten. Für allgemeine 
Belustigung sorgte der Versuch, 
einen von Charly Landzettel mit-
gebrachten Artikel mit dem Titel 
„En Kessel Bundes“ aus dem 
„Darmstädter Echo“ in Mundart 
vorzulesen.

Ein wichtiges Anliegen der 
Gäste war das geplante Bau-
vorhaben der Firma Merck in 
Arheilgen, insbesondere die 
geplante Gebäudehöhe, die als 
Handlungsbedarf für die Politik 
thematisiert wurde.

Aquarell-Reiseskizzen 
von Architekten

Arheilgen (kb). Am Freitag-
nachmittag fand im „Forum 
Frankfurter Landstraße 40“ die 
Vernissage zur Ausstellung von 
Aquarellen von 4 Architekten 
mit Darmstadt Bezug – aus der 
Zeit, als Darmstadt noch als 
„STADT DER KÜNSTE“ auftrat –
statt.

Sie zeigt in den Arbeiten das 
ungebrochene Interesse der 
Künstler an fremden Ländern 
und Kulturen; die Arbeiten der 
schaff enden Künstler, die hier 
mit Architektenaugen uns die 
Schönheit fremder Landschaf-
ten, Kulturen und Architektur 
nahebringen und dies in ihren 
Aquarellen mit künstlerischem 
Feinsinn darstellen, drücken 
den Stil von der von Profes-
sor Müller-Linow geformten 
„Darmstädter Schule“ aus. 
Teile der Arbeiten können von 
den Künstlern erworben wer-

den; Teile des Erlöses von den 
Künstlern – Prof. Peter Färber, 
Ondrej Kramar, Bernhard Mül-
ler, Udo Nieper – wurden und 
werden für einen wohltätigen 
Zweck gespendet. 

Durch diese Ausstellung soll 
auf Wunsch der Veranstalter 
das seit Jahrzehnten gepflegte 
Selbstverständnis von Darm-
stadt als Stadt des Jugendstils 
und der Künste wachgeküsst 
werden. Ca. 45 Besucher der 
Vernissage waren begeistert 
und ließen sich gerne von dem 
Saxophonisten Gerhard Knöll 
musikalisch durch die Ausstel-
lungsräume führen.

Die Ausstellung kann nach 
vorheriger tel. Terminvereinba-
rung (0151-22906356) bis zur 
Finissage am 9. Mai, 16 Uhr noch 
besichtigt werden. Aquarelle 
und Drucke der Künstler warten 
auf ihre Käufer.

Amputierten-Treff en
Erzhausen (ah). Am Donners-

tag, den 7. Mai 2026, um 18 Uhr 
findet das nächste AMPU-Tref-
fen-AGIL in der Gaststätte Bür-
gerhaus Erzhausen, in 64390 
Erzhausen, Rodenseestr. 5 statt. 
Hier triff t sich die Selbsthilfe-
gruppe AGIL e.V. (Amputierte 
ganz im Leben) um untereinan-
der und mit neuen Betroff enen 

und ihren Angehörigen Infos, 
Tipps und Tricks auszutauschen, 
wie man nach der Amputation 
wieder ins Leben findet und 
die Schwierigkeiten in der un-
gewohnten Situation meistern 
kann. Bei Fragen erreichen sie 
das AMPUFON-AGIL unter 
06151-307 6756. Wir rufen gern 
zurück.

Motorradfrühlings-
erwachen in Wixhausen

Wixhausen (ub). Am Sams-
tag, 09. Mai 2026, findet ein 
Motorradfrühlingserwachen 
mit Segnung im Hof der „Alten 
Schule“, Ostendstraße 27-29, 
64291 Darmstadt-Wixhausen 
statt. Ab 14 Uhr werden die Gäs-
te mit Gegrilltem und Getränken 
erwartet. Um 15 Uhr segnet 

Pfarrer Ingo Stegmüller die 
Motorradfahrer*innen und ihre 
Motorräder. Natürlich sind auch 
alle Nichtmotorradfahrer*innen 
herzlich willkommen zu einem 
Nachmittag unter Platanen, um 
alte Bekannte zu treff en oder 
neue zu finden und gemütlich 
miteinander zu babbeln.

Wittelsbacherallee 86
60385 Frankfurt
Tel.: 069 405898-0
dmsg@dmsg-hessen.de

Spendenkonto:  
Bank für Sozialwirtschaft

IBAN: DE74 5502 0500 0007 6052 00
BIC: BFSWDE33MNZ

dmsg
hessen

www.dmsg-hessen.de

Deutsche 
Multiple Sklerose 

Gesellschaft
Landesverband 

Hessen e. V.

„Ich setze mich 
für MS-Kranke 
ein. Bitte helfen 
Sie auch mit!“

Petra Gerster
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Aumühle – Hilfen für Menschen mit Behinderung
Auwiesenweg 20 | 64291 Darmstadt
0 61 50 – 96 96-0 | www.mission-leben.de

AUMÜHLE

Blumenbasar

3. MAI 2025

11 – 17 UHR

GEMEINSAM WACHSEN – 

GEMEINSCHAFT LEBEN!

Selbsthilfegruppe Schlafapnoe Darmstadt

Mai 2026
Arheilgen (uk). Am Donners-

tag, den 07.05.26, treff en wir 
uns um 19 Uhr im Muckerhaus, 
Messeler Str. 112A, 64291 Darm-
stadt zum Gruppenabend. Am 
5. Mai findet der Europäische 
Protesttag zur Gleichstellung für 
Menschen mit Behinderung mit 
dem Motto „Menschenrechte 
sind nicht verhandelbar“ statt. 
Von 15 bis 18 Uhr gibt es ein 
Aktionsstand auf dem Fußweg 
zwischen Ludwigskirche und 
Staatstheater (Dr. Valentin-
Degen-Weg). Um 19 Uhr wird 
eine Inklusive Kunstausstellung 

im FoyerGalarie Behindert-
Art, Stadthaus III, Frankfurter 
Str. 71, Darmstadt, durch Frau 
Sozialdezernentin Barbara 
Akdeniz eröff net. Weitere Infos 
und Anmeldung zur Selbsthilfe 
Schlafapnoe unter Telefonnum-
mer  06151-714321 (AB bitte 
Nachricht hinterlassen) Fax 
(06151) 714325, Handy +49 1511 
8482191, SMS, WhatsApp und 
Signal, sowie der Internetad-
resse: http://schlafapnoe-de.
de/ Gruppe Darmstadt, Termin-
liste und E-Mail:  darmstadt@
schlafapnoe-de.de

Gerätehausfest
an Himmelfahrt
bei der Arheilger Feuerwehr

Arheilgen (db). Auch in die-
sem Jahr lädt die Freiwillige 
Feuerwehr Arheilgen an Him-
melfahrt (Donnerstag, 14. Mai) 
herzlich zum traditionellen 
Gerätehausfest für die ganze 
Familie ein.

Für das leibliche Wohl ist mit 
Steaks und Würstchen vom 
Grill, Currywurst, Pommes so-
wie einer großen Auswahl an 
selbstgemachten Kuchen bes-
tens gesorgt. Für die jüngsten 
Besucher ist mit einer großen 
Hüpfburg Spaß garantiert. 
Zudem bieten wir wieder die 

beliebten Rundfahrten im Feu-
erwehrauto an.

An unserem Infostand und 
bei der Fahrzeugausstellung 
gibt es die Gelegenheit, unse-
re ehrenamtliche Arbeit, die 
Kinder- und Jugendfeuerwehr 
sowie unsere Fahrzeuge und 
Technik kennenzulernen. Beginn 
ist an Himmelfahrt ab 10 Uhr 
am Arheilger Feuerwehrhaus 
im Floriansweg 2 (gegenüber 
der Gleisschleife Dreieichweg). 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und Ihre Unterstützung für die 
Arheilger Feuerwehr.

VereinT für Wixhausen – 
Ehrenamt After Work

Impulsvortrag zu Hygienerichtlinien für Vereine
Wixhausen (al). Wie bereits in 

der letzten Ausgabe angekün-
digt, lädt VereinT für Wixhau-
sen zum ersten Ehrenamt After 
Work in diesem Jahr ein. Am 
kommenden Dienstag wird uns 
dankenswerterweise Joachim 
Bausch als Referent zur Verfü-
gung stehen und sein Wissen 
rund um das Thema „Hygiene 
bei Vereinsveranstaltungen“ mit 
uns teilen. Als erfahrener und 
leidenschaftlicher Koch kann 
er uns sein fundiertes Fachwis-
sen lebhaft und anschaulich 
vermitteln sowie mit klaren, 
praxisorientierten Beispielen 
zeigen, worauf es bei Lagerung, 
Zubereitung und Ausschank 
ankommt. Teilnehmende kön-
nen also erwarten, viele nütz-
liche und leicht anwendbare 
Informationen mitzunehmen, 
die bei bevorstehenden Ver-
anstaltungen sofort helfen und 

Sicherheit sowie ein besseres 
Gefühl im Umgang mit Lebens-
mitteln geben. Im Anschluss an 
den Impulsvortrag freuen wir 
uns auf einen ungezwungenen 
Austausch; eine gute Gelegen-
heit, sich kurz über einfache, 
alltagstaugliche Hygienetipps 
auszutauschen und von den Er-
fahrungen der anderen zu profi-
tieren. Der Vorstand von VereinT 
für Wixhausen lädt sowohl Inte-
ressierte der Mitgliedervereine 
als auch andere Neugierige zur 
Veranstaltung am 5. Mai um
19 Uhr ins Gebäude der Frei-
willigen Feuerwehr Wixhausen 
ein. Für Getränke und Snacks 
ist gesorgt. Wir freuen uns über 
interessierte Besucherinnen und 
Besucher und auf einen schönen 
gemeinsamen Abend. Bei Fra-
gen zur Veranstaltung können 
Sie sich gerne per E-Mail an
vereint@wixhausen.org wenden.

Gärtnerei Aumühle lädt ein zum
Blumenbasar am 3. Mai in Wixhausen

Wixhausen (vp). Am Sonntag, 
den 3. Mai, lädt die Aumühle 
wieder zum traditionellen Blu-
menbasar in der Gärtnerei in 
Wixhausen ein!

Das bedeutet: nach Herzens-
lust im reichen Sortiment der 
Gärtnerei stöbern, nette Men-
schen treff en, etwas Leckeres 
essen und vieles mehr. Das Mot-
to des Tages: Gemeinsam wach-
sen – Gemeinschaft leben. Der 
Blumenbasar startet um 10:30 
Uhr mit einer ökumenischen An-
dacht der Pfarrgemeinde Heilig 
Geist und der evangelischen 
Kirche Wixhausen. Um 11 Uhr 
öff net die Gärtnerei Aumühle 
ihre Pforte. Bis 17 Uhr ist Zeit, 
Beet- und Balkonpflanzen, Ge-
müsepflanzen, Stauden, Topf-
pflanzen, Kräuter aus eigener 
Produktion und vieles mehr zu 
kaufen. Wie immer gesund, ro-
bust und in bewährter „Aumüh-
lenqualität“. Außerdem kann 
man sich in Sachen Gartenbau 
und Substraten beraten lassen.

Das Besondere an der Gärt-
nerei Aumühle: Hier arbeiten 
47 Menschen mit geistiger 
Behinderung. Sie haben dort 
ihre Berufsbildung absolviert 
und ziehen im Jahr Tausende 
von Pflanzen groß. Ihre Hilfsbe-
reitschaft und Freude an ihrer 
Arbeit erlebt man bei jedem Be-
such in der Gärtnerei Aumühle. 
Seit vielen Wochen bereiten sie 
im Gärtnereiteam den Blumen-
basar vor.

Die Aumühle, in der rund 300 
Menschen mit Behinderung 
leben und arbeiten, gehört zum 
gemeinnützigen Unternehmen 
Mission Leben aus Darmstadt.

Gewinnspiel
„Pflanz Dir Dein Glück“

Für Pflanzenfans gibt es ein 
Gewinnspiel: Wer sich für eine 
der „Balkonkastenkombina-
tionen“ entscheidet, die das 
Gärtnereiteam zusammenge-
stellt hat, sollte den Kaufbeleg 
aufheben: Ein Foto des selbst 
bepflanzten Topfes oder Kas-
tens machen, wenn alles präch-
tig aufgeblüht ist, und mit dem 
Kaufbeleg bis zum 30. Juni per 
E-Mail an v.perpeet@mission-
leben.de schicken. Für den 
schönsten Kasten gibt es einen 
Einkaufsgutschein im Wert von 
50 Euro.

 
Schau-Imkerei Wesp und
Trommelgruppe hand to hand

Die Aumühlerinnen und Au-
mühler haben mit Liebe zum 
Detail ein Rahmenprogramm auf 
die Beine gestellt: Musik vom 
Sinfonischen Blasorchester der 
TSG Wixhausen, Bilderausstel-
lung von Else Theobald, Modern 
Squaredance zum Mitmachen 
mit den Darmstompers, Fuß-
ball-Dart und Fußball-Billard. 
Auch die Trommlerinnen und 
Trommler von hand to hand und 
das Team von Radeln ohne Alter 
sind wieder dabei. Faszinieren-
des gibt es bei der Schau-Imke-
rei Wesp zu entdecken. Kinder 
können sich auf die Hüpfburg 
und Glitzertatoos freuen oder 
lassen sich fantasievoll schmin-
ken (alles natürlich kostenlos). 
Und zwischen dem Gewusel 
flaniert das unglaubliche duo 
equilibre in schillernden Kostü-
men.  Stärkung gibt es an der 
Grill- und Kuchenstation; wer 
Lust auf Aperol oder Wildberry 

Lillet hat, wird an der Cocktail-
Station fündig. Die Aumühle 
freut sich auf ein fröhliches Fest 
und hoff t auf viele Besucherin-
nen und Besucher.

 
Führungen und Infostände

Wer die Werkstatt einmal von 
innen sehen möchte, kann an 
einer Führung durch die In-
dustriedienstleistung, die Wä-

scherei oder Tagesförderstätte 
teilnehmen. Treff punkt ist der 
WfbM-Infostand. Für Interes-
sierte gibt es außerdem einige 
Informationsstände. So zeigt 
das kunstWERK, integratives 
Atelier der Aumühle, seine Ar-
beiten, und der Freundeskreis 
der Aumühle informiert über 
seine langjährige Tätigkeit für 
die Aumühle.

Frisch, gesund, lecker: Kräuter aus der Gärtnerei Aumühle.

Kommentar
zu Leserbrief 

Der Leserbrief „Schilda ist 
überall“ von Armin Bruch hat 
mich doch sehr verwundert. 
Erstmal, dass die APO so ei-
nen Brief abdruckt ohne einen 
Hintergrundcheck. Denn wenn 
man die, in dem Leserbrief nur 
teilweise, dargelegten Fakten, 
richtig beurteilt, stellt sich 
ein ganz anderes Bild dar. In 
Fahrtrichtung Norden finden 
vor dem Abzweig zum Merck/
Aldi auf dem Feld rechts von 
der Straße zur Zeit Bauarbeiten 
statt. Um dem Baustellenver-
kehr ein ungefährliches Einbie-
gen auf die B3 zu ermöglichen, 
hat man auf der B3 in diesem 
Bereich Richtung Norden die 
Geschwindigkeit von 100 auf 50 

km/h reduziert und eine Ampel 
aufgestellt, die in Verbindung 
mit der Ampel im Gegenver-
kehr und beide Ampeln „rot“ 
den Bau-Fahrzeugen von der 
Baustelle ein Einbiegen auf die 
B3 ermöglicht ohne den ansonst 
üblichen Verkehr zu gefährden. 
Dazu gibt es auch eine Ampel an 
der Einmündung von der Bau-
stelle, auf meinem Bild direkt 
hinten am roten Auto zu erken-
nen. Es ist also keineswegs ein 
Schildbürger-Streich, sondern 
eine Sicherheits-Maßnahme für 
den Baustellenverkehr.

Jürgen „JoJo“ Rellig
Untere Mühlstr. 24

64291 Darmstadt

Frühlingserwachen 
der Blumen und Sträucher

Das Schneeglöckchen ist als erstes da
und beginnt schon früh zu läuten.
Wenn auch noch von Schnee bedeckt,
schenkt es uns erste Blumenfreuden.

Die Krokusse strecken mit ihrem Blau
die Köpfe aus der Erde.
Sie sehen sich um und freuen sich,
sie sind ne ganze Herde. 

Die Blütenpracht die jetzt erwacht,
wird von Tag zu Tag dann neu entfacht.
Zuerst kommen die Forsythien, 
mit ihrer gelben Blütenpracht. 

Die Gänseblümchen sind bei den Ersten
sie zeigen sich meist im Rasenfeld. 
Ihr Lebensende kommt bald schon näher
mit dem nächsten Rasenmäher. 

Dann sind es die Hyazinthen,
die sich aus ihren Knollen winden,
bereichern so das Farbtableau,
im frühlingshaften Blumenzoo. 

Die Osterglocken kennt man schon
als gelbe Vorboten zum Feste. 
Im Reigen aller Blütenpracht,
zum schmücken auch das Osterfeste.

Auch die Tulpen sind schon früh erwacht
sie kommen mit ihren schönen Tüten
und schmücken jeden Frühlingsstrauß, 
mit ihren bunten Blüten.

Nachdem sich alle wieder eingefunden
hat dann der Frühling sich entwickelt,
dann kann der Sommer kommen
uns mit seiner bunten Schönheit
zu erquicken.

Theodor Ludwig, Darmstadt

Arheilger Post
printdesign24.de

Gibt's Hier

Arheilger
Post
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Internationales Kranichsteiner 
Stadtteilfest „Bunte Wiese“

am Samstag, den 30. Mai, auf der Brentanowiese

Kranichstein (hv). Der Förder-
verein Kranichstein e.V. teilt mit, 
dass das traditionelle Internatio-
nale Kranichsteiner Stadtteilfest 
die „Bunte Wiese“ am Samstag, 
den 30. Mai, ab 14 Uhr auf der 
Brentanowiese mitten im Her-
zen Kranichsteins, wie immer 
mit Zeltstadt und Bühnenpro-
gramm auch in 2026 stattfinden 
wird.

„Wir freuen uns sehr, dass wir 
auch in diesem Jahr bereits zum 
23. Mal wieder bunt und fröh-
lich mitten im Herzen unseres 
Stadtteils Kranichstein feiern 
können“, so Heribert Varelmann 
vom Förderverein Kranichstein.

Neben dem veranstaltenden 
Förderverein Kranichstein e.V. 
sind das Sozialdezernat, sowie 
das Büro für Demokratie und 
gesellschaftlichen Zusammen-
halt der Stadt Darmstadt als 
Mitveranstalter mit dabei.

Die Bunte Wiese besteht 
traditionellerweise aus einer 
großen Zeltstadt und einer 
zentralen großen Bühne. Das 
Fest wird nicht von Profi-
Schaustellerbetrieben, sondern 
von den verschiedensten Ins-
titutionen und Einrichtungen 
aus Kranichstein, aber auch 
von außerhalb betrieben. Be-
sonders auch Stände und An-
gebote aus den umliegenden 
Stadtteilen sind ganz herzlich 
willkommen, da das Fest auch 
dem Kennenlernen und gegen-
seitigen Austausch zwischen 
allen Kranichsteiner*innen und 
den Menschen aus der Umge-

bung dient. „So finden wir es als 
Förderverein besonders erfreu-
lich, dass die Jugendfeuerwehr 
Arheilgen, sowie das Arheilger 
Rote Kreuz seit einigen Jahren 
unser Fest mit tollen Angebo-
ten für Kinder und Jugendliche 
bereichern“, so Gabi Ringelberg 
von der Vorbereitungsgruppe. 
An zahlreichen Zeltständen 
werden Essen und Trinken aus 
aller Welt, aber auch Informa-
tionsangebote, Spiel und Spaß, 
Mitmachmöglichkeiten und 
immer wieder auch Neues an-
geboten.

Auf der Bühne findet ein bun-
tes Kulturprogramm mit Gesang 
und Musik, Akrobatik, Tanz und 
Ballett etc. statt. Teilnehmen 
und einen Stand aufbauen um 
dort etwas anzubieten aber 
auch etwas zu verkaufen, kann 
jeder und jede Einrichtung, 
Verein, Institution aber auch 
Einzelperson oder Familie, eine 
vorherige Anmeldung ist aber 
wichtig!

In diesem Jahr gibt es als 
Abschluss ein besonderes mu-
sikalisches Highlight. Die Bür-
gerstiftung Darmstadt fördert 
anlässlich ihres 50-jährigen 
Bestehens in diesem Jahr die 
Auftritte von zwei ganz beson-
deren Musikgruppen zum Ende 
der Bunten Wiese, man darf 
gespannt sein! Näheres dem-
nächst!

Sehr viele Stadtteilakteure, 
besonders auch dem Bereich 
Kinder und Jugend, die Schu-
len, Jugendhäuser und Kitas, 

Kirchen und Religionsgemein-
schaften, Parteien und Vereine, 
Wohnungsbaugesellschaften, 
sowie die Stadtteilwerkstatt und 
Hiergeblieben e.V. sind immer 
engagiert dabei. Auch in die-
sem Jahr wird die „Bunte Wie-
se“ mit der Zeltstadt und dem 
Bühnenprogramm um 14:00 Uhr 
starten und durch die Schirm-
herrin, Bürgermeisterin Barbara 
Akdeniz eröff net. Der Aufbau 
ist bereits am Vormittag, das 
Ende ist für 19 Uhr vorgesehen. 
Bei der Bunten Wiese werden 
keine Standgebühren erhoben 
man muss sich aber rechtzeitig 
anmelden. Bei Essens- und Ge-
tränkeständen gelten bestimmte 
hygienebedingte Vorgaben, alle 
Betreiber*innen eines Essens-
standes werden vorher zu einer 
Hygieneschulung eingeladen.

Alle, die sich noch beteiligen 
und mitmachen möchten, haben 
jetzt noch Gelegenheit, sich an-
zumelden. Also wer mit einem 
Stand oder einem Bühnenbei-
trag vertreten sein möchte, oder 
sich ansonsten an der „Bunten 
Wiese“ beteiligen oder seine 
Ideen einbringen möchten, 
sollte sich jetzt umgehend mel-
den. Am einfachsten per E-Mail 
unter: BUWI@Foerderverein-
kranichstein.de oder an
Jeannette.Dorf f@diakonie-
darmstadt.de

Also bitte den Termin, Sams-
tag, 30. Mai 2026, sofort dick 
im Kalender anstreichen und 
reservieren, denn da ist wieder 
richtig was los in Kranichstein!

Bühnenprogramm bei der Bunten Wiese 2025.                                               (Foto: Heribert Varelmann)

Das Schuldorf Bergstraße
überzeugt bei Schulwettbewerb
Besucherrekord bei bestem Frühlingswetter auf dem Fürstlichen

Gartenfest auf dem Hofgut Kranichstein in Darmstadt
Kranichstein (sk). Strahlen-

der Sonnenschein, ausgelas-
sene Stimmung und ganz viel 
Schönes zum Entdecken: Das 
Fürstliche Gartenfest auf dem 
Hofgut Kranichstein hat auch 
in diesem Jahr wieder tausen-
de Besucher begeistert. Vom
24. bis 26. April verwandelte 
sich das stadtnahe Reitgelände 
in eine idyllische Oase aus Gar-
tenkultur, Handwerkskunst und 
gemeinschaftlicher Erlebnisse.

Mehr als 80 Aussteller – viele 
aus Darmstadt und der Region –
präsentierten ausgefallene De-
signs, handgefertigte Unikate 
und eine bunte Pflanzenvielfalt. 
Auf der Tribüne genossen die 
Gäste kühle Aperitifs und beste 
Unterhaltung. Wo am Freitag 
René Moreno und Band mit 
lateinamerikanischer Musik für 
ausgelassene Stimmung wäh-
rend des Flanierens sorgte, ga-
ben am Samstag und Sonntag 

talentierte Reiter beeindrucken-
de Showeinlagen zum Besten.

Ein besonderer Programm-
punkt war der Grundschulwett-
bewerb, der zum zweiten Mal 
im Rahmen des Fürstlichen 
Gartenfest in Darmstadt ver-
anstaltet wurde. Unter dem 
Motto „Wer baut die schönste 
Vogelscheuche?“ konnten sich 
Schüler kreativ ausleben und 
ihre bunten Meisterwerke auf 
dem Veranstaltungsgelände 
ausstellen. 

Neben einer kleinen Geld-
spende für die Klassenkasse 
wurde der erste Platz mit hoch-
wertigen Geschenken des Spiel-
warenherstellers HABA ausge-
zeichnet, der sich neben dem 
Circus Waldoni aus Darmstadt 
auch als Sponsor der beliebten 
Schnitzeljagd engagierte. Ein 
weiteres Danke geht an entega, 
als Unterstützer des Kinderpro-
gramms. Auch im nächsten Jahr 

ist ein Schulwettbewerb für die 
Grundschulen in Darmstadt ge-
plant. Das Team des Fürstlichen 
Gartenfest freuet sich über zahl-
reiche kreative Einsendungen.

Das Fürstliche Gartenfest auf 
dem Hofgut Kranichstein zeigt 
einmal mehr, wie gelungen die 
Verbindung aus Gartenkultur, 
regionalem Engagement und 
kreativer Nachwuchsförderung 
ist. Ein Wochenende im Grü-
nen – mitten in der Stadt –, das 
inspiriert und Lust auf mehr 
macht. Die nächste Gelegenheit 
lässt nicht lange auf sich war-
ten: Bereits in drei Wochen lädt 
das Fürstliche Gartenfest auf 
Schloss Fasanerie in Eichenzell 
ein.

Am Himmelfahrtswochen-
ende erwartet die Besucher 
dort unter dem Motto „Gärten 
voller Leben“ ein Gartenfest 
der Extraklasse in besonderem 
Ambiente.

Baltics & SurpriSing: Konzert 2.0
Großes Gemeinschaftskonzert steht kurz bevor

Wixhausen (cm). Noch keine 
Karten? Dann wird es nun aber 
höchste Zeit! Der Chor Surpri-
Sing veranstaltet mit den Baltic 
Jazz Singers aus Lübeck am 
Samstag, den 16. Mai, um 19 
Uhr im „Saalbau Eigenheim“ in 
Egelsbach ein großes Gemein-
schaftskonzert. Wer heraus-
ragenden A-cappella-Gesang 
hören möchte, sollte diese Ge-
legenheit nutzen. Zuletzt waren 
die „Baltics“ 2018 zu Besuch 
in Darmstadt – gerne erinnern 
wir uns hier an das gemeinsa-

me Konzert in der Orangerie 
zurück: Ein wundervoller Klang 
bei schönstem Ambiente mit 
den besten Chorfreunden. Und 
weil es so schön war, wird es 
nun Zeit für eine Neuauflage!

Es erwartet Sie ein abwechs-
lungsreiches Pop-Jazz-Konzert 
mit moderner Chorliteratur, 
alles A-capella vorgetragen. 
Während SurpriSing unter der 
Leitung von Janina Hirch für 
stimmgewaltigen und großen 
Sound sorgt, werden die Baltic 
Jazz Singers Ihnen feinste Nuan-

cierungen unter der Leitung von 
Ingrid Kunstreich präsentieren. 
Diesen besonderen Sound aus 
dem hohen Norden sollten Sie 
sich nicht entgehen lassen. Ein-
lass ist ab 18:30 Uhr, Beginn um 
19 Uhr. Für das leibliche Wohl ist 
natürlich ebenfalls gesorgt.

Tickets sind über die Chormit-
glieder erhältlich, bei Kiosk & 
Postfiliale Bayer, Bahnhofstr. 2 
Wixhausen, online unter www.
surprising2002.de wir freuen 
uns auf Sie!

Die Baltic Jazz Singers aus Lübeck.

Was steckt hinter
der Walpurgisnacht? 

Brauchtum zwischen Mythos und Frühlingserwachen

(apo). Wenn am Abend des
30. April vielerorts Feuer ent-
facht werden und Menschen 
gemeinsam in den Mai feiern, 
stellt sich mancher die Frage: 
Was wird in der Walpurgisnacht 
eigentlich gefeiert?

Der Ursprung des Festes liegt 
weit zurück. Schon vorchristli-
che Kulturen begingen in dieser 
Zeit Rituale, um den Winter zu 
vertreiben und den Frühling 
willkommen zu heißen. Feuer 
spielten dabei eine zentrale 
Rolle – sie sollten Licht bringen, 
böse Geister fernhalten und für 
Fruchtbarkeit sorgen.

Im Laufe der Jahrhunderte 
vermischten sich diese Bräu-

che mit christlichen Traditionen. 
Namensgeberin der Walpurgis-
nacht ist die heilige Walburga, 
eine Äbtissin aus dem 8. Jahr-
hundert, deren Gedenktag am
1. Mai liegt. Die Nacht zuvor er-
hielt so ihren heutigen Namen.

Besonders bekannt ist die 
Walpurgisnacht aber durch ih-
ren Platz im Volksglauben: Der 
Überlieferung nach sollen sich 
in dieser Nacht Hexen auf Ber-
gen versammeln, um gemein-
sam zu tanzen und zu feiern. 
Diese Vorstellung wurde vor 
allem durch Sagen und Literatur 
geprägt und gehört heute fest 
zur Symbolik des Festes.

In der Region steht jedoch 

weniger der Aberglaube im 
Mittelpunkt als vielmehr das 
gesellige Miteinander. Vereine, 
Feuerwehren und Nachbar-
schaften organisieren Maifeuer, 
bei denen Jung und Alt zusam-
menkommen. Oft wird dabei 
auch der „Tanz in den Mai“ ge-
feiert – ein fröhlicher Übergang 
in den neuen Monat.

So ist die Walpurgisnacht 
heute vor allem eines: ein Fest 
des Frühlings, der Gemeinschaft 
und der Tradition. Zwischen 
lodernden Flammen und fröh-
lichem Beisammensein lebt ein 
Brauch weiter, der über Gene-
rationen hinweg seinen festen 
Platz im Jahreslauf behalten hat.

Registrierung für Praktikums-
wochen 2026 ab sofort möglich

Aktion zur beruflichen Orientierung und Fachkräftesicherung
Darmstadt (stip). Schülerin-

nen und Schüler sowie Unter-
nehmen können sich ab sofort 
für die Praktikumswochen in 
Hessen registrieren. Die Ak-
tion bietet eine Möglichkeit 
zur beruflichen Orientierung 
und Fachkräftesicherung; der 
Aktionszeitraum beginnt am 8. 
Juni und endet am 7. August. 
Die Registrierung ist kostenfrei 
unter www.praktikumswochen-
hessen.de möglich.

Die Praktikumswochen er-
möglichen es Schülerinnen und 
Schülern ab 14 Jahren (in den 
ersten drei Wochen) und ab 15 
Jahren (im gesamten Zeitraum), 
unterschiedliche Berufe und 
Unternehmen kennenzulernen. 
Über eine digitale Matching-
Plattform werden Jugendliche 
und Betriebe passgenau für 
eintägige Probepraktika zu-
sammengebracht, um frühzeitig 
Kontakte zu knüpfen und Einbli-
cke in verschiedene Berufsfel-
der zu ermöglichen.

„Die Praktikumswochen sind 
ein niedrigschwelliges und 
zugleich sehr wirkungsvolles 
Angebot zur beruflichen Ori-
entierung. Jugendliche können 
sich ausprobieren, ohne großen 
Aufwand – und Unternehmen 
bekommen die Chance, mit po-
tenziellen Nachwuchskräften 
in direkten Kontakt zu treten“, 
erklärt Sozial- und Jugendde-
zernentin Christel Sprößler.

„Gerade auch kleinere Be-
triebe profitieren davon, ihre 
Ausbildungsangebote sichtbar 
zu machen und junge Menschen 
persönlich kennenzulernen.“

„Die Praktikumstage leisten 
einen wichtigen Beitrag zur 
Fachkräftesicherung in unse-
rer Region“, betont Barbara 
Akdeniz, Bürgermeisterin der 
Wissenschaftsstadt Darmstadt. 
„Ein eintägiges Praktikum ist 
für beide Seiten unkompliziert. 
Wenn es passt, können daraus 

längere Praktika oder sogar 
Ausbildungsverhältnisse entste-
hen. Davon profitieren sowohl 
die jungen Menschen als auch 
die Betriebe.“

Die Partner des OloV-Netz-
werks arbeiten daran, möglichst 
viele Jugendliche und Unter-
nehmen für eine Teilnahme zu 
gewinnen.

Bei Fragen kann die regi-
onale OloV-Koordination in 
der Kinder- und Jugendförde-
rung der Wissenschaftsstadt 
Darmstadt kontaktiert werden 
(Telefon: 06151 / 13-3969;
E-Mail: jugendberufshilfe@
darmstadt.de).

Die Aktion wird im Rahmen des 
OloV-Netzwerks (Optimierung 
der lokalen Vermittlungsarbeit 
im Übergang Schule – Beruf) 
organisiert und durch das Hes-
sische Wirtschaftsministerium 
sowie Mittel des Europäischen 
Sozialfonds gefördert.
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Straßenbauarbeiten im Woogsweg
Mehr Sicherheit für Fuß- und Radverkehr

Arheilgen (stip). Das Mo-
bilitäts- und Tiefbauamt der 
Wissenschaftsstadt Darmstadt 
führt von Montag, 4. Mai, bis 
voraussichtlich Mittwoch,
13. Mai, Straßenbauarbeiten 
im Woogsweg im Stadtteil Ar-
heilgen durch. Dabei wird die 
Fahrbahn im Abschnitt zwi-
schen der Jakob-Jung-Straße 
und dem Rad- und Gehweg in 
Richtung des Sportgeländes der 
SG Arheilgen auf einer Fläche 
von rund 650 Quadratmetern 
erneuert. Im Anschluss wird 
eine neue Fahrbahnmarkierung 
aufgebracht, die einen ge-
meinsamen Geh- und Radweg 
ausweist und damit zu einer 
Verbesserung der Verkehrssi-
cherheit beitragen soll.

Der Woogsweg ist als Er-
schließungsweg zum Sportge-
lände, zur SGA-Kita und zum 
Arheilger Mühlchen bedeutsam. 
Zugleich gibt es dort ein hohes 
Aufkommen an Fuß-, Rad- und 

Pkw-Verkehr. Bislang fehlt 
eine geeignete Infrastruktur 
für Fußgänger und Radfahrer, 
ein separater Gehweg etwa ist 
nicht vorhanden. Der Begeg-
nungsverkehr ist schwierig, 
insbesondere für Fußgängerin-
nen und Fußgänger bestehen 
kaum Ausweichmöglichkeiten, 
wodurch es wiederholt zu Kon-
flikten zwischen verschiedenen 
Verkehrsteilnehmern kommt. 
Aus der Bevölkerung wurde 
daher wiederholt der Wunsch 
nach einer sicheren Wegefüh-
rung geäußert.

„Mit der Erneuerung der Fahr-
bahn und der klaren Markierung 
eines gemeinsamen Geh- und 
Radwegs reagieren wir gezielt 
auf die Bedürfnisse vor Ort. Wir 
verbessern die Sicherheit für 
alle, insbesondere für Kinder 
und Familien auf dem Weg zur 
Kita und zum Sportgelände. 
Langfristig schaff en wir hier eine 

deutlich sicherere und über-
sichtlichere Verkehrssituation“, 
erklärt Mobilitätsdezernent Paul 
Georg Wandrey.

Der betroff ene Abschnitt 
wird während der Bauzeit voll 
gesperrt. Eine Zufahrt zu den 
Grundstücken ist in diesem Zeit-
raum nicht möglich; die Anlie-
gerinnen und Anlieger werden 
gesondert informiert. Für den 
motorisierten Verkehr werden 
Umleitungen eingerichtet: Aus 
nördlicher Richtung erfolgt die 
Umleitung über die Jakob-Jung-
Straße, die Brüder-Grimm-Stra-
ße sowie die Grillparzerstraße 
und „Auf der Hardt“.

Aus südlicher Richtung 
(Würzburger Straße) wird der 
Verkehr ab dem Abzweig „Auf 
der Hardt“/Arheilger Mühlchen 
über die Grillparzerstraße und 
Brüder-Grimm-Straße zur 
Jakob-Jung-Straße geführt.

Die Baukosten belaufen sich 
auf rund 55.000 Euro.

Messeler-Park-Straße 104
64291 DA-Wixhausen
0151 28230728

www.tinastiernahrungsberatung.de

TINAS TIERNAHRUNGSBERATUNG
ERÖFFNUNG am 02.05.2026 von 10-16 Uhr

Eröffnungsaktion:
Ihr Vierbeiner darf
kostenlos probieren

Trocken- & Nassfutter
sowie natürliche
Nahrungsergänzungen

Natürliche Snacks &
Kauartikel für Hunde &
Katzen – ohne Zusätze

Sa. von 10-16 Uhr 
oder nach Vereinb.

Große Eröff nung bei Tinas 
Tiernahrungsberatung

Wixhausen (tw). Am Samstag, 
den 02.05.2026, von 10:00 bis 
16:00 Uhr öff net Tinas Tiernah-
rungsberatung, in der Messe-
ler-Park-Str. 104, Darmstadt-
Wixhausen, erstmals ihre Türen!

Entdecke eine große Auswahl 
an natürlichen Snacks & Kau-
artikeln für Hunde und Katzen: 
Schonend luftgetrocknet, zu 
100% aus Fleisch bzw. Haut – 
ohne jegliche Zusatzstoff e.

Reine Einzelproteinquellen – 
ideal auch für ernährungssen-
sible Tiere.

Ob Huhn, Ziege, Kaninchen, 
Reh, Hirsch, Rind, Kamel, 
Strauß, Känguru, Rentier, Büff el, 
Fasan, Pferd, Ente, Gans, Lachs 
und viele weitere Sorten – bei 
dieser Vielfalt ist für jeden Ge-
schmack das Richtige dabei!

Eröff nungs-Highlight: Bring 
deinen Hund gerne angeleint 
mit und lass ihn vor Ort probie-
ren – nicht nur meine Snacks & 
Kauartikel, sondern auch aus-
gewählte Sorten Trockenfutter 
stehen zum Testen bereit! Ab 
sofort für dich da: Jeden Sams-
tag von 10:00 bis 16:00 Uhr oder 
nach Terminvereinbarung.

Ich freue mich darauf, dich und 
deinen Vierbeiner persönlich 
kennenzulernen!
Tinas Tiernahrungsberatung

Eröff nung: Sa., 02.05.2026 
Uhrzeit: 10:00 bis 16:00 Uhr
Wo: Messeler-Park-Str. 104, 
Darmstadt-Wixhausen

tinastiernahrungsberatung.de
Tel. 0151 28230728

Empfehlungen vom 30.04.–06.05.2026

Metzgerei + Partyservice
Robert Jung – Wixhausen

Trinkbornstraße 11  •  Tel. 06150 / 73 24
Verdistraße 27  •  Tel. 06150 / 84 483

Mobil: 0177-8513166
www.metzgerei-jung-darmstadt.de

Schnitzel natur 100 g 1,39 €
Rinderbraten 100 g 2,79 €
Delikatess-Leberwurst 100 g 1,79 €
Chili-Cheese Fleischkäse 100 g 2,39 €
Geflügel-Lyoner
(verschiedene Sorten) 100 g 2,49 €

Brückentag am 02.05.: Unsere beiden 
Geschäfte bleiben geschlossen.

Wandergruppe
Wixhausen (mz). Der nächste 

Stammtisch findet am Sonntag, 
den 17.05.2026, um 12 Uhr im 
Bürgermeister-Pohl-Haus statt.

Landfrauen 
Arheilgen

Arheilgen (eb). Wir treff en uns 
am Donnerstag, 07.05.2026, um 
18:00 Uhr in der Krone.

Wenn Schmerz den Alltag
bestimmt – Gemeinsam Wege finden

Einladung zum 4. Gesundheits- und Pflegetag unter der
Schirmherrschaft von Bürgermeisterin Claudia Lange

Erzhausen (cs). Chronische 
Schmerzen, Fibromyalgie, ME/
CFS und Long Covid stehen im 
Mittelpunkt des 4. Erzhäuser 
Gesundheits- und Pflegetags, 
am Samstag, 9. Mai 2026, im 
Bürgerhaus Erzhausen.

Ab 15:30 Uhr erwartet die 
Besucherinnen und Besucher 
ein informativer, persönlicher 
und stärkender Nachmittag mit 
Fachvorträgen, Erfahrungsbe-
richten, Austausch und einem 
Marktplatz der Möglichkeiten. 
Der Eintritt ist frei.

Schmerz ist für viele Men-
schen kein vorübergehendes 
Warnsignal, sondern täglicher 
Begleiter. Er beeinflusst Bewe-
gung, Schlaf, Arbeit, Familie, 
Stimmung und Lebensqualität. 
Oft bleibt er für andere unsicht-
bar, während Betroff ene jeden 
Tag enorme Kraft aufbringen 
müssen. Genau hier setzt der 
4. Erzhäuser Gesundheits- und 
Pflegetag an.

Unter dem Leitthema „Wenn 
Schmerz den Alltag bestimmt“ 
lädt das Gesundheits- & Pfle-
genetzwerk Erzhausen, bereits 
2022 initiiert durch Dr. Nojan 
Nejatian (Inhaber der Heegbach 
Apotheke & Sanitätshaus) am 
Samstag, 9. Mai, ab 15:30 Uhr 
ins Bürgerhaus Erzhausen ein. 
Die Veranstaltung möchte Men-
schen zusammenbringen, die 
Orientierung suchen, Fragen 
haben, betroff en sind, Angehö-
rige begleiten, oder beruflich mit 
Gesundheit, Pflege und Versor-
gung zu tun haben.

Bereits zum Auftakt öff net 
der Marktplatz der Möglichkei-
ten mit Jobbörse. Hier können 
Besucherinnen und Besucher 
mit regionalen Einrichtungen, 
Vereinen, Initiativen und Fach-
leuten ins Gespräch kommen, 

Angebote kennenlernen und 
Kontakte knüpfen. Die Jobbör-
se ergänzt den Nachmittag als 
niedrigschwellige Möglichkeit 
für alle, die sich beruflich, ehren-
amtlich oder unterstützend im 
Gesundheits-, Pflege- und So-
zialbereich einbringen möchten.

Das Fachprogramm beginnt 
um 16 Uhr mit der Eröff nung, 
moderiert durch Stefan Seibold 
und Francisco Roda-Gracia und 
Vorstellung der Ehrengäste. 
Nach Grußworten aus Politik, 
Gesundhei tsmanagement 
und Veranstalterkreis folgt um
16:15 Uhr der Fachvortrag „Was 
ist chronischer Schmerz?“ 
mit PD Dr. Stefan Schülke. Im 
Fokus stehen unter anderem 
Fibromyalgie, CFS, Myalgische 
Enzephalomyelitis und Long 
Covid. Anschließend können 
Fragen aus dem Publikum ge-
stellt werden.

Ein besonders berührender 
Programmpunkt ist die Er-
fahrungsrunde Fibromyalgie 
um 16:40 Uhr. Hier kommen 
Betroff ene zu Wort. Ihre Pers-
pektiven machen sichtbar, was 
chronische Erkrankungen im 
Alltag bedeuten, und warum 
Verständnis, Austausch und 
ernst genommene Erfahrungen 
so wichtig sind.

Nach einer Pause zur Begeg-
nung und Vernetzung setzt das 
Programm um 17:25 Uhr mit 
dem Klinikimpuls „Wenn der 
Schmerz chronisch wird“ fort. 
Die Asklepios Paulinen Klinik 
Wiesbaden, Schmerztagesklinik 
stellt dabei einen ganzheitlich 
multimodalen Behandlungsan-
satz vor. Um 17:40 Uhr folgt der 
Beitrag „Stand der Forschung & 
Ausblick“ mit Dr. Univ. Kaschan 
Mohamad Sedighi Ghalehghaei, 
Neurologe und Experte für 

Neurorehabilitation. Er gibt Ein-
blicke in aktuelle wissenschaftli-
che Erkenntnisse und mögliche 
Perspektiven für Betroff ene.

Der Nachmittag richtet sich 
ausdrücklich an alle Generati-
onen: an Menschen mit chroni-
schen Schmerzen, an Angehö-
rige, an pflegende Familien, an 
Interessierte, an Fachkräfte, an 
Vereine, Unternehmen, Ehren-
amtliche und alle Bürgerinnen 
und Bürger, die mehr verstehen 
und miteinander ins Gespräch 
kommen möchten. Beteiligt und 
unterstützend sichtbar sind: 
Heegbach Apotheke & Sanitäts-
haus (#safe-spaceApotheke), 
Gemeinde Erzhausen, AWO, 
ASB, Johanniter, DRK, Lebens-
Heldin! e.V., Asklepios Paulinen 
Klinik, Wiesbaden, Praxis für 
Krankengymnastik und Podo-
logie K. Fischer sowie weitere 
regionale Unterstützerinnen und 
Unterstützer.

Der 4. Erzhäuser Gesundheits- 
und Pflegetag will informieren, 
Mut machen und zeigen: Wer 
mit Schmerz lebt, braucht nicht 
nur medizinisches Wissen, 
sondern auch Verständnis, 
Austausch und verlässliche 
Netzwerke vor Ort. Alle Interes-
sierten sind herzlich eingeladen, 
vorbeizukommen, Fragen zu 
stellen, sich zu informieren und 
Teil dieses besonderen Nach-
mittags zu werden.

Termin: Samstag, 9. Mai 2026
Beginn: 15:30 Uhr
Ort: Bürgerhaus Erzhausen
Eintritt: frei

Kontakt: seminare@
heegbach-apotheke.de

www.heegbach-apotheke.de/
pflegenetzwerk

Frankfurter Landstr. 12
64291 DA-Arheilgen
Tel: 06151 372 894
info@volz-darmstadt.de

•  Fenster und Türen
•  Garagentore
•  Rolläden
•  Markisen
•  Smarthome
•  Sicherheitstechnik

„Wir schaff en Atmosphäre 
zum Wohlfühlen“

volz-darmstadt.de

Achtung, die Natur 
ist aktuell eine 
Kinderstube – noch 
bis zum 15. Juli.

• Hunde anleinen
• Jungtiere, Nester

 nicht stören
• auf den Wegen

 bleiben

Nah dran und
echt lokal.

ARHEILGER
POST
BEI FACEBOOK. 
fb.me/arheilgerpost

Kindertagespflege der Wissen-
schaftsstadt Darmstadt lädt ein

zum bunten Picknick am 6. Mai von 16 bis 18 Uhr in den Herrngarten
Darmstadt (dk). Ein Nachmit-

tag voller Begegnung, Spiel und 
Information erwartet Familien 
am Mittwoch, 6. Mai 2026, von 
16 bis 18 Uhr auf der mittleren 
Wiese im Darmstädter Herrn-
garten: Die Abteilung Kinderbe-
treuung der Wissenschaftsstadt 
Darmstadt und die Tageseltern 
Tageskinder Vermittlung (TTV) 
laden im Rahmen der bundes-
weiten Aktionswoche Kinder-
tagespflege herzlich zu einem 
gemeinsamen Picknick ein. Im 
Mittelpunkt der Veranstaltung 
steht das gemeinsame Erleben: 
Kindertagespflegepersonen ge-
ben persönliche Einblicke in ih-
ren Betreuungsalltag und laden 

mit kreativen Mitmachaktionen 
zum Ausprobieren ein. Ob Bau-
en mit Bauklötzen, Malen mit 
Wachsmalstiften, das Vorlesen 
von Lieblingsbüchern oder Sei-
fenblasen – die Angebote zeigen 
anschaulich die Vielfalt und 
Qualität der Kindertagespflege.

„Beim Picknick haben Eltern, 
Kinder und Interessierte die 
schöne Gelegenheit, die Kinder-
tagespflege als wichtigen und 
gleichwertigen Bestandteil der 
Kinderbetreuung in Darmstadt 
kennenzulernen“, erklärt dazu 
Bürgermeisterin Barbara Akde-
niz. „In familiärer Atmosphäre 
bietet sie insbesondere für die 

Jüngsten eine individuelle För-
derung und verlässliche Betreu-
ung – ein Angebot, das für viele 
Familien eine zentrale Rolle im 
Alltag spielt.“

Besucherinnen und Besucher 
werden gebeten, eine Picknick-
decke sowie eigene Speisen 
und Getränke mitzubringen. Das 
Picknick bietet zudem Raum für 
Austausch, Gespräche und neue 
Kontakte zwischen Familien und 
Betreuungspersonen. Bei Regen 
muss die Veranstaltung leider 
entfallen.

Rückfragen können per Mail 
direkt an Kindertagespflege@
darmstadt.de gerichtet werden.

Schon mittwochs online... WWW.ARHEILGER-POST.DE
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Frauen & Krebs
Neue Sisterhood-Gruppe

Darmstadt-Dieburg ö� net ihre Türen
Erzhausen (kk). Manchmal 

braucht man einfach einen Ort, 
an dem man sich verstanden 
und aufgehoben fühlt – be-
sonders nach oder mit einer 
Krebserkrankung, sei es als Be-
troff ene oder als liebevolle Be-
gleiterin. Ich weiß, wie wichtig 
dieser Austausch ist, um wieder
#ZukunftsMut zu fassen.

Deshalb lade ich dich herzlich 
zu unserer Sisterhood-Gruppe 
im Raum Darmstadt-Dieburg 
ein! Als selbst Betroff ene und 
Mentorin für den Verein Lebens-
Heldin! begleite ich dich auf 
diesem Weg. Egal ob du selbst 
betroff en bist oder Begleiterin 
eines an Krebs erkrankten Men-
schen: In unserer „Sisterhood“ 
entsteht ein Raum für Frauen, 
die sich gegenseitig inspirieren, 
unterstützen und gemeinsam 
neue Perspektiven entdecken. 
In der Sisterhood geht es nicht 
um den Krebs, sondern um Dei-
ne Persönlichkeitsentwicklung.

Mit einem ganzheitlichen An-
satz unterstützen wir dich dabei, 

deine innere Stärke zu entfalten 
und deine Lebensfreude wie-
derzuentdecken. #ZukunftsMut, 
Lebensfreude und ein positiver, 
zukunftsorientierter Umgang 
mit Krebs stehen im Mittelpunkt 
unserer monatlichen Treff en.

Komm unverbindlich zum 
Schnuppern vorbei und lerne 
das LebensHeldin-Gefühl in der 
für dich kostenlosen Sisterhood 
kennen. Wir treff en uns jeden
1. Donnerstag im Monat um
17 Uhr in Erzhausen. Alle Frauen, 
die sich einen positiven Umgang 
mit einer Krebserfahrung wün-
schen, sind herzlich Willkom-
men. Ich freue mich auf dich!

Neugierig geworden? Finde 
alle Informationen unter https://
lebensheldin.de/mach-mit/
sisterhood

Du hast noch Fragen oder 
möchtest gerne reinschnuppern 
und dabei sein? Dann melde 
dich gerne unter: sisterhood
dadi@web.de

Wir schenken #ZukunftsMut!

Polizei
Unbekannte brechen in Kita und Museum ein / 

Wer kann Hinweise geben?
Wixhausen (ots). Nachdem 

bislang unbekannte Täter in 
einen Kindergarten und ein Mu-
seum einer Kirchengemeinde in 
der Untergasse eingebrochen 
sind, sucht die Polizei nun nach 
Zeugen.

Nach derzeitigem Ermittlungs-
stand drangen die Unbekann-
ten zwischen Dienstag (21.04.),
20 Uhr, und Mittwoch (22.04.),
7 Uhr, in die Räumlichkeiten ein.

Die Kriminellen verschaff ten 
sich jeweils über eine Tür Zu-
gang und durchsuchten im An-

schluss die Räume. Im Inneren 
brachen sie mehrere Schränke 
auf und flüchteten anschließend 
mit Bargeld als Beute in unbe-
kannte Richtung. Der Sachscha-
den wird auf mehrere hundert 
Euro geschätzt.

Wer hat im Tatzeitraum etwas 
Verdächtiges beobachtet?

Anwohner oder Zeugen mit 
sachdienlichen Hinweisen wer-
den gebeten, sich mit dem Kom-
missariat 43 in Darmstadt unter 
der Rufnummer 06151/969-0 in 
Verbindung zu setzen.

Polizei
Motorrad (DA-IX 69) entwendet / Zeugen gesucht

Arheilgen (ots). In der Nacht 
zum Freitag (24.4.) haben Diebe 
ein in der Straße „Am Brom-
beerberg“ abgestelltes Motor-
rad gestohlen.

Das motorisierte Zweirad vom 
Hersteller BMW, Modell: M 1000 
RR, hat das Kennzeichen DA-IX 

69 und war zuvor in einer Tief-
garage abgestellt. Anwohner 
oder Zeugen mit sachdienlichen 
Hinweisen, insbesondere zum 
Verbleib des Motorrads, werden 
gebeten, mit der Kriminalpolizei 
in Darmstadt (K 42) unter der 
Rufnummer 06151/969-0 Kon-
takt aufzunehmen.

TSG Wixhausen

Herzliche Einladung
zum Vatertagsgrillfest

Wixhausen (cd). An Christi 
Himmelfahrt (14.5.) ab 10:30 Uhr
versammeln sich die Wixhäu-
serinnen und Wixhäuser, sowie 
zahlreiche Freunde aus der 
Umgebung, traditionell vor der 
TSG-Sporthalle zum Vatertags-
grillfest. In diesem Jahr wieder 
organisiert von der Abteilung 
Turnen, erwarten Sie Kühles 

vom Fass, Heißes vom Grill, 
eine große Auswahl an Kuchen 
sowie eine Hüpfburg für Kinder. 
Anspruchsvolle Unterhaltungs-
musik wird geboten durch das 
Sinfonische Blasorchester der 
TSG Wixhausen. Kommen Sie 
vorbei, bringen Sie Freunde und 
reichlich Durst und Hunger mit. 
Wir freuen uns auf Sie!

Merck-Bürgergespräch im Blick:
Engagement stärkt Nachbarschaft

Infos aus erster Hand über aktuelle Bauvorhaben, Sicherheit,
gesellschaftliches Engagement und vieles mehr

Darmstadt (rg). Merck ist 
ein guter Nachbar – und einer, 
der den Dialog sucht und off en 
kommuniziert. Das wurde am 
Donnerstag, 23. April, wieder 
einmal deutlich, als Merck zum 
Bürgergespräch nach Arheil-
gen in den Saal des „Goldnen 
Löwen“ geladen hatten.

Ein Team von Expertinnen 
und Experten war vor Ort, um 
in Vorträgen und dazwischen 
eingeschobenen Fragerunden 
das Publikum auf den neuesten 
Stand zu bringen. Standortlei-
ter Matthias Bürk ordnete die 
aktuellen Kennzahlen des Un-
ternehmens in die allgemeine 
wirtschaftliche und politische 
Lage ein und erklärte, dass 
Merck in Darmstadt an der Zu-
kunft arbeite: Das zeigten die 
Investitionen in gleich mehrere 
große Forschungsgebäude und 
wichtige Technologien.

Welch faszinierende Möglich-

keiten Architektur heutzutage 
bieten kann und welche Kon-
zepte bei Merck verfolgt wer-
den, erläuterte Architekt Baldur 
Steimle. Er berichtete von einer 
Reihe von Maßnahmen, die 
bei den Merck-Neubauten den 
Energiebedarf senken und die 
CO2-Emissionen reduzieren, 
etwa die Nutzung von Geother-
mie, Solarenergie oder Dachbe-
grünung. 

Aus dem Publikum gingen 
ebenfalls wertvolle Hinweise zu 
Energieeff izienz, Energierückge-
winnung, Begrünung und Ver-
siegelungen sowie zur Nutzung 
des neuen Health Centers ein. 
Ebenfalls wurde nach Azubi-
zahlen und deren Übernahmen 
nach Abschluss der Ausbildung 
gefragt.

Im Zentrum der Gespräche 
stand ebenso die geplante Än-
derung des Bebauungsplans A 
29 im Nordosten des Werksge-

ländes gegenüber des südlichen 
Ortseingangs von Arheilgen.

Die IGAB äußerte erneut Un-
verständnis über eine mögliche 
neue Gebäudehöhe von 45 
Metern – ein Punkt, der bereits 
seit Herbst 25 in separaten 
Gesprächsrunden zwischen 
Merck und der IGAB behandelt 
wird. Stadtrat Michael Kolmer 
und Annette Laute, Leiterin des 
Stadtplanungsamts, erläuterten 
in diesem Zusammenhang den 
laufenden, sorgfältigen Prüfpro-
zess. In der zweiten Jahreshälfte 
wird die Öff entlichkeit nochmals 
Gelegenheit haben, während 
der Off enlegung der angepass-
ten Planung Anregungen oder 
Kritik einzubringen. 

Die Sicherheit der Mitarbei-
tenden und Nachbarn liegt 
dem Unternehmen am Herzen 
– das wurde aus dem Vortrag 
von Hans Becher, Leiter Si-
cherheit, Umwelt und Gesund-

heit, deutlich. Anlagen- und 
Arbeitssicherheit, Standort-
sicherheit und Feuerschutz 
werden großgeschrieben, die 
Werksfeuerwehr ist auf dem 
neuesten technischen Stand. 
Interessanter Fakt am Rande: 
Es gibt bei Merck fast keine 
Chemie-Unfälle mehr, häufigs-
te Unfallursache sind Geh- und 
Wegeunfälle.

Zum Abschluss bedankte sich 
Thomas Eberle, seit März Leiter 
der Umfeldbeziehungen, bei al-
len Teilnehmenden und stellte 
das breite Aufgabenspektrum 
in Sachen Sport-, Kultur- und 
Sozialsponsoring vor, verbun-
den mit der Einladung an alle 
Nachbarinnen und Nachbarn, 
mit Merck in Kontakt zu treten, 
etwa bei den regelmäßigen 
Nachbarschaftsführungen, zu 
buchen über die Website www.
merck.de/nachbarschaft

Darmstadt entdecken
Ö� entliche Stadtführungen bieten neue Perspektiven

Darmstadt (aa). Stadtfüh-
rungen bieten die ideale Gele-
genheit, die Stadt aus neuen 
Blickwinkeln zu entdecken, 
spannende Geschichten zu erle-
ben und tiefere Einblicke in ihre 
Kultur und Geschichte zu ge-
winnen. Die „Highlight-Touren“ 
bieten dabei mit spannenden 
Themenführungen besondere 
Perspektiven auf die Stadt. Die 
Themen im Mai:

Das Große Haus Glückert: 
Wohn(t)räume der
Jahrhundertwende

Die faszinierende Geschichte 
hinter der Restaurierung des 
Großen Hauses Glückert lädt 
zu einer spannenden Führung 
ein. Bei dieser Gelegenheit lässt 
sich der beeindruckende Wan-
del dieses historischen Ortes 
hautnah erleben. 

Das Große Haus Glückert 
wurde von 2020 bis 2023 liebe-
voll restauriert. Im Vorfeld der 
Maßnahmen fanden umfang-
reiche restauratorische Vor-
untersuchungen statt, um die 
Originalsubstanz bestmöglich 
zu schützen und zu erhalten. Ziel 
war es, die Raumfassungen, die 
Gebäudehülle, Ausstattungsele-
mente, historische Decken und 
Bauzier sorgfältig zu restaurie-
ren und wiederherzustellen. 

Diese Führung bietet die Mög-
lichkeit, die Schönheit und den 
historischen Charme dieses ein-
zigartigen Ortes zu entdecken 
und spannende Einblicke in die 
Arbeit der Restauratoren zu ge-
winnen. Dabei wird Geschichte 
lebendig und greifbar gemacht.

Die Führung findet am Sams-
tag, 2.5., um 15 Uhr statt und 
dauert 90 Minuten. Treff punkt 
ist vor dem Großen Haus Glü-
ckert (Alexandraweg). Die Kar-
te kostet 14,50 Euro (ermäßigt 
11,00 Euro). Tickets sind nur im 
Vorverkauf erhältlich.

Park Rosenhöhe – fürstliche 
Familie und Gartenkultur 

Führung durch den Park Ro-
senhöhe vorbei an den Mau-
soleen der fürstlichen Familie 
mit Einblick in die Gartenge-
schichte, die Rose und ihre Be-
deutung – für Liebhaberinnen 

und Liebhaber ein Duft- und 
Augenerlebnis. 

Die Führung findet am Sonn-
tag, 3.5. und 24.5., um 15 Uhr 
statt und dauert 90 Minuten. 
Treff punkt ist am Eingang
Löwentor. Die Karte kostet
14,50 Euro (ermäßigt 11,00 Euro). 
Tickets sind nur im Vorverkauf 
erhältlich.

Stadtführungen mit
Aurora DeMeehl

Bei einem 2-stündigen Spa-
ziergang über das Welterbe 
Mathildenhöhe oder durch die 
Viertel der Stadt erleben Gäste 
einen Rundgang der beson-
deren Art. In ihrer charmanten 
und schillernden Art erzählt die 
lokale Berühmtheit Possen aus 
den Stadtvierteln und private 
Anekdoten, erläutert historische 
Gebäude und aktuelle Begeben-
heiten. Eine Karte kostet 27,50 
Euro und ist nur im Vorverkauf 
erhältlich. Im Mai finden folgen-
de Führungen statt:

Donnerstag, 7.5. und 28.5., um 
18:30 Uhr: Innenstadt-Touren
Sonntag, 10.5., um 14 Uhr: Mit 
der Welterbin über das Welterbe
Sonntag, 17.5., um 14 Uhr: Au-
rora wetzt durch’s Watzeverddel
Sonntag, 31.5., um 14 Uhr: 
Mein Viertel! Meine Lappings! 
Mein Bessungen!

Universitäts- und Landes-
bibliothek der TU Darmstadt 
im Wissenschaftsschloss 

Diese Führung zeigt die be-
eindruckende Atmosphäre des 
Wissenschaftsschlosses als ei-
nen der modernsten Lern- und 
Wissensräume der TU Darm-
stadt. Die Führung gibt Einblick 
in die vielfältigen Bestände und 
Services der Bibliothek, und 
zeigt die historische Bedeutung 
als zentralen Ort für Forschung 
und Lehre. 

Die Führung findet am Freitag, 
den 8.5., um 17 Uhr statt und 
dauert 60 Minuten. Treff punkt 
ist vor dem Eingang Residenz-
schloss, am Tor auf der Südseite 
gegenüber dem Marktplatz. Die 
Karte kostet 11,50 Euro (ermä-
ßigt 9,00 Euro). Tickets sind nur 
im Vorverkauf erhältlich.

Darmstädter Marktgebabbel 
– Kulinarische Tour über den 
Wochenmarkt 

Zwischen duftenden Kräutern, 
sonnengereiften Früchten, 
knusprigem Brot und regiona-
len Spezialitäten entfaltet der 
Darmstädter Wochenmarkt sei-
ne ganz besondere Atmosphäre. 
Die Darmstädter Wochenmarkt-
führung bietet eine Tour, die alle 
Sinne anspricht. Verschiedene 
Marktstände laden zum Pro-
bieren regionaler Spezialitäten 
ein. Dabei entsteht die Gelegen-
heit, mit Marktbeschickern ins 
Gespräch zu kommen. Vielfalt, 
Farben und Gerüche werden 
begleitet von alten und neuen 
Geschichten des Marktgesche-
hens. Probierstückchen und ein 
deftiger Imbiss sind ebenso im 
Preis enthalten wie ein Gläs-
chen Wein oder Traubensaft 
direkt vom Winzer. 

Die Führung findet am Sams-
tag, 9.5., um 12 Uhr statt und 
dauert 90 Minuten. Der Treff -
punkt ist am Eingang zum Re-
sidenzschloss, Haupteingang 
zum Marktplatz, auf der Brücke. 
Die Karte kostet 24,00 Euro. 
Tickets sind nur im Vorverkauf 
erhältlich.

Stadtrundgang in Mundart – 
Vun de Keesglogg ins Watze-
verdel

Quer durch die Stadt vom Ge-
org-Büchner-Platz ins Martins-
viertel amüsant und informativ 
in hessischer Mundart, mit Hu-
mor, Herz un dem richtig’n Lo-
kalkolorit.

Die Führung findet am Sonn-
tag, 10.5. um 15 Uhr statt und 
dauert 90 Minuten. Treff punkt 
ist auf dem Wilhelminenplatz 
am Obelisken. Die Karte kostet 
14,50 Euro (ermäßigt 11,00 Euro). 
Tickets sind nur im Vorverkauf 
erhältlich. 

Waldspirale – Rundgang
um ein Kunstwerk 

Rundgang um das im Jahr 
2000 fertiggestellte Kunstwerk 
Waldspirale von Friedensreich 
Hundertwasser. Die Führung 
liefert Einblick in die Idee vom 
organischen, menschengerech-
ten Wohnen Hundertwassers. 

Die Führung findet am Sonn-
tag, 17.5., um 15 Uhr statt und 
dauert 60 Minuten. Treff punkt 
ist an der Waldspirale, der 
Durchgang zum Innenhof. Die 
Karte kostet 11,50 Euro (ermä-
ßigt 9,00 Euro). Tickets sind nur 
im Vorverkauf erhältlich.

Blick aus Darmstadts
höchstem Haus – h_da-
Campus Schöff erstraße 

Architektonisch preisgekrönt 
ist das Hochhaus der h_da: mit 
66 Metern Darmstadts höchs-
tes Haus. Ein Panoramablick 
ist bei der Campustour inklu-
sive. Weitere Stationen: das 
denkmalgeschützte Gebäude 
des Fachbereichs Architektur, 
Neubau Studierendenhaus und 
die haushohe „O-Plastik“ als 
Beispiel für Kunst am Bau. 

Die Führung findet am Don-
nerstag, 28.5., um 16 Uhr statt 
und dauert 90 Minuten. Der 
Treff punkt ist am Hochhaus in 
der Schöff erstraße. Die Karte 
kostet 14,50 Euro (ermäßigt 
11,00 Euro). Tickets sind nur im 
Vorverkauf erhältlich. 

Alle Informationen und Tickets 
zu den Führungen erhältlich 
im Darmstadt Shop in der Lu-
isenstraße 12 oder online auf 
www.darmstadt-tourismus.de/
fuehrungen-highlights

Die regelmäßigen Führungen 
Stadtrundgang „DA staunst du.“, 
„Mathildenhöhe Darmstadt – 
UNESCO Welterbe“, Rundgang 
im Museum Künstlerkolonie 
Darmstadt sowie die Touren im 
Staatstheater Darmstadt finden 
wöchentlich bzw. monatlich 
statt.

Übersicht zu diesen Führun-
gen und Terminen der Touren 
auf www.darmstadt-tourismus.
de/fuehrungen

Mit den Erlebnisgutscheinen 
gibt es auch Gutscheine für 
ausgewählte Führungen sowie 
Wertgutscheine für individuelle 
Gruppenführungen, die direkt 
online gebucht und zuhause 
ausgedruckt werden können. 
www.darmstadt-tourismus.de/
fuehrungen-gutscheine 

SG Arheilgen Fußballabteilung

Jahreshauptversammlung 
am 28.05.2026

Arheilgen (cf). Die Fußball-
abteilung der SG Arheilgen lädt 
hiermit alle Mitglieder der SG 
Arheilgen Fußballabteilung, zur 
turnusmäßigen Jahreshauptver-
sammlung am Donnerstag, den 
28.05.2026, um 19:30 Uhr ins 
Funktionsgebäude am Sport-
platz Arheilger Mühlchen ein.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 
2. Bekanntgabe der Tagesord-
nung; 3. Protokoll der letzten 
Versammlung; 4. Berichte;
5. Aussprache zu den Berichten; 
6. Entlastung; 7. Wahlen; 8. An-
träge; 9. Verschiedenes.

Der Vorstand
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Lettland – kleines Land
mit großer Geschichte

Liepaja-Initiative hatte lettische Diplomatin zu Besuch

Darmstadt (kw). Die Deutsch-
Balten, der Original-Freundes-
kreis der Partnerstädte Darm-
stadts und die Reisegruppe, die 
Juli 2026 die Partnerstadt Lie-
paja besuchen werden, waren 
Gast der Darmstädter Initiative 
für Liepaja. Das Baltenhaus in 
Bessungen bildete den wür-
digen Rahmen. Man hatte die 
stellvertretende Botschafterin 
und Gesandte der Republik 
Lettland, Elina Borhersa aus 
Berlin, eingeladen. Dazu den 
Beauftragten der hessischen 
Landesregierung unter ande-
rem für das Baltikum, Andreas 
Hofmeister und den örtlich 
zuständigen Landtagsabge-
ordneten Peter Franz. Von der 
Stadt Darmstadt war die für In-
ternationales zuständige Violeta 
Sacaliuc anwesend.

Die Vorsitzende der Liepaja-
Initiative Dagmar Metzger, freu-
te sich mit ihrem Vorstand über 

den guten Besuch. Die stellver-
tretende Botschafterin Elina 
Borhersa ging in ihrem Vortrag 
eingangs auf die Geschichte des 
baltischen EU-Landes ein. Das 
geheime Zusatzprotokoll des 
Hitler-Stalin-Paktes (in Lettland 
Molotow-Ribbentrop-Pakt, nach 
den damaligen Außenministern 
genannt) beendete brutal die 
1918 begonnene erste Selbstän-
digkeit des Landes. Der Pakt ist 
immer noch Traumata in fast 
allen Familien. „Heute sind wir 
froh, Mitglied der EU und der 
NATO zu sein,“ Elina Borhersa 
spannte den Bogen zum bruta-
len Überfall Russlands auf die 
Ukraine. „Wir stehen als Land 
einheitlich zur Ukraine.“ Damit 
bezog sie auch viele russisch-
stämmige Bürgerinnen und 
Bürger ein. Deutschland steht 
als Handelspartner an zweiter 
Stelle. Lettland wird viel von den 
Deutschen besucht. Das wird 

sich 2027 noch mehr lohnen, 
dann ist Liepaja Europas Kultur-
hauptstadt mit umfangreichen 
Programmen.

Im Juli in diesem Jahr wird 
eine 29-köpfige Gruppe der 
Darmstädter Liepaja-Initiative 
zu Gast in der Partnerstadt 
sein. Klaus Wieland organisiert 
die Reise und freut sich auf ein 
Wiedersehen mit vielen Institu-
tionen und Freunden. Auch das 
Regionalkrankenhaus gehört 
zum Programm. „Ich danke 
Elina Borhersa persönlich für 
ihr Kommen und ihren Vortrag. 
Ein weiterer Baustein für die 
Freundschaft mit Liepaja und 
Lettland“, so Klaus Wieland.

Die Darmstädter Initiative
für Liepaja im Internet
www.initiative-liepaja.de

Spendenkonto mit der IBAN:
DE28 5085 0150 0000 6412 00

Diplomatischer Besuch bei der Darmstädter Initiativer für Liepaja. V.l.: Peter Franz MdL, die Vorsitzende 
Dagmar Metzger und Geschäftsführer Klaus Wieland. Dann der Hauptgast Elina Borhersa, stellver-
tretende Botschafterin der Republik Lettland und der Beauftragte der Landesregierung u.a. für das 
Baltikum, Andreas Hofmeister MdL.

Das Beste kommt nach 55
Zwanzig Jahre Akademie 55plus: Großes ö� entliches

Nachmittags- und Abendprogramm im Liebighaus
Darmstadt (pnp). Mit 55 

Jahren, da fängt das Leben 
an.  Älter werden, aber im Kopf 
jung bleiben – das ist mit Hilfe 
der drei B‘s möglich: Bildung, 
Bewegung, Begegnung. Dafür 
sorgt der gemeinnützige Verein 
Akademie 55plus (Aka), der 
am 23. Mai in Darmstadt sein 
20-jähriges Jubiläum im großen 
Rahmen feiert – und dazu alle 
Interessierten herzlich einlädt. 
Unter dem Motto „Aktiv und 
kreativ im Alter“ erwartet die 
Besucherinnen und Besucher 
ein Programm voller Ideen, Ins-
piration und guter Laune.

Was 2006 mit einer kleinen, 
mutigen Gruppe in Darmstadt 
begann, ist heute eine echte 
Erfolgsgeschichte: Mehr als 
1300 Mitglieder nutzen inzwi-
schen die Vorträge, Sprach-,  
Schreib-, Kunstkurse und Wan-
derangebote der Aka. Die Idee 
dazu brachte die Lehrerin Hei-
drun Bleeck vor 20 Jahren aus 
England mit. Heute bietet der 

Verein Menschen ab 55 Jahren 
ein Programm mit über 200 
Kursen pro Halbjahr – komplett 
ehrenamtlich organisiert und 
getragen. Dafür wurden drei 
Räumlichkeiten in Bessungen 
angemietet. 

Das Jubiläum wird am Pfingst-
samstag, dem 23. Mai, im Jus-
tus-Liebig-Haus, Große Bach-
gasse 2,  gefeiert. Los gehts am 
Nachmittag von 15-18 Uhr mit 
einem Programm für alle: Im 
Foyer und im „Wintergarten“ 
präsentieren sich verschiedene 
Fachbereiche mit Ausstellung-
en, Mitmachaktionen und 
kleinen Überraschungen. Wer 
schon immer mal wissen woll-
te, was die Aka so macht – von 
Sprachkursen über Improvisati-
onstheater bis hin zu kreativem 
Schreiben oder künstlerischem 
Gestalten – kann ganz unkom-
pliziert reinschnuppern. Beson-
ders praktisch: Mitglieder der 
IT-Gruppe helfen bei Fragen 
rund ums Smartphone. Der 

Eintritt am Nachmittag ist frei.
Am Abend wird es dann mu-
sikalisch und noch bunter: Ab 
19 Uhr startet im Bühnensaal 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, moderiert von Johannes 
Breckner, dem früheren ECHO-
Feuilletonchef.  Für musikalische 
Highlights sorgen die „Sopra-
nixen“, während Zauberer Sig-
ma mit magischen Momenten 
begeistert. Alex Dreppec bringt 
das Thema Älterwerden humor-
voll auf die Bühne, und das Duo 
„Kabbaratz“ rundet den Abend 
mit einem augenzwinkernden 
Blick aufs dritte Lebensalter ab.

Tickets für das Abendpro-
gramm gibt es für 15 Euro in der 
Tourist- und Stadtinformation 
Darmstadt (Luisenstraße 12) 
sowie in der Geschäftsstelle der 
Akademie 55plus (Heidelberger 
Straße 64, werktags von 10 bis 
12 Uhr).

Vorbeikommen lohnt sich – 
zum Entdecken, Mitmachen und 
Feiern!

Obst- und Gartenbauverein Arheilgen 
zu Besuch in der Vulkaneifel

Arheilgen (uh). Busfahrer 
Memo vom Busunternehmen 
Brückmann chauff ierte gut 
gelaunte Mitreisende des Obst- 
und Gartenbauverein Arheilgen 
durch den Natur- und Geopark 
Vulkaneifel. Eine hügelige Land-
schaft mit vielen kleinen Flüss-
chen, artenreichen Mischwäl-
dern und weiten gelbblühenden 
Wiesenflächen.

Einst war das Gebiet wichtig 
als Lederhersteller für die roten 
Schuhe des Papstes, für die 
Erzgewinnung sowie die Bahn-
verbindung bis nach Wittlich. 
Nahe dem Kurort Daun mit sei-
nen  Mineralquellen ist nur noch 
das „Dauner Viadukt“ aus dieser 
historisch bedeutsamen Zeit 
übrig geblieben. Zu Anschau-
ungszwecken hat man eine aus 
Lavagestein aufgebaute Kirche 
bzw. eine Scheune nicht abge-
rissen. Nahe dem Ort Mehren 
übernahm Albert Schuler die 
Reiseleitung und vermittelte 
viel Wissenswertes rund um 
die heute noch existierenden 

Maare (Kraterseen), den soge-
nannten „Augen der Eifel“. Auf 
dem Weg zum beeindruckenden 
„Pulvermaar“ reichte der Blick 
bis hinüber zum Hunsrück. Zu 
diesem Teil des Naturschutz-
gebietes gehören auch der 
Vulkankegel „Römerberg“ sowie 
eines der letzten Trockenmoore, 
das „Strohner Määrchen“. Wald-
meister und Maikraut wachsen 
hier besonders gut. Vorbei am 
„Holzmaar“, dem kleinsten Maar, 
fuhr der Bus nach Deudesfeld 
zum Hotel „Zur Post“.

Gut gestärkt durch ein reich-
haltiges Mittagessen wartete 
die Gruppe in Wallenborn 
geduldig bis der Kaltwasser-
geysir, im Volksmund „Brubbel“ 
genannt, endlich zu sprudeln 
begann. Entlang der „Deut-
schen Vulkanstraße“, vorbei 
an dem „Meerfelder Maar“ und 
den zwei geschichtsträchtigen 
Burgruinen von Manderscheid, 
führte der Weg zu einer 120 
t schweren Lavakugel, der 
größten echten „Lavabombe“. 

Das einzige existierende Dop-
pelmaar, das „Schalkenmeh-
rener Maar“, besteht aus dem 
westlichen Maarsee und dem 
östlichen Trockenmaar. Darum 
ist es neben dem „Gemündener 
Maar“ und dem „Weinfelder 
Maar“ das größte der drei Dau-
ner Maare. Eine kleine Kapelle, 
die dem heiligen Martin geweiht 
war, aber aufgrund der Pest im
16. Jahrhundert aufgegeben 
werden musste, wird daher auch 
„Pestkapelle“ genannt. 

Eine letzte Pause bei Kaff ee 
und Kuchen tat nach dieser Flut 
von neuen Eindrücken nochmal 
richtig gut. Die lange Heimfahrt 
verging danach wie im Fluge. 
Am Ende waren sich alle Aus-
flügler einig, gemeinsam einen 
wunderschönen Tag verbracht 
zu haben. Danke dafür an Herrn 
Schuler, Busfahrer Memo, an die 
OGV-Reiseorganisatorinnen 
und natürlich an die ganze Rei-
segruppe. Die dazugehörigen 
Bilder finden Sie auf der Home-
page www.ogv-arheilgen.de

Darmstädter Frühjahrsmess‘ 2026
Volksfestvergnügen für die ganze Familie noch bis zum 03. Mai

Darmstadt (aa). Mit der Darm-
städter Frühjahrsmess‘ startete 
am 24. April die Festsaison in 
der Darmstädter Innenstadt. Bis
zum 3. Mai verwandeln sich 
Karolinenplatz und Friedens-
platz wieder in ein buntes Fest-
gelände mit Fahrgeschäften, 
Marktständen und kulinarischen 
Highlights.

Ob Riesenrad, Breakdancer 
oder Zuckerwatte – für Groß und 
Klein ist jede Menge geboten.

Die off izielle Eröff nung fand 
am Freitag, 24. April, um 18 Uhr 
durch Oberbürgermeister Han-
no Benz und Silke Coutandin-
Hausmann, Vorsitzende des 
Darmstädter Schaustellerver-
bands, beim Imbiss von Robin 
Winkel auf dem Friedensplatz 
statt.

Oberbürgermeister Hanno 
Benz: „Die Frühjahrsmess’ ist 
nicht nur ein festlicher Auftakt 
in die Saison, sondern auch 
Ausdruck eines lebendigen Kul-
turguts: Die Schaustellerkultur 
auf Volksfesten in Deutschland 
wurde 2026 in das Bundesweite 
Verzeichnis des Immateriellen 
Kulturerbes aufgenommen. 
Das unterstreicht die besondere 
Bedeutung solcher Veranstal-
tungen für unsere Gesellschaft. 
Zugleich zeigt sich hier in Darm-
stadt, wie sich Formate wie die 

Frühjahrsmess’ und „Darmstadt 
Mobil“ sinnvoll ergänzen. Davon 
profitieren der Einzelhandel, 
nachhaltige Mobilität und vor 
allem eine lebendige, attraktive 
Innenstadt.“

An den 10 Tagen der Früh-
jahrsmess‘ erwartet die Besu-
cherinnen und Besucher auch 
wieder ein abwechslungsrei-
ches Programm.

Die Backstageführung am 
Mittwoch, 29. April, um 17 Uhr 
bietet spannende Blicke hinter 
die Kulissen der Mess´ und die 
Arbeit der Schaustellenden. 
Anmeldung für die Backstage-
führung unter www.darmstadt-
tourismus.de/fruehjahrsmess

Neu in diesem Jahr ist der 
Studi-Tag am Mittwoch,
29. April, mit attraktiven Son-
derangeboten für Studierende. 
Gegen Vorlage des Studieren-
denausweises erhalten sie an 
jedem Stand auf ein ausge-
wähltes Produkt mindestens 
20% Rabatt.

Am Donnerstag, 30. April, 
von 15 bis 19 Uhr, steht alles 
im Zeichen der Kindheit: Beim 
„Kindheitshelden-Tag“ sind 
unter anderem Bibi & Tina und 
die Glücksbärchis zu Gast. 
Alle, die an diesem Tag als 
„Kindheitsheld“ verkleidet auf 

die Mess‘ kommen, erhalten 
an allen Fahrgeschäften zwei 
Fahrten zum Preis von einer.
Hoch hinaus geht es am Frei-
tag, 1. Mai, beim Feiertags-
Frühstück im Riesenrad. Neben 
dem wundervollen Ausblick auf 
die Darmstädter Innenstadt 
verwöhnt der Darmstädter 
Schaustellerverband dabei mit 
allerlei Köstlichkeiten und Ge-
tränken. Tickets für das Früh-
stück im Riesenrad gibt es auf
www.darmstadt-tourismus.de/
fruehjahrsmess

Der Darmstädter Wochen-
markt findet während der 
Darmstädter Frühjahrsmess‘ 
und Darmstadt mobil regulär 
auch am Samstag, 2. Mai, auf 
dem Marktplatz statt.

Die Darmstädter Frühjahrs-
mess‘ wird in diesem Jahr vom 
Wissenschafts- und Technolo-
gieunternehmen Merck unter-
stützt.

Weitere Informationen zum 
Programm sowie eine Übersicht 
aller Stände, Filtermöglichkeit 
nach Standort (z.B. Friedens-
platz), nach Branche (z.B. 
Fahrgeschäft) und nach beson-
deren Angeboten (z.B. veganes 
Speise-/Getränkeangebot) 
finden sich auf www.darmstadt-
tourismus.de/fruehjahrsmess

Darmstädter Frühjahrsmess (Foto: © Darmstadt Marketing, Rüdiger  Dunker)

Schönen 1. Mai
Zeit zum Durchatmen und Genießen!
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SGA Fußball

Hellas düpiert die SGA
Arheilgen (sb). Im Heimspiel 

gegen Hellas Darmstadt er-
wischte die SG Arheilgen einen 
rabenschwarzen Tag. Die zwei-
kampfstarken und zielstrebigen 
Gäste schenkten den Arheilgern 
sieben Gegentreff er ein und ge-
wannen mehr als deutlich mit 
2:7 (0:3). 

Gleich zu Beginn deutete sich 
an, dass die momentan form-
starken Griechen vor allem im 
Angriff  ihre Akzente setzen woll-
ten. Nach wenigen Sekunden 
musste SGA-Keeper Schwab 
bereits das erste Mal eingreifen 
und nach nur vier Minuten klin-
gelte es erstmals im Kasten der 
Platzherren. Auf der Gegenseite 
hatte die SGA durch Sachs, der 
am Torwart der Hellenen schei-
terte, zwar den Ausgleich auf 
dem Fuß (8.), doch letztlich in-
szenierten die Darmstädter ihre  
Off ensivaktionen deutlich wir-
kungsvoller. Dennoch bedurfte 
es eines individuellen Fehlers 
von Baumann, der einen langen 
Ball unterschätzte, um das 0:2 
zu erzielen (30.). Und auch nach 
dem zweiten Treff er der Gäste 
war es wiederum Sachs der 

die Möglichkeit hatte den alten 
Abstand wieder herzustellen 
(32.). Ab der 38. Minute keimte 
bei den Arheilgern wieder etwas 
Hoff nung auf, da ein Spieler von 
Hellas sich die gelb-rote Karte 
einfing und im weiteren Verlauf 
Siyum zweimal zum Abschluss 
kam (39./45.). Allerdings ver-
puff te die Hoff nung der Haus-
herren ziemlich schnell, denn 
die Gäste erzielten binnen we-
niger Minuten (45.+2/48.) wei-
tere Treff er und erhöhten ihren 
Vorsprung in der 54. Spielminu-
te gar auf 0:5. Allerspätestens 
nach diesem Gegentor war die 
Partie endgültig gelaufen. Zwei 
Foulelfmeter, einer für die SGA 
nach einem Foul am eingewech-
selten L. Schwab, den Marius 
Zeising verwandelte (75.) und 
einer für Hellas Darmstadt (78.) 
stellten das Ergebnis auf 1:6. 
Und auch auf den Torerfolg von 
Tim Zeising (85.) gab Hellas 
Darmstadt fast postwendend 
die Antwort (87.) und traf zum 
2:7-Endstand. Durch diese Nie-
derlage gaben die Arheilger, 
die vor wenigen Wochen noch 
mit sechs Punkten Vorsprung 

an der Tabellenspitze standen, 
den Platz an der Sonne wieder 
an den SV Hahn ab.

Der 2. Mannschaft gelang 
gegen den Klassenprimus FSV 
Schneppenhausen ein sehr be-
achtliches 4:4-Unentschieden. 
Nach dem frühen Rückstand 
(5.) glich Pawel Kadir in der 12. 
Minute aus und Faris Hammouti 
schoss die Arheilger sogar in 
Front (27.). Noch vor der Pause 
stellten die Gäste das Ergebnis 
wieder auf Remis (40.), doch Fa-
ris Hammouti  erzielte noch vor 
dem Halbzeitpfiff  das 3:2 für die 
Platzherren (44.). Nach Beginn 
der zweiten Halbzeit war noch 
nicht lange gespielt als der FSV 
Schneppenhausen wiederum 
den Ausgleich erzielte (53.). Und 
es kam noch schlimmer für die 
SGA, denn in der 68. Minute ge-
rieten sie erneut in Rückstand. 
Doch die Moral der Arheilger 
stimmte und Aschraf Ramdani 
gelang in der 84. Minute der 
letzte Treff er zum 4:4.

Am kommenden Sonntag 
(03.05.2026) tritt die 2. Mann-
schaft um 13 Uhr beim SV
St. Stephan II an. 

Anschwimmen 2026 im Mühlchen

Arheilgen (gk). Auch in diesem 
Jahr wird wieder das traditionel-
le Anschwimmen im Arheilger 
Mühlchen zur Saisoneröff nung 
stattfinden.

Alle Mühlchenbegeisterten 
sind am Sonntag, den 17. Mai, 
herzlich eingeladen, zusammen 
mit dem Förderverein Natur-
badesee Arheilger Mühlchen 
e.V. von 14:00 bis 16:00 Uhr die 
Saison zu eröff nen und sich ins 
kühle Nass zu wagen.

Auch diejenigen, die sich noch 
nicht ins Wasser trauen, sind 

herzlich eingeladen, die Saison 
mit uns zu eröff nen. Für sie be-
steht die gute Gelegenheit, sich 
über die aktuellen Themen und 
Tätigkeiten des Fördervereins 
zu informieren, Anregungen 
einzubringen, mitzuarbeiten und 
auch Mitglied zu werden.

Zur Unterhaltung tragen die 
Modellboote der Reederei 
Spiessfeld aus Dieburg bei, die 
auf dem Mühlchen kreuzen. Bei 
Kaff ee, Kuchen und Waff eln 
freuen wir uns auf zahlreiche 
Mitglieder, Freunde und Inte-

ressierte. Am Dienstag, den
19. Mai, um 20:00 Uhr starten 
die sportlichen Veranstal-
tungen des Fördervereins im 
Mühlchen mit der Yogalehrerin 
Hanna Wittstadt, Gründerin des 
Studios „Yoga-Grün“, Anna-
Beyer-Weg 2, 64289 Darmstadt. 
Treff punkt der Veranstaltung ist 
der Eingang des Mühlchens. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Um 
eine Spende für den Förderver-
ein wird gebeten.

Alle Infos auch unter www.
muehlchen.de

E1-Junioren erleben unvergesslichen 
Tag bei Eintracht Frankfurt

Arheilgen (mc). Ein ganz be-
sonderes Erlebnis durfte die 
E1-Jugend der SG Arheilgen 
kürzlich erleben: Der 2015 Jahr-
gang war zu Besuch bei Ein-
tracht Frankfurt. Für das Team 
war dies ein Highlight, das sie so 
schnell nicht vergessen werden.

Mit großen Augen erkundeten 
die Kinder die beeindruckende 
Arena, warfen einen Blick hin-
ter die Kulissen und konnten 
hautnah erleben, wo die Profis 
auflaufen. Die Begeisterung war 

dabei allen deutlich anzumer-
ken – ein Tag voller Eindrücke, 
Emotionen und natürlich ganz 
viel Spaß.

„Es hat riesigen Spaß ge-
macht und war einfach ein 
unbeschreibliches Erlebnis für 
die Kinder“, berichtet Massimo, 
Trainer der E1. Besonders stolz 
zeigt er sich mit seinem Co-
Trainern Mika und Moritz über 
die Entwicklung unserer Mann-
schaft: „Wir sind stolz darauf, die 
Kinder auf ihrem Weg begleiten 

zu dürfen. Man merkt, wie das 
Team immer mehr zusammen-
wächst und richtig Lust hat, 
Fußball zu „zocken“.

Der Ausflug war somit nicht 
nur ein spannendes Event, son-
dern lässt Träume wahr werden. 

Wer weiß – vielleicht sehen 
wir bald den einen oder andern 
Spieler*in bei der Eintracht oder 
der 98er auf dem Platz…. Für 
die SG Arheilgen E1 bleibt die-
ser Tag als ganz wunderbares 
Erlebnis in Erinnerung.

Kampf um den Relegationsplatz
TSG Wixhausen lässt wichtige Punkte liegen

Wixhausen (mh). Im letzten 
Heimspiel der Saison musste 
die TSG Wixhausen einen bitte-
ren Rückschlag hinnehmen. Ge-
gen den SV Croatia Griesheim 
unterlag die erste Mannschaft 
knapp mit 1:2 (1:1) und kassierte 
damit die erste Niederlage im 
Kalenderjahr.

Von Beginn an war klar, dass 
die TSG auf einen starken und 
unangenehmen Gegner treff en 
würde. Die junge Mannschaft 
aus Griesheim präsentierte sich 
zweikampfstark und spielfreu-
dig. Es entwickelte sich ein in-
tensives Spiel mit vielen kleinen 
Fouls, in dem der Schiedsrichter 
eine großzügige Linie verfolgte 
und viel laufen ließ.

Trotz der körperbetonten 
Partie war Wixhausen die 
spielbestimmende Mannschaft 
und erspielte sich früh mehrere 
gute Torchancen. In der 17. Mi-
nute folgte dann der verdiente 
Lohn – und was für einer: Marius 
Frey schlug den Ball aus rund 
30 Metern eigentlich als Flanke 
in den Strafraum, doch dieser 
bekam eine perfekte Flugkurve 
und senkte sich unhaltbar in den 
Winkel. Ein absolutes Traumtor 
zur 1:0-Führung (17.).

Doch die Gäste antworteten 
eindrucksvoll: In der 32. Minute 
gelang Croatia Griesheim der 
Ausgleich zum 1:1 (32.). Nach 
einem Ballgewinn zog ein Spie-
ler der Gäste aus rund 25 Me-
tern nahezu aus dem Stand ab 

und jagte den Ball mit enormer 
Geschwindigkeit unhaltbar ins 
Eck – ein sehenswerter Treff er, 
bei dem auch der Wixhäuser 
Torhüter keine Abwehrchance 
hatte.

Bis zur Pause blieb die Partie 
off en, wobei Wixhausen weiter-
hin die besseren Chancen hatte. 
Besonders eine große Möglich-
keit von Marcel Berger sorgte 
für Aufsehen: Nach einem Stan-
dard köpfte er den Ball wuchtig 
in die entgegengesetzte Ecke, 
doch der starke Gästetorhüter 
reagierte überragend und ver-
hinderte die erneute Führung 
mit einer Glanzparade.

Auch nach dem Seitenwechsel 
blieb das Bild unverändert: Wix-
hausen dominierte das Spielge-
schehen, erspielte sich Chance 
um Chance und drängte auf die 
erneute Führung. Croatia Gries-
heim kam hingegen nur selten 
gefährlich vor das Tor, blieb aber 
stets wachsam.

Wie so oft im Fußball rächte 
sich die fehlende Chancenver-
wertung: In der 71. Minute fiel 
nach einem Standard der Ball im 
Fünfmeterraum einem Grieshei-
mer Spieler vor die Füße, der nur 
noch einschieben musste – die 
bittere 1:2-Führung für die Gäste 
(71.).

In der Schlussphase warf die 
TSG noch einmal alles nach vor-
ne. Mit viel Einsatz und Druck 
versuchte Wixhausen den Aus-
gleich zu erzwingen, doch trotz 

Nachspielzeit und weiterer 
Möglichkeiten wollte der Ball 
nicht mehr ins Tor.

So musste sich Wixhausen 
am Ende trotz klarer Feldvor-
teile geschlagen geben und ließ 
wichtige Punkte im Kampf um 
den Relegationsplatz liegen.

Dennoch bleibt die Ausgangs-
lage spannend: Verfolger Ober-
Ramstadt kam ebenfalls nicht 
über ein 2:2 hinaus, sodass 
weiterhin alles off en ist.

Fest steht: Es verbleiben noch 
drei Spiele in dieser Saison – 
drei Endspiele für die TSG Wix-
hausen. Die Mannschaft hat es 
weiterhin selbst in der Hand, 
sich im Kampf um den Relega-
tionsplatz durchzusetzen und 
wird alles daransetzen, die ver-
bleibenden Partien erfolgreich 
zu gestalten.

Am kommenden Spieltag war-
tet bereits die nächste große 
Herausforderung: Beim Dop-
pelspieltag treff en die erste und 
zweite Mannschaft auswärts auf 
die Teams der FTG Pfungstadt. 
Die Mannschaft freut sich auf 
zahlreiche Unterstützung – ein 
echtes Topspiel steht bevor.

Auch der Blick auf die Kon-
kurrenz bleibt spannend: Ober-
Ramstadt empfängt Türk Gücü 
Darmstadt, die an diesem Spiel-
tag vorzeitig die Meisterschaft 
perfekt machen könnten.

Torschütze: 17. Minute: Marius 
Frey (1:0).

Römer Tennisclub Rot-Weiß Wixhausen e.V.

Beste Stimmung
am Tag der off enen Tür

Wixhausen (al). Unter dem 
Motto „Wixhausen spielt Tennis“ 
öff nete der Römer Tennisclub 
wie in jedem Jahr am letzten 
Sonntag im April seine Tür für 
interessierte Gäste.

Wie in den Jahren zuvor 
meinte es das Wetter gut mit 
den Römerinnen und Römern, 
sowohl die Mitglieder als auch 
die Gäste konnten den Tag bei 
blauem Himmel, strahlendem 
Sonnenschein und angenehm 
warmen Temperaturen genie-
ßen. Zahlreiche Interessierte 
besuchten die hübsche An-
lage und versuchten sich am 
Tennisspiel. Die engagierten 
Mitglieder und Trainer gaben 
ihr Wissen an die motivierten 
Gäste weiter, zeigten ihnen die 
Grundtechniken und standen 
als Spielpartner zur Verfügung. 
Auch die vereinseigene Jugend 
kümmerte sich liebevoll um die 
Tennisinteressierten.

Die Anlage wurde vollständig 
genutzt: Die Tennisplätze wa-
ren durchgehend belegt, die 
Ballwand wurde bespielt, an der 
Tischtennisplatte wurden sich 

spannende Matches geliefert 
und auch das beliebte Spikeball 
wurde fleißig ausprobiert. 

Wie immer war eine großartige 
Atmosphäre auf dem Platz zu 
spüren, alle waren gut gelaunt 
und hatten eine Menge Spaß.  
Wer sich gerade nicht sportlich 
betätigte, machte es sich im 
Schatten unter der Kastanie 
gemütlich und erfreute sich bei 
Kaff ee und Kuchen oder einem 
Kaltgetränk und belegten Bröt-
chen an netten Gesprächen.

Nachdem der off izielle Teil 
endete, feierten die Mitglieder 
ihre Saisoneröff nung, schmis-
sen den Grill an und ließen den 
gelungenen Tag gemütlich aus-
klingen. Außerdem stießen sie 
mit den Neumitgliedern auf ih-
ren Eintritt im Tennisclub an und 
hießen sie herzlich willkommen.

Der Verein bedankt sich noch 
einmal recht herzlich bei allen 
Mitwirkenden für ihr großartiges 
Engagement sowie bei allen 
Besucherinnen und Besuchern 
für das Interesse und die mitge-
brachte gute Laune. 

Der Tag der off enen Tür kann 

also als voller Erfolg verbucht 
werden – der Verein freut 
sich schon auf die nächsten 
Veranstaltungen. Die nächste 
Gelegenheit, sich auf dem Ten-
nisplatz zu vergnügen, bietet 
sich an Fronleichnam, wenn der 
Verein traditionell zum Tennis-
turnier der Ortsvereine einlädt, 
das ab diesem Jahr erstmals 
unter dem Namen „Wixhausen 
Open“ startet und damit nicht 
mehr nur für Mitglieder der 
ortsansässigen Vereine geöff net 
ist, sondern auch für Wixhäuser 
Bürgerinnen und Bürger, die kei-
nem Verein angehören. Nähere 
Informationen zu den Wixhau-
sen Open folgen hier zeitnah.

Wer sich genauer über anste-
hende Veranstaltungen, Heim-
spieltermine oder den Römer 
Tennisclub informieren möchte, 
findet alle Informationen auf 
der vereinseigenen Home-
page www.rtw-wixhausen.de. 
Einblicke in das Vereinsleben 
erhält man zusätzlich auf dem 
Instagram-Account @tennis-
club_wixhausen.



11DONNERSTAG, 30. APRIL 2026

SGA Boule 2026 – neue
Saison mit neuen Trikots

Arheilgen (kt). Am Wochen-
ende 18./19.04. startete die SGA 
Boule – ausgestattet mit neuen 
Trikots – in die Hessen-Liga-
Saison 2026.

Die 1. Mannschaft um Klaus 
Treude musste am 18.04. in 
Schierstein/Wiesbaden antre-
ten. In der ersten Begegnung 
tat sich die neu formierte Mann-
schaft noch recht schwer und 
unterlag der SSG Bensheim I
knapp mit 2:3-Siegen. In der 
zweiten Spielrunde lief es dann 
schon wesentlich besser und es 
konnte ein 4:1-Sieg gegen den 
TV Crumstadt II eingefahren 
werden.

Die 2. Mannschaft unter Lei-
tung von Georg Neff  hatte am 
19.04. eine kürzere Anfahrt, sie 
musste in Dieburg antreten. 
Nach einer ersten Niederlage 
(1:4) gegen die SG Dietzenbach II
konnten die Spieler*innen der 

SGA die zweite Spielrunde 
gegen die KSG Brandau III mit 
einem 3:2-Sieg für sich ent-
scheiden.

Die 3. Mannschaft hatte „spiel-
frei“ und muss dann im Mai in 
Kriftel antreten.

Am nachfolgenden Dienstag-
abend, den 21.04., startete dann 
auch das erste „SGA-Pokal-
Team“ um Norbert Bender mit 
einem Heimspiel in den Rhein-
Main-Cup 2026. Gegen die BG 
Gross-Gerau I stand es nach 
den beiden Triplette-Spielen 
1:1. Die Spannung stieg somit 
bis spät in die Abendstunden –
aber letztendlich konnten sich 
die SGAler mit einem 2:1 in den 
Doublette-Spielen durchset-
zen und den Gesamtsieg von 
3:2-Spielpunkten für sich ver-
buchen.

Das nächste RMC-Pokalspiel 
findet am 8. Mai wiederum auf 

eigenem Platz gegen die Born-
heim Boules statt. 

Das zweite Pokal-Team unter 
Leitung von Jendrik Seibert 
steigt ebenfalls mit einem 
Heimspiel, am 5. Mai gegen den 
TV Crumstadt I in den „OCH – 
Hessen-Landes-Pokal“ ein.

Die Liga und Pokal-Kapitäne 
sind rundum zufrieden mit dem 
erfolgreichen Start in die neuen 
Saison 2026. Wir werden wei-
ter berichten, was das „30iger 
Jubiläumsjahr“ der Abteilung 
Boule noch so alles mit sich 
bringt. Was man aber schon 
deutlich seit ein paar Wochen 
beobachten kann – dass die 
Trainingsabende (dienstags & 
donnerstags) sich immer grö-
ßerer Beliebtheit erfreuen. Mal 
schauen, ob der stetige „Auf-
schwung“ der Abteilung auch 
den ein oder anderen „Aufstieg“ 
zum Saisonende mit sich bringt? 

SGA-Boule-Mitglieder in den neuen Trikots.

Prominenter Besuch: Die Lidbergs 
bei den Ringern der SGA

Arheilgen (wb). Die Ringerab-
teilung freute sich über einen 
prominenten Überraschungs-
besuch. Auf Vermittlung des 
früheren Spitzenringers der 
SGA und langjährigem Fan 
des SV Darmstadt 98, Hans-
Peter Schmidt (u.a. Hessischer 
Meister bei den Senioren 1984), 
schaute der ehemalige schwe-
dische Weltklasseringer Johan 
Martin Lidberg, Vater des Lilien-
Stürmers Isac Lidberg, beim 
Ringertraining der SG Arheilgen 
vorbei. Martin Lidberg (Jahrgang 
1973) war im Jahr 2000 Europa-
meister in der 85 Kilo-Klasse 
im griechisch-römischen Stil 
und wurde nach seinem Wech-
sel ins Halbschwergewicht (96 
Kilo) in dieser Königsklasse des 
Ringersports 2003 Weltmeister. 
Zudem nahm Martin Lidberg für 

Schweden an drei olympischen 
Spielen in Atlanta 1996, in Syd-
ney 2000 und in Athen 2004 teil.

Mit dabei beim Besuch war 
sein Sohn Isac Lidberg.  Nach 
seinen Anfangsjahren als Ju-
gendringer entschied sich der 
schwedische Nationalspieler 
für den Fußballsport und steht 
seit 2024 beim Zweitligisten SV 
Darmstadt 98 unter Vertrag. Bei 
den Lilien beweist Isac Lidberg 
seine Treff sicherheit als heraus-
ragender Mittelstürmer. Nach 
15 Toren in der vergangenen 
Spielzeit steht seine Bilanz drei 
Spieltage vor Ende der Spielzeit 
2025/26 erneut bei 15 erzielten 
Toren, dazu kommen noch etli-
che Torvorlagen.

Der Besuch der beiden Lid-
bergs war für die Ringerab-
teilung der SG Arheilgen und 

vor allem für die Ringerjugend 
ein tolles Erlebnis. Sollte es 
den Verantwortlichen des SV 
Darmstadt 98 gelingen, den von 
einigen Vereinen umworbenen 
Stürmer von einem Verbleib am 
Böllenfalltor bis zum Ende der 
Vertragslaufzeit 2027 zu über-
zeugen, wäre ein möglicher 
Besuch der beiden Lidbergs 
bei einem Heimkampf der SGA-
Ringer in der Landesliga im                   
Merck-SGA-Sportzentrum in 
der kommenden Saison ein 
weiterer Höhepunkt.

Die SGA-Ringerabteilung 
um Abteilungsleiter Jürgen 
Werkmann freut sich nach der 
errungenen Meisterschaft in 
der vergangenen Saison in 
der Verbandsliga auf die neue 
sportliche Herausforderung in 
der Landesliga.

Martin Lidberg links inmitten der Arheilger Jugendringer und Isac Lidberg rechts hinten.

TSG Wixhausen – Abt. Tischtennis

Saison 2025/2026 ist Geschichte
Wixhausen (dr). Mit zwei Sie-

gen, einem Unentschieden und 
einer Niederlage am letzten 
Saisonspieltag verabschieden 
sich die drei Herrenteams und 
die Jugendmannschaft in die 
Sommerpause. Im September 
werden für die Saison 2026/ 
2027 die Karten wieder neu 
gemischt. Die Erste ließ beim 
7:3 gegen den Nachbarn Erz-
hausen nichts mehr anbrennen 
und sicherte damit den 3. Tabel-
lenplatz, nur einen Punkt hinter 
dem Aufstiegsrang. Timo Rziha, 
Herbert Krusche, Karl Wörtche 
und Edelersatz Rainer Böge (2) 
in den Einzeln sowie die Doppel 
Rziha / Krusche und Wörtche / 
Böge errangen die letzten Siege 
der nun abgelaufenen Runde. Ei-
nen off enen Schlagabtausch lie-
ferte sich die 2. Mannschaft mit 
dem Tabellenzweiten Griesheim 
– St. Stephan mit gravierenden 
Folgen für den Gast. Denn das 
5:5-Unendschieden kostete 
sie den Aufstieg, da Verfolger 
Gräfenhausen gleichzeitig beim 

Meister TuS Griesheim siegte 
und Dank des besseren „Torver-
hältnisses“ bei Punktgleichheit 
nun aufsteigt. Beim für unser 
Team schönen Saisonfinale 
sorgten Rainer Böge, Alex 
Gumberidze, Sascha Krakau und 
Radek Karabowicz sowie das 
Doppel Böge / Gumberidze – die 
beiden verloren kein Doppel in 
dieser Runde – für das verdiente 
Remis. Die dritte Vertretung ver-
spielte mit der 3:7-Niederlage in 
Bickenbach den Sprung auf den 
3. Platz. Ernst Bergmann, Gleb 
Vorobyev und beide im Doppel 
sorgten für die Zähler. Der häu-
fige Aufstellungswechsel verhin-
derte eine bessere Platzierung, 
aber in dieser Mannschaft muss 
einfach jeder Spieler die Mög-
lichkeit zum Spielen bekommen. 
Die Jugend beendete mit einem 
schönen 6:4-Erfolg gegen den 
Tabellendritten Alsbach die 
Runde. Dabei war Tim Euler 
mit drei Einzelsiegen und dem 
Doppelerfolg mit Marko Schöne 
maßgeblich am Sieg beteiligt. 

Marko sowie Mateo Johannes 
Lengsfeld vervollständigten die 
Punktausbeute. In dieser Klas-
se war durch zum Teil große 
Altersunterschiede ein starkes 
Leistungsgefälle festzustellen. 
Als Resumee kann festgehal-
ten werden, dass sich die Her-
renteams in ihren jeweiligen 
Spielklassen sichtbar wohler 
fühlten als in der vergangenen 
Seuchensaison. Die vorderen 
Tabellenplätze zeigen dies sehr 
deutlich. Bei der Jahreshaupt-
versammlung der Tischtennis-
abteilung der TSG Wixhausen 
gab es keine nennenswerten 
Verschiebungen. Abteilungslei-
terbericht, Mannschaftsberichte, 
Kassenbericht und Neuwahlen 
gingen locker über die Bühne. 
So kann Abt.-Leiter Herbert Kru-
sche mit seinem bewährten Vor-
stand weiterhin die Geschicke 
der Abteilung lenken und auch 
der Schreiberling darf weiterma-
chen. Dieser verabschiedet sich 
jetzt bis zum Beginn der neuen 
Saison.

Teilnahme der SGA-Jugendringer
15 Grundschüler bei den Hessischen Schulmeisterschaften in Wolfhagen

Arheilgen (kr). Bei den Hes-
sischen Schulmeisterschaften 
der Grundschüler im 200 km 
entfernten Wolfhagen ausge-
richtet vom Hessischen Ringer-
Verband e.V. nahmen auch 15 
Schüler der Astrid-Lindgren-
Schule der SGA-Jugendringer 
teil.

Mit der Unterstützung der 

Schulleitung der ALS konnten 
3 Mannschaften aus Arheilgen 
in Oberhessen teilnehmen.

Mit Siegen gegen die Grund-
schulen aus Wolfhagen und 
Balhorn konnten sich die Jungs 
aus Arheilgen den Gesamtsieg 
sichern und gewannen damit 
den Grundschulcup 2026.

Teilgenommen haben Heinz 

Matthes, Eyüp Karaboga, Je-
gor Chupaka, Mehmet Balci, 
Eren Balci, Billal Güclü, Omar 
Marhraoui, Sam Noman, Kinan 
Noman, Marvi Solmaz, Olias Yil-
dirim, Jaro Göbel, Taron Aytac, 
Nael und Soufian Retail.

Betreut von den Trainern Ste-
fan Wannemacher und Jürgen 
Schmidt.

Minigolf 2. Bundesliga Süd
Zäher Auftakt unter schwierigen Bedingungen –

SG Arheilgen II erkämpft sich Rang drei

Arheilgen (ms). Der erste 
Spieltag der 2. Bundesliga Süd, 
Staff el 2, im Minigolf stand 
ganz im Zeichen widriger Wet-
terbedingungen. Der Weg zum 
Saisonstart führte die zweite 
Delegation der SGA zum gast-
gebenden MGC Putter Künzell 
auf die anspruchsvolle Filzan-
lage. Während am Samstag 
trockenes Wetter und frühlings-
hafte 20° C das Training beglei-
teten, verriet die Wetterprog-
nose, dass diese Bedingungen 
den Spieltag am Sonntag nicht 
begleiten werden. Die Vorhersa-
gen bestätigten sich im Verlauf 
des Sonntags: Nach Regen 
am frühen Morgen legte das 
Schiedsgericht eine Startzeit-
verschiebung von 09:00 Uhr auf 
10:20 Uhr fest. Und auch nach 
dem Start musste der Spieltag 
aufgrund von Regen und unbe-
ständigen Verhältnissen immer 
wieder unterbrochen werden. 
Der Spielfluss litt erheblich, 
Konzentration und Rhythmus 
waren für alle Teams nur schwer 
aufrechtzuerhalten. Schließlich 

entscheid das Schiedsgericht 
den Spieltag von ursprünglich 
vier auf drei Runden zu verkür-
zen. Die zweite Mannschaft der 
SG Arheilgen trat in nahezu 
voller Besetzung an und zeigte 
trotz der schwierigen Umstände 
eine solide Leistung. Mit Runden 
von 217, 217 und 224 Schlägen 
(aus jeweils 6 Spieler*innen á 18 
Bahnen) lieferte die Mannschaft 
konstante Leistungen ab. Mit 
insgesamt 658 Schlägen aus 
den gespielten drei Runden 
belegte Arheilgen II den dritten 
Platz und sicherte sich damit 
vier wichtige Punkte für die 
Tabelle.

An der Spitze setzte sich der 
MGC Putter Künzell durch, 
der seine Heimanlage optimal 
zu nutzen wusste. Mit starken 
Durchgängen von 202, 199 und 
180 Schlägen kam das Team auf 
insgesamt 581 Schläge und hol-
te sich verdient den Tagessieg 
(8 Punkte). Platz zwei

ging an die TG Höchberg (656 
Schläge/6 Punkte), die sich 
insbesondere in der Schluss-

runde steigern konnte. Hinter 
der SG Arheilgen II folgte der
1. MGC Mainz II mit 659 Schlä-
gen denkbar knapp auf Rang 
vier (2 Punkte), während BGSV 
Bad Homburg I mit 691 Schlä-
gen den fünften Platz belegte 
und den Spieltag ohne Punkte 
abschloss.

Trotz der schwierigen äußeren 
Bedingungen zeigte sich, dass 
die Saison spannend verlaufen 
dürfte. Für die SG Arheilgen II 
war es ein solider Auftakt mit 
Luft nach oben – insbesondere 
mit Blick auf hoff entlich kons-
tantere Wetterbedingungen an 
den weiteren vier Spieltagen.

Detaillierte Ergebnisse sind 
der Internetspräsenz unter 
www.sga-bahnengolf.de zu 
entnehmen.

Der nächste Spieltag der 
2. Bundesliga Süd findet am 
31.05.2026 auf der heimischen 
Miniaturgolfanlage statt. Zu-
schauer sind im Bahnengolfzen-
trum der SGA, Auf der Hardt 78, 
64291 Darmstadt ab 09:00 Uhr 
gerne willkommen.
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Als Premiumsponsor des SV98 freuen wir uns, euch  
eine einzigartige Gelegenheit zu bieten: 
 
Trefft Profis des SV98 persönlich und sichert euch  
ein Autogramm von euren Lieblingsspielern! 
 
Wann:  7. Mai 2026, 17:00 Uhr 

Wo:  Merck-Stadion am Böllenfalltor  
 Nieder-Ramstädter Str. 170
 64285 Darmstadt   
 
Kommt vorbei, macht Erinnerungsfotos und erlebt  
den SV98 im Merck-Stadion am Böllenfalltor.  

ERLEBE DAS  
TEAM HAUTNAH!
Autogrammstunde mit den Spielern des SV98 

Honoriert wird mit Übungsleiterpauschale –
Gymnastikangebot findet im Senioren-Zentrum Fiedlersee statt

Ab sofort Leitung für
Seniorengymnastikgruppe gesucht
Darmstadt (as). Das Ge-

sundheitsprogramm des DRK-
Kreisverbands Darmstadt-Stadt 
e.V. bietet den Menschen die 
Möglichkeit, ihre eigene Fitness 
stärken, die klassische Sportan-
gebote aus unterschiedlichen 
Gründen nicht wahrnehmen 
können. In der Regel aber sind 
es Bewegungsbegeisterte im 
fortgeschrittenen Alter, die mit 
Spaß an der Seniorengymnastik 
teilnehmen. Für die langjährige 

Seniorengymnastikgruppe im 
Senioren-Zentrum Fiedlersee 
in Darmstadt-Arheilgen sucht 
das DRK eine neue Übungs-
leitung. Neben der Begeiste-
rung für Sport, ist Freude an 
einer regelmäßigen Tätigkeit 
mit älteren Menschen gefragt. 
Wünschenswert ist die Fortfüh-
rung des bestehenden Kurses, 
einmal wöchentlich, montags 
von 15-16 Uhr. Eine vorhandene 
Übungsleiterqualifikation ist be-

grüßenswert. Wiedereinsteiger, 
aber ebenso Interessenten mit 
Hintergrund Physiotherapie, 
Sport-Qualifikation, Pädagogik 
mit Sportaff inität sind herzlich 
willkommen. Die Tätigkeit wird 
im Rahmen einer Übungsleiter-
pauschale honoriert. Interes-
senten wenden sich an Annabell 
Schreiber, Leitung des DRK-
Gesundheitsprogramms, Tel. 
06151 3606-657, gesundheits
foerderung@drk-darmstadt.de

Wasserball Darmstadt

Junge Sharky Girls zwischen
Reifeprüfung und Dominanz

Darmstadt (ae). Zwei Aus-
wärtsspiele, zwei völlig unter-
schiedliche Dramaturgien – und 
doch ein gemeinsamer Nenner: 
Die U14-Wasserballerinnen aus 
Darmstadt präsentieren sich als 
Team, das wächst, reagiert und 
Verantwortung übernimmt.

In Bochum begann der Spiel-
tag bereits mit einer ersten 
Bewährungsprobe – lange vor 
dem ersten Anschwimmen. 
Personelle Ausfälle, organisa-
torische Hürden, kein regulärer 
Spielbeginn zur vorgesehenen 
Zeit. Improvisation war gefragt. 
Und sie kam. An der Seitenlinie, 
im organisatorischen Ablauf – 
und vor allem im Wasser.

Was folgte, war zunächst ein 
Spiel auf Augenhöhe. Darmstadt 
tastete sich hinein, blieb stabil, 
hielt dagegen. Beim Stand von 
6:6 zur Halbzeit war klar: Dieses 
Spiel würde nicht durch Zufall 
entschieden werden. Es brauch-
te Struktur, Klarheit – und den 
Mut, Verantwortung zu über-
nehmen.

Genau das lieferte die Mann-
schaft nach der Pause. Die 
Defensive gewann an Zugriff , 
die Angriff e wurden präziser, 
zielstrebiger. Räume öff neten 
sich – und wurden genutzt. Mit 
wachsender Spielzeit kippte die 
Partie spürbar zugunsten der 
Darmstädterinnen, die sich im 
dritten Viertel absetzten und im 

Schlussabschnitt die Kontrolle 
nicht mehr aus der Hand gaben. 
Ein 13:9-Erfolg, der weniger laut 
als vielmehr souverän daher-
kam.

Eine Woche später in Aachen 
dann ein völlig anderes Bild – 
und doch die gleiche Haltung. 
Erneut dezimiert, erneut gefor-
dert. Doch diesmal von Beginn 
an dominant. Darmstadt setzte 
früh den Ton, spielte mit Tem-
po, Klarheit und einer bemer-
kenswerten Konsequenz im 
Abschluss.

Was besonders auff iel: die 
Bereitschaft, sich auf neue Situ-
ationen einzulassen. Positions-
wechsel, neue Konstellationen, 
viel Einsatzzeit für unerfahrene 
Spielerinnen – all das brachte 
nicht nur kleine Brüche ins 
Spiel, sondern vor allem wert-
volle Entwicklungsmomente. 
Nicht jede Aktion gelang, nicht 
jede Entscheidung war perfekt. 
Doch genau darin lag die Stärke 
dieses Auftritts.

Denn während Aachen um 
Lösungen rang, fand Darm-
stadt sie – immer wieder. Im 
Zusammenspiel, in der Defen-
sive, im Umschaltmoment. Am 
Ende stand ein deutliches 20:2, 
das die Kräfteverhältnisse klar 
widerspiegelte, ohne die Lern-
prozesse auf beiden Seiten zu 
überdecken.

Diese beiden Spiele erzählen 

mehr als nur Ergebnisse. Sie er-
zählen von einem Team, das sich 
nicht über Perfektion definiert, 
sondern über Entwicklung. Über 
Spielerinnen, die Verantwortung 
übernehmen, wenn Strukturen 
wegbrechen. Und über die Fä-
higkeit, auch unter wechselnden 
Bedingungen die eigene Linie zu 
halten.

Ein besonderer Dank gilt der 
Deutschen Bahn für den rei-
bungslosen und zuverlässigen 
Transport nach Bochum und 
zurück. Ebenso gilt der Dank 
den Trainerinnen, Trainern und 
Betreuenden für ihren enga-
gierten Einsatz unter außerge-
wöhnlichen Bedingungen sowie 
den mitgereisten Eltern, deren 
Geduld, Unterstützung und un-
ermüdliche Begleitung beider 
Spieltag erst möglich gemacht 
haben.

Wasserball in Darmstadt bleibt 
dabei ein off enes Projekt. Wer 
den Sport kennenlernen möch-
te, ist jederzeit eingeladen, Teil 
dieser Entwicklung zu werden –
im Training, im Team, im Wett-
kampf.

Eine nächste Gelegenheit bie-
tet sich bereits beim Pfingsttur-
nier im Mai. Dort wird sichtbar, 
was diesen Sport ausmacht: Dy-
namik, Teamgeist – und die be-
sondere Intensität eines Spiels, 
das im Wasser seine ganz eige-
ne Geschichte schreibt.

SG Arheilger Sportakrobatinnen 
krönen erfolgreiche Saison

beim Finale in Mörlenbach

Arheilgen (vj). Am Samstag, 
den 25. April, wurde beim KSV 
Weiher in Mörlenbach das 
große Finale der diesjährigen 
Ligasaison ausgetragen. Ein 
Tag voller Spannung, Emotionen 
und beeindruckender Leistung-
en. Insgesamt 13 Vereine aus 
ganz Hessen waren vertreten, 
denn die Ergebnisse aller Li-
gawettkämpfe entscheiden 
darüber, wer am Ende den Titel 
des Hessischen Mannschafts-
meisters tragen darf. Mittendrin 
die Sportakrobatinnen der SG 
Arheilgen, die mit viel Leiden-
schaft und Teamgeist einen 
rundum gelungenen Saisonab-
schluss feierten.

In der Landesliga zeigten die 
Formationen der SGA starke 
und mitreißende Übungen. Das 
erste Trio mit Ela Sükmen, Julia 
Jäger und Emilia Woch bestritt 
seinen zweiten Wettkampf und 
zeigte eine tolle Übung, die mit 
21,83 Punkten bewertet wurde. 
Leider haben sie ein Element 
zu kurz gehalten, was zu einem 
Zeitfehler und 0,6 Punkten Ab-
zug führte. Das WKK 1.1 Trio mit 
Emilia Trotsenko, Maila Siegl 
und Lea Schuchmann begeis-
terte mit einer harmonischen 

Darbietung und wurde mit 
23,040 Punkten belohnt. Im 
WKK 1.2 Paar überzeugten Enna 
Pribramsky und Mia Schneider 
mit 24,190 Punkten. Erstmals 
präsentierten sie einen Salto, 
der perfekt gelang und für gro-
ße Freude sorgte. Auch das KFL 
2 Trio mit Marie Jäger, Larissa 
Pietrzyk und Ronja Lechtenfeld 
zeigte eine starke Leistung und 
wurde mit 23,300 Punkten be-
lohnt. Erstmals gelang ihnen 
eine beeindruckende hohe Py-
ramide. Sarah Witt und Marlene 
Strack rundeten im WKK 1.2 
Paar mit hervorragenden 24,960 
Punkten das Ergebnis ab. In der 
Gesamtwertung aller Ligawett-
kämpfe sicherte sich die SG 
Arheilgen damit verdient den 
1. Platz in der Landesliga und 
somit den Titel des Hessischen 
Mannschaftsmeisters.

Auch in der Hessenliga konn-
ten die Sportakrobatinnen ihr 
Können eindrucksvoll unter Be-
weis stellen. Das Jugendtrio mit 
Lilli Völger, Lina Bizilja und Kiara 
Soika erreichte 25,400 Punkte 
und zeigte erstmals einen ge-
lungenen Flick Flack. Besonders 
herausragend war die Leistung 
des Junioren 2 Trios mit Alisa 

Marahtanova, Malika Strack 
und Neele Jansohn. Mit starken 
28,450 Punkten erzielten sie die 
Tageshöchstwertung und zeig-
ten eine sehr ausdrucksstarke 
Übung. In der Gesamtwertung 
aller Wettkämpfe erreichte die 
SG Arheilgen damit einen star-
ken 3. Platz in der Hessenliga 
und durften die Bronzemedaille 
in Empfang nehmen.

Am Ende des Tages zeigte 
sich ein klares Bild. Die Arheil-
ger Sportakrobatinnen waren 
bestens vorbereitet, und über-
all waren glückliche Gesichter 
über die eigenen Leistungen 
zu sehen. Die Trainerinnen und 
Trainer blicken mit großem Stolz 
auf ihre Teams. Besonders be-
merkenswert ist, dass sich die 
SG Arheilgen in einem äußerst 
leistungsstarken Landesver-
band behauptet, sogar im Ver-
gleich zu Sportschulen wie der 
Eintracht Frankfurt, die täglich 
trainieren. Umso beeindrucken-
der ist es, weiterhin zu den drei 
stärksten Vereinen zu gehören.

Eine Saison voller Einsatz, Ent-
wicklung und unvergesslicher 
Momente, gekrönt von einem 
Finale, das noch lange in Erin-
nerung bleiben wird.
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Mut, Neugier und starke Eindrücke
Girls’Day in der Kampfkunstschule BENSO

begeistert junge Teilnehmerinnen

Arheilgen (lp). 23. April 2026 –
Ein Tag voller Energie, neuer 
Erfahrungen und strahlender 
Gesichter: Beim diesjährigen 
Girls’Day öff nete unsere BENSO 
Kampfkunstschule in Arheilgen 
ihre Türen für fünf ausgewählte 
Mädchen im Alter von 11 bis 13 
Jahren aus der Region – und 
bot ihnen einen einzigartigen 
Einblick in eine Welt, die weit 
über Training und Technik hin-
ausgeht.

Kampfkunstlehrer – ist das nur 
etwas für Männer? Ein klares 
Nein! Unsere Teilnehmerinnen 
haben an diesem Tag eindrucks-
voll bewiesen, wie viel Stärke, 
Verantwortung und Leiden-
schaft auch in ihnen steckt.

Schon am Morgen lag eine be-
sondere Spannung in der Luft. 
Aus zahlreichen Bewerbungen 
waren bewusst fünf Teilneh-
merinnen ausgewählt worden –
fünf neugierige, mutige junge 
Persönlichkeiten, die bereit 
waren, hinter die Kulissen des 
Berufs eines Kampfkunstlehrers 

zu blicken. Und genau das taten 
sie: mit off enen Augen, vielen 
Fragen und einer Begeisterung, 
die ansteckend war.

Der Tag begann nicht nur mit 
Zuschauen, sondern mit ech-
tem Mitmachen. Ausgestattet 
mit unseren Doboks tauchten 
die Mädchen direkt in den Un-
terricht ein und unterstützten 
aktiv die „Hapkido Pandas“. 
Auf der Matte übernahmen sie 
dabei wichtige Aufgaben: Sie 
überprüften die Anwesenheit, 
stempelten Karten, vergaben 
Streifen, sorgten für Ordnung im 
Dojang und machten Übungen 
vor. Plötzlich waren sie nicht 
mehr nur Gäste, sondern ein 
wichtiger Teil des Trainings – 
und wuchsen sichtbar an ihren 
Aufgaben.

Doch der Girls’Day zeigte 
noch eine ganz andere Seite 
der Kampfkunstschule: die kre-
ative und strategische Welt des 
Marketings. In verschiedenen 
Gruppenarbeiten entwickelten 
die Teilnehmerinnen eigene 

Social-Media-Ideen, gestalte-
ten ein BENSO T-Shirt für eine 
mögliche Kollektion und setzten 
sich mit der Frage auseinander, 
wie man eine Kampfkunstschu-
le nach außen präsentiert. Ihre 
Ideen? Frisch, mutig und über-
raschend professionell.

Zwischen konzentrierter Ar-
beit und sportlicher Aktivität 
blieb auch Zeit für gemeinsame 
Momente – und natürlich für 
ein Erinnerungsfoto, das diesen 
besonderen Tag festhält: fünf 
Mädchen, die über sich hinaus-
gewachsen sind.

Was bleibt, ist mehr als nur ein 
Einblick in einen Beruf. Es ist das 
Gefühl, etwas Neues gewagt zu 
haben. Es ist die Erkenntnis, 
dass Stärke viele Facetten hat –
körperlich, kreativ und mental. 
Und es ist die Gewissheit: Die 
nächste Generation steht bereit, 
ihre eigenen Wege zu gehen.

Ein Girls’Day, der bewegt hat –
und sicherlich noch lange nach-
wirkt.

SGA Handball / TGB Darmstadt – SGA II / 34:28 (20:12)

Herren 2 verliert Stadtderby nach 
43-tägiger Rundenspielpause

Arheilgen (sk). Am Samstag 
um 17:30 Uhr ging es für die 
zweite Herren der SGA zum 
Stadtderby gegen die TGB 
Darmstadt. Nach 43 Tagen ohne 
Rundenspiel wollte man von Be-
ginn an den Ton angeben und 
über eine starke Abwehr das 
Spiel bestimmen. Die ersten 10 
Minuten waren temporeich und 
beide Abwehrreihen hielten auf 
beiden Seiten wenig dagegen 
(10. 7:5). Im weiteren Verlauf der 
ersten Halbzeit häuften sich die 
Ballverluste der SGA im Angriff  
und auch die Abwehr war in den 
entscheidenden Situationen 
einen Schritt zu langsam. Beim 
Gegner aus Bessungen waren 
die Fehler dagegen kaum sicht-
bar und somit stand es bereits 

zur Halbzeit 20:12. Die zweite 
Halbzeit wollte man vor allem 
in der Abwehr die gewohnte 
Stärke und den Zusammenhalt 
zeigen und die Bälle gewinnen. 
Die SGA zeigte zu Beginn ein 
anderes Gesicht. Hinten wur-
den die Bälle entweder von 
der Abwehr gewonnen oder 
gehalten und vorne mit Tempo 
konsequent getroff en. Aus ei-
nem 8-Tore Rückstand waren es 
nach 4 Minuten nur noch 5 Tore 
(34. 20:15). Anschließend kehr-
ten die Ballverluste im Angriff  
zurück und die stabile Abwehr 
wurde um die harte Arbeit nicht 
belohnt. Der Gegner stellte ohne 
viel Mühe wieder den Halbzeit-
abstand her (46. 28:20). Die 
Crunchtime hatte leider durch 

den vorherigen Spielverlauf 
keine Höhepunkte zu bieten und 
die SGA musste sich verdient 
mit 34:28 geschlagen geben. 
Im kommenden Heimspiel am 
02.05.2026 um 18 Uhr möchte 
man ein anderes Gesicht zeigen 
und gegen den TV Büttelborn II 
die nächsten 2 Punkte holen.

Es spielten: Engel, Jonas (Tor); 
Knell, Sascha (Tor); Krüger, Ro-
bin (3 Tore); Ostrowitzki, Victor 
(3); Bußmann, Niklas; Klatt, To-
bias; Dries, Michael (3); Hitze-
mann, Christoph (4); Dries, Mar-
kus (3); Kaul, Janick (7); Maric, 
Slobodan; Degel, Sebastian (3); 
Adler, Tobias (1); Reißer, Henrik; 
Schwarz, Matthias; Nankman, 
Justin (1).

SGA Handball: HSG Langen – SGA / 11:21 (5:14)

D-weiblich siegt in der 
Saisonvorbereitung

Arheilgen (lb). Alles Neue 
macht im Fall der weiblichen 
D-Jugend der April, für die 
Jahrgänge 2014 & 2015 startet 
aktuell die Vorbereitung auf die 
Qualifikationsphase der neuen 
Saison. Was gibt es da Besseres, 
als sich in einem Freundschafts-
spiel zu messen und zu prüfen, 
wo man steht – so ging es am 
Sonntag gegen die D-Jugend 
aus Langen.

Das die Mädels sich in den 
wenigen Wochen gemeinsamen 
Trainings (die 2015er kamen aus 
der E-Jugend) bereits als Team 
gefunden haben, konnte man di-
rekt sehen. Clever lenkte der er-
fahrene ältere 2014er Jahrgang 
den Spielaufbau und konnte 
durch kluge Anspiele freie Würfe 
kreieren. Entsprechend schnell 
setzen sich die Arheilgerinnen 
mit 5:1 ab und gewannen zuneh-
mend an Selbstvertrauen. 

Das zeigte sich auch in der Ab-

wehr, wo konsequent zugepackt 
wurde und so wenig Würfe aufs 
Tor kamen. Diese konnten Sara 
und Mila im Tor dann meist auch 
parieren. 

Bereits Mitte der ersten Halb-
zeit wurde dann fleißig gewech-
selt, und auch die Mädels, die 
von der Bank kamen, zeigten, 
was sie im Training gelernt ha-
ben. So gelangen Ballgewinne 
in der Defensive und einfache 
Tore durch Tempogegenstöße 
im Angriff . Am Ende stand ein 
21:11-Sieg zu Buche, was vor 
allem der Teamleistung ge-
schuldet war – 7 verschiedene 
Spielerinnen trugen sich in die 
Torschützenliste ein.

Jetzt wird weiter fleißig 
trainiert, bevor am 09.05. die 
nächsten Testspiele anstehen.

Für Arheilgen spielten: Alessia, 
Alice, Annica, Ena, Irina, Marie, 
Mila, Mila, Mina, Sara, Soraya 
und Tiana.

Handball: HSG Bachgau – SGA / 33:30 (16:16)

SGA unterliegt
HSG Bachgau

Arheilgen (lb). Nach dem Der-
bysieg über den TuS Griesheim 
stand für die Arheilger Herren 
mit dem Spiel gegen Bachgau 
das nächste Spiel gegen einen 
Gegner aus dem Tabellenmit-
telfeld an. Mit dem Sieg im Rü-
cken und dem Wissen, dass die 
SGA-Herren im Hinspiel lange 
Zeit mithalten konnten und nur 
gegen Ende abreißen lassen 
mussten, galt es erneut wich-
tige Punkte gegen den Abstieg 
zu holen.

Das Spiel war von Beginn an 
geprägt von den technischen 
Fehlern beider Mannschaften. 
Zudem konnten sich die Torhü-
ter bereits in den ersten Minuten 
auszeichnen, sodass sich ein 
ausgeglichenes Spiel entwi-
ckelte. Keine der Mannschaften 
konnte sich in den ersten 30 
Minuten auf mehr als 2 Tore 
absetzen. Die Arheilger Herren 
konnten insbesondere in der 
Abwehr nicht an die Leistung 
von letzter Woche anknüpfen, 
fanden jedoch trotzdem ins 
Tempospiel und konnten so 
das ein ums andere Mal einfa-
che Tor erzielen. Zur Halbzeit 
stand somit ein 16:16 auf der 
Anzeigetafel.

Den Beginn der zweiten Hälf-
te verschliefen die Arheilger. In 
der Deckung bekam man die 
schnell agierenden Bachgauer 
Spieler nicht in den Griff  und 
im Angriff  fehlte allzu oft die 
Durchschlagskraft. So konnten 

die Gastgeber in den ersten 6 
Minuten der zweiten Hälfte ei-
nen 5-Tore-Vorsprung erspielen. 
Nach einer Auszeit von SGA 
Trainer Daschevski steigerte 
sich die Abwehr der Mucker. 
Das nun eintretende Pech im 
Angriff  in Form von Pfosten-
treff ern und Scheitern am geg-
nerischen Torhüter verhinderte, 
dass die SGA den Anschluss 
herstellen konnte. So zog die 
HSG in der 48. Minute bis auf 
sieben Tore weg und konnte 
diesen Vorsprung bis zur 56. Mi-
nute halten. Am Ende gelang es 
durch ein engagiertes Auftreten 
bis zum Schluss den Rückstand 
auf drei Tore zu verringern, die 
Hypothek war jedoch zu groß, 
sodass sich die Arheilger Herren 
am Ende mit 33:30 geschlagen 
geben mussten.

Am kommenden Wochenende 
steht um 20:00 Uhr das nächste 
Heimspiel gegen den Meister 
der Oberliga Süd, die HSG 
Rodgau/N.-Roden II an.

Unter den Zuschauern werden 
dabei 4 Karten für das diesjäh-
rige Schlossgrabenfest verlost, 
je 2 für alle Tage und für Don-
nerstag. Die Mannschaft freut 
sich auf euren Besuch und eure 
Unterstützung.

Es spielten: Benz (1), Zeising 
(beide Tor), Kunz (6), Rellig, 
Wesp (je 5), Buhrmester, Giese-
king, Pieroth, Schwerber, Son-
derecker (je 2), Brüll, Endraß, 
Seibert (je 1).

Wixhäuser G-Jugend spielt in Messel

Wixhausen (lj). Beim Fußball-
turnier der G-Jugend in Messel 
zeigte die Mannschaft aus Wix-
hausen eine engagierte Leis-
tung. Die jungen Kicker traten 
in einer neuen Aufstellung an, 
fanden jedoch von Spiel zu Spiel 
besser zusammen und spielten 

sich zunehmend aufeinander 
ein. Mit viel Einsatz, Teamgeist 
und großer Freude am Fußball 
kämpften die Kinder um jeden 
Ball. Dabei wurden sie von ihren 
Trainern motiviert und mit takti-
schen Tipps unterstützt.

Auch abseits des Spielfelds 

herrschte beste Stimmung: Bei 
strahlendem Sonnenschein 
waren zahlreiche Fans mit nach 
Messel gereist, um die Mann-
schaft anzufeuern. So wurde 
das Turnier für alle Beteiligten 
zu einem rundum gelungenen 
Fußballtag.

V.l.: Leon, Lasse, Berkin, Emilian, Luis, Felix u. Gabriel mit den Trainern Uwe Schwebel u. Ettore Ziccardi.

Von nebenan, für nebenan.

AUSLAGE-
STELLEN
ARHEILGEN
Aral Station Ditzel
Frankfurter Landstr. 257

Bauernladen Benz
Obere Mühlstr. 91

EDEKA Patschull
Untere Mühlstr. 5

EP:Wenner
Untere Mühlstr. 9

Floristik Andreas Goldner
Frankfurter Landstr. 74

Merlaus Hofladen
Römerstr. 1A

nahkauf-Markt
Michael Weisbrod
Thomas-Mann-Platz 6

KRANICHSTEIN
EDEKA Patschull
Mirjam-Pressler-Str. 2–8

WIXHAUSEN
Lortzing-Treff
Lortzingstr. 69 

Metzgerei Jung
Verdistr. 27

Postagentur & 
Kiosk am Bahnhof
Bahnhofstr. 2A

Handball: MSG Lorsch/Einh. II – SGA III

Torreicher Auswärtssieg 
mit knapper Endphase

Arheilgen (lb). Am Sonntag-
mittag gastierte die Dritte bei 
der MSG Lorsch/Einhausen 2, 
dem direkten Tabellennachbarn. 
Am Anfang lief der Arheilger 
Motor noch etwas stockend. 
Ungenaue Aktionen und Fehler 
im Angriff  führten immer wie-
der zu Ballverlusten. Über den 
Kreis und die Außen gelang 
es Lorsch ganz gut zu netzen 
und in Führung zu gehen. Die 
Oarhelljer übernahmen dann 
aber das Spielgeschehen. Gute 
1gg1- Aktionen, freie Würfe aus 
der Halbdistanz und hinten 
durchaus stabiler, sorgten für 
eine verdiente Pausenführung 
(14:18). Bis dato war das Spiel 
auf beiden Seiten durchaus 
intensiv, aber leider wurden nur 
wenige Aktionen geahndet oder 
unterbunden. Damit musste 
man sich aber arrangieren und 
die Dritte war gewillt, am Spiel-
konzept festzuhalten. 

Der Start in Halbzeit 2 ge-
lang gut und man distanzierte 

die Hausherren weiterhin bei 
mindestens 4-5 Toren. In der 
Hochphase und einem wahren 
Lauf in Angriff  und Abwehr, ließ 
sich dann sogar ein 9 Tore Vor-
sprung auf der Anzeigetafel ab-
lesen. Des Sieges wohl etwas zu 
sicher schlichen sich nun aber 
einige Fehler in das Arheilger 
Spiel. Das nutzten die Lorscher 
wiederum, um den Rückstand 
peu a peu zu verkürzen. Die 
Endphase war folglich geprägt 
von vermeidbare Gegentoren, 
die das Ergebnis letztlich knap-
per erscheinen lassen als es 
war. Alles in Allem war der Sieg  
dennoch hochverdient.

Es spielten: Wagenknecht, 
Tobias (TW), Degel, Sebastian 
(12); Nettingsmeier, Lucas (2); 
Neufeld, Dominik (4); Abend-
roth, Lasse (1); Clüsserath, Hen-
drik; Creutz, Marcel (1); Wenzel, 
Lukas (1); Landau, Philipp (3); 
Davis, Alexander (4); Walther, 
Steff en (5); Dussel, Daniel (1); 
Porth, Carsten (4).
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Info-Service Merck (Bandansage):

  (06151) 19733
Bei weiteren Fragen:

 (06151) 727000
Sicherheitsinformation unter:
www.merck.de/darmstadt

Ihr Draht zu uns

NAWAS
Nachbarschafts- 
Warn-und  
Alarmsystem

Hülsenfrüchte fördern 
Biodiversität im Ackerbau

Vorteile für Insekten, Klima und Boden
(djd-k). Hülsenfrüchte wie 

Ackerbohnen, Körnererbsen, 
Süßlupinen und Sojabohnen 
sind reich an Eiweiß sowie Bal-
laststoff en, einigen B-Vitaminen 
und Mineralstoff en. Zugleich 
stärken die auch als Körnerle-
guminosen bezeichneten Kul-
turpflanzen das Bodenleben: 
Knöllchenbakterien binden an 
den Wurzeln Stickstoff  aus dem 
Boden, sodass weniger Mine-
raldünger benötigt wird. Zudem 
lockern die tief reichenden Wur-
zeln die Erde; Regenwürmer 

und Mikroorganismen finden 
bessere Bedingungen vor. Die 
Blüten von Ackerbohne und 
Süßlupine sind wiederum eine 
Nahrungsquelle für Hummeln 
und Bienen. Wer beim Einkauf 
Hülsenfrüchte aus Europa 
wählt, unterstützt den Anbau 
vor Ort und damit den Klima-, 
Boden- und Artenschutz. Unter 
www.dieviervonhier.eu etwa 
finden sich weitere Informati-
onen und zahlreiche Rezept-
ideen.

                                           (Anzeige)

Tennis-Event der
SGA AH-Fußballer

Spannung bis zum letzten Ballwechsel –
mit Überraschungs-Sieger

Arheilgen (rw). Am Samstag, 
18.04., fand wieder das tradi-
tionelle und sehr beliebte AH-
Tennis-Event in der SGA-Ten-
nishalle statt. Diesmal waren 16 
aktive Spieler am Start, die um 
den Titel kämpften. Es wurden 
8 Runden á 6 Aufschlagspielen 
gespielt, jeder hatte 6 Begeg-
nungen und musste zweimal 
pausieren. Die Besetzung der 
Doppel wurde vor jeder Runde 
per Auslosung zusammen-
gestellt. Organisator R. Wirth 
musste am Ende mehrfach 
nachrechnen, damit aufgrund 
des ausgeglichenen Teilneh-
merfeldes kein Fehler unterlief. 
Am Ende gewann H.-J. Bock
(8 P. / 24-12 Spiele) hauchdünn 
vor J. Sachs (8 P. / 23-13), H. Mo-
ser und D. Gargiulo (8 P. / 22-14) 

und M. Mann (8 P. / 21-15). Platz 
6+7 belegten A. Schneider und 
W. Kiefer (beide 7 P.), Platz 8-11 
ging mit 6 P. an A. Schneider, 
M. Benitez, T. Oberüber und
M. Kraus. Es folgten A. Arnet 
und D. Orta (beide 5 P.) vor
M. Weigand (4 P.) und D. Mir-
kovic (3 P). Den letzten Platz 
belegte (leider) K. Pönitzsch
(1 P.). Wie üblich gab es für 
den Letzten und die 3 Ersten 
ein kleines Präsent, der Sieger 
erhielt den Wanderpokal. Das 
AH-Tennis-Event wird auch 
weiterhin seinen festen Platz im 
Terminkalender haben. Nächste 
Spieltermine: Ü35 am Montag, 
27.04., um 19:00 Uhr in Ober-
Ramstadt / Ü35 am Montag, 
04.05., um 19:30 Uhr zuhause 
gegen DJK/SSG Darmstadt. 

SGA Tischtennisabteilung

1. Herren werden Meister in der Bezirksoberliga
Arheilgen (at). Mit einem 

ungefährdeten 8:2-Heim-
sieg gegen TTC Meisenbach 
Fischbachtal-Niedernhausen 
sicherten sich die 1. Herren am 
Freitagabend im Merck SGA-
Sportzentrum mit 41:3 Zählern 
verdient die ersehnte Meister-
schaft in der Bezirksoberliga 
(Gruppe 1) und steigen somit in 
die Verbandsliga auf. Am Ende 
einer langen Saison setzten sie 
sich mit einem Punkt Vorsprung 
auf die Mannschaft vom TSV 
Höchst durch. Ein Garant für 
diesen Erfolg ist auf jeden Fall 
die beeindruckende Doppelstär-
ke der Arheilger Jungs. Dominik 
Tischer/Thomas Benen blieben 
in allen Doppeln ungeschlagen 
und führen die Rangliste somit 
mit 22:0-Siegen an! Auf Platz 
zwei folgen Fabian Sandig/
Markus Schneider mit einer 
Bilanz von 16:2-Siegen. Spit-
zenspieler D. Tischer belegt 
mit 38:6-Siegen zudem auch 
noch in der Einzelbilanz den 
zweiten Rang. Die gesamte 
Tischtennisabteilung gratuliert 
der 1. Herrenmannschaft sehr 
herzlich und freut sich bereits 
auf viele spannende Partien in 
der nächsten Saison in der Ver-
bandsliga. 

Für nahezu alle weiteren 
aktiven Mannschaften verlief 
der letzte Spieltag hingegen 
nicht positiv. Denn obwohl am 
Samstagabend mehr als zwan-
zig Arheilger Fans die 2. und 
5. Herrenmannschaft beim SV 
Darmstadt 98 – bei ihren ent-
scheidenden Partien um den 
Aufstieg – unterstützten, en-
deten diese aus Sicht der SGA 
jeweils mit einer 4:6-Niederlage. 

Somit sicherte sich SV Darm-
stadt 98 III die Meisterschaft 
in der Bezirksklasse (Gruppe 
5). Doch die 2. Herren haben 
als Tabellenzweiter zumindest 

noch die Chance sich über die 
Aufstiegsrelegation, die am 
Sonntag, 10. Mai, in Obertshau-
sen stattfinden wird, ebenfalls 
für die Bezirksliga zu qualifi-
zieren. Für die vier Arheilger 
Zähler beim SV Darmstadt 98 
sorgten Florian Bender (2) und 
Uli Köllisch (1) im Einzel, sowie 
Adrian Ritter/Rüdiger Tischer 
im Doppel.

Noch größer war die Ent-
täuschung nach zweieinhalb 
Stunden Spielzeit bei der
5. Herrenmannschaft und den 
mitgereisten Fans. Zum Errei-
chen des mitaufstiegsberech-
tigten zweiten Tabellenplatzes 
in der Kreisliga (Gruppe 1) hätte 
den Arheilger Jungs bereits ein 
Unentschieden gereicht. Doch 
obwohl man durch die Siege von 
Erick Welter (1), Michael Sluckin 
(1), Jad Haidamous (1) und dem 
Doppel E. Welter/Ole Hell klar 
mit 4:1 in Führung lag, gelang 
danach wahrhaftig kein weite-
rer Spielgewinn mehr! Somit 
gewann der SV Darmstadt 98 V 
noch mit 6:4 und die 5. Herren 
belegen in der Abschlusstabel-
le – aufgrund des schlechteren 
Spielverhältnisses gegenüber 
DJK SC Concordia Pfungstadt –
nur den dritten Rang und stei-
gen somit nicht in die Bezirks-
klasse auf.  

Ein ähnliches Drama erlebte 
leider auch die 4. Herrenmann-
schaft in ihrem letzten Saison-
spiel der Kreisliga (Gruppe 2). 
Zu Gast beim Spitzenreiter in 
Modau musste ebenfalls min-
destens ein Punkt her, um den 
Aufstieg in die Bezirksklasse-  
gemeinsam mit dem schon 
als Aufsteiger feststehenden 
Gegner – feiern zu können. 
Auch hier entwickelte sich von 
Beginn an eine intensive Partie –
mit acht Fünfsatzduellen – die 
den Namen Spitzenspiel voll 

verdient hatte! Die bislang so 
starken Doppel Daniel Junglas/
Waldemar Wagner und Frank 
Speckhard/Jochen Förstner 
mussten diesmal allerdings 
beide ihren Gegnern gratulieren, 
aber am Ende des ersten Ein-
zeldurchgangs hatten die Siege 
von W. Wagner, F. Speckhard 
und J. Förstner den Rückstand 
zum 3:3 egalisiert. Doch dann 
nahm das Unheil seinen Lauf. 
D. Junglas unterlag unglücklich 
10:12 im fünften Satz und auch 
die Aufholjagd von W. Wagner 
nach einem 0:2-Satzrückstand 
reichte nicht, sodass es vor den 
abschließenden Einzeln des 
hinteren Paarkreuzes 3:5 stand. 
F. Speckhard hielt mit seinem 
zweiten Sieg alle Chancen auf 
das Unentschieden und damit 
den Aufstieg off en. Aber im 
letzten Einzel des Abends fehlte 
J. Förstner im entscheidenden 
Moment dann das nötige Glück 
und ausgerechnet ein Netzball 
besiegelte das 9:11 im fünften 
Satz. Durch diese knappe 4:6 
Niederlage – bei einem positi-
ven Satzverhältnis von 24:22 –
rutschten die Arheilger Jungs 
leider auch aus den Aufstiegs-
rängen und verbleiben somit 
ebenfalls in der Kreisliga. 

Mit einer deutlich 1:9-Nieder-
lage gegen den starken Tabel-
lenzweiten aus Groß-Umstadt 
beendeten die 3. Herren ihre 
Saison in der Bezirksklasse 
(Gruppe 6). Für den Ehrenpunkt 
sorgte dabei Ersatzspieler Jad 
Haidamous.

In einem weiteren Duell zwi-
schen dem SV Darmstadt 98 
und der SGA standen sich am 
letzten Spieltag auch noch die 
jeweils sechsten Herrenmann-
schaften in der 1. Kreisklasse 
(Gruppe 2) gegenüber. Und 
auch diese Partie endete mit 
6:4 – allerdings in diesem Fall 

für Arheilgen. Ungeschlagen in 
Einzel und Doppel blieb hierbei 
Reinhard Hahn, der somit drei 
Zähler beisteuerte – außerdem 
siegten Jakob Ewald, Günter 
Hauck und Erik Singer je einmal. 

Ebenfalls mit 6:4 gewann 
die 7. Herrenmannschaft beim 
TV Seeheim II und verteidigte 
damit ihren guten dritten Platz 
in der Abschlusstabelle der
1. Kreisklasse (Gruppe 1). Und die
8. Herren beendeten ihre Saison 
in der 2. Kreisklasse (Gruppe 2) 
mit einer knappen 4:6 Nieder-
lage beim SV Blau-Gelb Darm-
stadt VII.   

Zwar unterlagen die Damen in 
der Verbandsliga in ihrem letz-
ten Spiel beim Tabellenzweiten 
in Bornheim – durch die Einzel-
siege von Andrea Tischer (2) 
und Elfi Hettinger (1) – mit 3:7, 
doch mit 19:17 Punkten belegen 
sie, im ersten Jahr nach ihrem 
Aufstieg aus der Bezirksober-
liga, in der Abschlusstabelle 
erfreulicherweise einen starken 
vierten Rang.

Die 1. Jugend 15 beendete 
die Saison 2025/2026 durch 
einen ungefährdeten 8:2-Sieg 
gegen TTV GSW auf dem drit-
ten Platz der Kreisliga. Für die 
Siegzähler sorgten dabei im 
Einzel Niclas Krumb (2), Benno 
Unruh (2), Quin Stahlbock (2) 
und Alexander Krumb (1), sowie 
A. Krumb/Q. Stahlbock (1) im 
Doppel. 

Und beim 2:8 der 2. Jugend 15 
gegen DJK Blau-Weiß Münster II 
waren Mats Henckel und Leon 
Mats Bausch je einmal erfolg-
reich.  

Mit einem leistungsgerechten 
Unentschieden in Hähnlein en-
dete für die Jugend 13 die Saison 
in der Kreisliga auf Platz 5. Claire 
Ehrenberg (2), Gareth Gries (2) 
und Leo Schwarz (1) holten hier-
bei die Arheilger Zähler. 

Heiner-Rollis zu Gast beim
1. Westenergie-Cup in Recklinghausen

Darmstadt (mh). Am frühen 
Samstagmorgen um 7:00 Uhr 
machten sich die Heiner-Rollis 
auf den Weg ins nördliche 
Ruhrgebiet nach Reckling-
hausen. Dort hatte die ETG 
Recklinghausen 12/32 e. V. zum 
1. Westenergie-Cup im Roll-
stuhlhandball eingeladen – ein 
Turnier, das ganz im Zeichen von 
Inklusion, Begegnung und der 
Weiterentwicklung dieser noch 
jungen Sportart stand.

Die Abkürzung ETG steht für 
Eisenbahner Turngemeinde. 
Der traditionsreiche Verein 
verfügt über zahlreiche Hand-
ballangebote für Damen und 
Herren sowie für Kinder und 
Jugendmannschaften. Seit dem 
Jahr 2023 ergänzt die inklusive 
Handballgruppe „Zauberbande“ 
das Vereinsangebot. Als aner-
kannter Stützpunktverein des 
Programms „Integration durch 
Sport“ verfolgt die ETG konse-
quent das Ziel, auch Menschen 
mit Handicap attraktive Sport-
möglichkeiten zu bieten.

Die Zauberbande besteht 
aus Kindern mit unterschiedli-
chen Entwicklungsstörungen, 
darunter Trisomie 21 (Down 
Syndrom), FASD und weitere 
Beeinträchtigungen. Leitgedan-
ke der sogenannten Glücksliga 
Initiative, der sich die ETG an-
geschlossen hat, ist dabei klar 
formuliert: „Kinder mit Entwick-
lungsstörungen sollten nicht 
versteckt werden. Diese Kinder 
sind etwas Besonderes, und wir 
haben keine Angst, das zu zei-
gen. Positive Sichtbarkeit führt 
zu besserer gesellschaftlicher 
Integration.“

Mittlerweile nehmen sechs 
Mannschaften an dieser Initia-

tive teil – und die ETG ist stolz, 
ein Teil davon zu sein.

Mit der Gründung eines Roll-
stuhlhandballteams ging der 
Verein nun den nächsten muti-
gen Schritt in Richtung gelebter 
Inklusion. Für die Heiner-Rollis 
aus Darmstadt war sofort klar, 
dass sie dieses Engagement 
aktiv unterstützen und beim 
Premierenturnier in Reckling-
hausen antreten würden. Roll-
stuhlhandball ist in Deutschland 
noch immer eine vergleichswei-
se unbekannte Sportart, und je-
des neue Team bedeutet einen 
wichtigen Fortschritt für ihre 
Weiterentwicklung.

Neben den Gastgebern aus 

Recklinghausen und den Hei-
ner-Rollis nahmen außerdem 
die Freibeuter Hamburg, die Red 
Ants des TuS Eicklingen sowie 
die BTB Rolling Bandits Aachen 
am Turnier teil.

Dabei stand ausdrücklich nicht 
der sportliche Erfolg im Vorder-
grund, sondern die Präsentation 
der Sportart, der Austausch 
untereinander und das gemein-
same Erleben eines inklusiven 
Handballtages.

Für die Heiner Rollis nutzten 
gleich zwei Spielerinnen die Ge-
legenheit, beim ersten Rollstuhl-
handballturnier ihrer Karriere zu 
debütieren. Zudem konnte eine 
15 jährige Spielerin, die aufgrund 

ihres Alters noch nicht in der 
Rollstuhlhandball Bundesliga 
spielberechtigt ist, wertvolle 
Turniererfahrung sammeln. Die 
Freude über diese Einsätze war 
entsprechend groß.

Nach vier Spielen an einem 
langen Turniertag trafen die 
Heiner-Rollis gegen 21:00 Uhr 
müde, aber glücklich wieder in 
Darmstadt ein.

Alle Beteiligten blicken auf 
einen intensiven, inspirieren-
den Spieltag zurück – und auf 
ein Turnier, das eindrucksvoll 
gezeigt hat, wie viel Potenzial, 
Leidenschaft und Gemeinschaft 
im Rollstuhlhandball steckt.

@Heiner-Rollis: Fair-Play steht auch im Rollstuhlhandball ganz oben.

DESIGN, REALISIERUNG, VERLAGSGESCHÄFT.

Wittelsbacherallee 86
60385 Frankfurt
Tel.: 069 405898-0
dmsg@dmsg-hessen.de

Spendenkonto:  
Bank für Sozialwirtschaft

IBAN: DE74 5502 0500 0007 6052 00
BIC: BFSWDE33MNZ

dmsg
hessen

www.dmsg-hessen.de

Deutsche 
Multiple Sklerose 

Gesellschaft
Landesverband 

Hessen e. V.

„Ich setze mich 
für MS-Kranke 
ein. Bitte helfen 
Sie auch mit!“

Petra Gerster
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KLEINANZEIGENMARKT

IMMOBILIEN & GRUNDSTÜCKE

ENTRÜMPELN 
& ENTSORGEN

FUSSPFLEGE

Alles rund um´s Haus
und Garten:

Fachbetrieb für:
... Gartengestaltung- und Pla-
nung, Pflasterarbeiten, Terras-
senarbeiten, Natursteinarbei-
ten, Baum- und Heckenschnitt, 
Rollrasen, Teichanlagen, Erdar-
beiten und viel mehr...

Professionelle Beratung -
Sicher und kostenlos!
 ☎ 06150-8677462 oder

 ☎ 0173-3189501
Email: tunc-galabau@hotmail.de

RUND UMS HAUS

VERSCHIEDENES

GASTRO

FAHRZEUGE

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

 ☎ 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Entrümpelungen
Gräver Darmstadt

Ob Garage, Keller, Wohnung, 
Haus – wir räumen für Sie alles 
aus. Diskrete Räumung von Messi 
Wohnungen. Tapeten-, Teppich-
bodenentfernung. Ehrlich – sau-
ber – zuverlässig. Festpreisga-
rantie. Alle Gegenstände werden 
direkt verladen – kein Ablagern 
an der Straße, keine Einsicht oder 
Entnahme für dritte Personen. 
Besichtigung und Anfahrt kosten-
frei, auch nach Feierabend und an 
Sonntagen. Fachgerechte Entsor-
gung mit Entsorgungsnachweis.

 ☎ 06151-9679373

Kaufe Wohnmobile, 
Wohnwagen 

und Nutzfahrzeuge
Zustand egal, auch mit 
Mängeln, Schäden und 

vielen Kilometern. 
Bitte alles anbieten, 

zahle bar.

 ☎ 06158-9418001
mobil 0174-5966206

STEUERN
& FINANZEN
Steuern?
Wir machen das.
Christina Bassenauer 

Steuerfachwirtin 
DIN77700-zertifizierte 

Beratungsstelle 
Trinkbornstraße 21 

64291 Darmstadt-Wixhausen 
 ☎ 0 61 50 99 07 14

christina.bassenauer@vlh.de 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. 

www.vlh.de
Wir beraten Mitglieder im Rahmen 

von § 4 Nr. 11 StBerG.

KAUFE
MOTORRÄDER

ALLE MARKEN
ALLE MODELLE

Quad, UTV, Chopper, Endu-
ro, Beiwagen, E-Roller oder 
E-Bikes. Auch mit Mängeln 
oder Unfall. Bitte alles an-
bieten, zahle bar.

Telefon 06158-608 69 91 
oder 0173-308 74 49

Entrümpelungen 
Fa. G&G aus Darmstadt
schnell – sauber – faire Preise
Wir entrümpeln alles vom 
Keller bis zum Speicher 
besenrein. Fachgerechte Ent-
sorgung in den entsprechen-
den Stationen
Anfahrt, Besichtigung und 
Angebotserstellung kostenfrei 
Verwertbares (im Rahmen einer 
Entrümpelung) wird selbstver-
ständlich angerechnet.

 ☎ 06151-159 499 5

PRO-NATUR GARTEN- UND 
LANDSCHAFTSBAU

...alles im grünen Bereich
Spezialfällungen,Entsorgung, 
Hecken- und Gehölzschnitte, 
Zaun-, Rasen- (Rollrasen), 
und Teichbau, Naturstein-
arbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pflasterarbeiten, Winter- und 
Hausmeisterdienste

Anfahrt u. Beratung kostenlos
Inh. Murat Aksoy

0163-2855212 oder 
06150-83190

E-Mail info@pro-natur.net

Die alte Uhr Nachlassver-
waltung, Ankauf aller Anti-
quitäten, Briefmarkennach-
lässe, Münzen, Reparaturen.
Dieburger Str. 32, Darmstadt, 
15-18 Uhr (außer Mi.).

 ☎ 06151-782615

ANTIQUITÄTEN

Elektroservice in Arheilgen 
– zuverlässig & professionell

Sie suchen einen
kompetenten Elektriker?

Wir bieten Ihnen fachgerech-
te Elektroinstallationen, Repa-
raturen, Lampenmontagen, 
E-Check, Potentialausgleichs 
Prüfungen sowie viele weitere 
Dienstleistungen rund um Ihre 
Elektroanlage – zuverlässig, 
professionell und kundenori-
entiert. Kontaktieren Sie uns:

 ☎ 01556 3189194
    � elektro.schuettler@

gmail.com
elektro-schuettler.com

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

KFZ-ANKAUF
FAIRE PREISE

SOFORT BARGELD
PKWs · Busse
Geländewagen

Wohnmobile
Wohnwagen

Oldtimer · Motorräder An-
hänger · LKWs

alle Marken · alle Modelle
auch ohne TÜV mit Mängel
Unfallwagen · Baujahr km-

Stand · Zustand egal
Alles anbieten!

Telefon 06158-608 69 88 
oder 0173-308 74 49

KFZ-ANKAUF VOM
FACHHÄNDLER –

KOMPETENT & DISKRET

Wir kaufen PKW und Trans-
porter aller Marken – auch 
mit Mängeln, Unfallschä-
den, ohne TÜV oder hoher 
Laufleistung. Kostenfreie 
Bewertung, faire Werter-
mittlung, keine Lockange-
bote. Besichtigung bei Ihnen 
vor Ort möglich, Bezahlung 
wahlweise in bar oder per 
Überweisung.

Buchholz Automobile
Mobil: 0157 72151892

Malern  Verputzen  Fliesen
Tüchtiger und zuverlässiger 

Handwerker übernimmt: 
Maler- und Ausbesserungs-
arbeiten, Fliesenverlegung, 
kunstvolle Mosaikarbeiten, 

Tapezierarbeiten u. 
Schimmelentfernung.

 ☎ 0157-334 19 193

Honig vom Imker
Direktverkauf Imkerei Wesp

Alle Sorten neu aus 2025
Immer Dienstags

von 16:00 bis 19:00 Uhr
Römergasse 2A, Wixhausen

oder Termin unter
 ☎ 0179-4364084

Ich biete kleine
Reparaturen rund um Ihre 
Küche und Ihren Haushalt
Erfahrener Handwerker in Kra-
nichstein, mit Schwerpunkt auf 
Küchen und Wohnmöbel bietet 
Reparaturen zum fairen Preis 
(keine Elektrogeräte). Sprechen 
Sie mich an. Es lohnt sich!
Mit freundlichen Grüßen,
Hartmut Fey

 ☎ 06151-9816203
www.dermoebelspezialist.de

Sylvia`s Fachfußpflege
Gut lebt man auf schönen Füßen

Fachfußpflegepraxis
Sylvia Keller-Holz

Im Erlich 106
64291 Darmstadt

 ☎ 06151-6013302 oder 
0175-3612913

Erzhausen, Friedrich-Ebert-Str. 34 
Tel. 0 61 50 / 71 04

jederzeit telefonisch erreichbar
www.zum-alten-euler.de

Gasthaus • Pension • 
Partyservice

Catering
Geöff net für Feierlichkeiten 

jeglicher Art, z.B. Hochzeiten, 
Empfänge, Geburtstage, 

Trauerkaff ee 
(ab 20 Personen)

Mo. bis So. buchbar

Yüngül Garten- und 
Landschaftsbau

Hausmeisterservice
Gartengestaltung – Rasen- und 
Rollrasenanlagen – Pflanzungen 
und Pflege – Wege und Terrassen 
– Mauern – Treppen – Pflasterar-
beiten – Natursteinpflaster – Plat-
tenarbeiten – Baumfällarbeiten 
– Hecke schneiden – Teich- und 
Bachanlage – Zaunbau.

 ☎ 06150-8650030
Mobil 0177-5039679

info@yüngül-garten.de
www.yüngül-garten.de

In der Hahnhecke 9
64291 Darmstadt

Immobilien & Hausverwaltung · 06150-865105
Wir suchen ständig Wohnungen und Häuser zum Kauf!

Garten- & Landschaftsbau
„Roni“

Vertikutieren, Rasenmähen,
Rollrasen, Baumpflege, Baumfällung, 
Bepflanzungen, Hecken-, Obst- & 
Ziergehölzschnitt, Zäune, Stein-
arbeiten, Dachrinnenreinigung, 

Kehrarbeiten, Kleinere Reparaturen, 
Objektbetreuung &

sonstige Dienstleistungen.
Anfahrt und Beratung kostenlos.

Büro DA-Arheilgen.
 ☎ 0176-23855035

oder 06151-1547722
E-Mail: gala.roni44@gmail.com

Gratis – Briefmarken- und 
Münz-Schätzung durch 

BBA-Experten-Team
Schätzung, komplette Nachlass-
Beratung, sowie Ankauf oder 
Versteigerung Ihrer Münz- oder 
Briefmarken-Sammlung durch 
die TOP-Experten vom Auktions-
haus BBA-Therese Weiser Nachf. 
Jetzt in der Robert-Bosch-Straße 
25A in 63225 Langen.
44 Jahre Auktions-Erfahrung und 
Kunden-Beratung.
Ihr persönlicher Termin wartet 
auf Sie.
www.Auktionshaus-Weiser.de

 ☎ 069-675148
    � kontakt@stampmaster.de

Dachreparatur und
Spenglerarbeiten
Telefon 0163-314 5555

VESPA-VESPA Suche privat 
alten Vespa-Roller, Zustand 
egal, alles anbieten. Auch Lam-
bretta, Zündapp, Honda Monkey 
u. Dax.

 ☎ 0151-19700070
    � herbst-u2@web.de

Elektro Service Opper 
E.S.O. 

Ihr Fachbetrieb für 
Elektroinstallationen

Unsere Leistungen für Sie:
✓ Elektroinstallationen
✓ Kundendienst & Reparaturen
✓ Klingel- & Sprechanlagen
✓ Beratung & Planung für

Alt- und Neubau
Frank Opper

Tel.: 0 61 51 / 27 86 228
Mobil: 0 170 / 23 40 625

E-Mail: es.opper@iesy.net

Frankfurter Landstraße 37
64291 Darmstadt

STELLENMARKT

Liebe, erfahrene Frau sucht 
eine Stelle in der Betreuung 
älterer Personen Ich habe viel 
Erfahrung in der Pflege und un-
terstütze Sie gerne im Alltag so-
wie im Haushalt. Einsatzgebiet: 
Raum Wixhausen / Arheilgen.

 ☎ 0176-21944190

Tiefgaragenstellplätze Zwei 
Tiefgaragenstellplätze Rodgau-
straße 2a-2c u. Bachgauweg ab 
sofort zu vermieten. Monatliche 
Stellplatzgebühr 35 Euro pro 
Stellplatz.

 ☎ 0160-97349537

Dachdeckermeister hat 
Termine frei Flachdach- und
Garagenabdichtung.

 ☎ 0151 5649 5607

Freundlicher Hausmeister 
bietet Gartenpflege oder Woh-
nung streichen. Meine Nummer 
hilft oft beim Kummer.

 ☎ 0172-9860828

A&E Entrümpelungen 
- Wohnungsauflösungen
- Kellerentrümpelungen
- Lagerauflösungen
- Geschäftsauslösungen
- Messi Wohnungen 
Selbstverständlich besenrein 
auf Wunsch und vorheriger 
Absprache auch Endreinigung 
möglich. Tapeten und Boden-
beläge aller Art werden von 
uns ebenfalls auf Wunsch ent-
fernt. Wir Entsorgen fachge-
recht und umweltfreundlich.
Kurzfristige Termine möglich.

 ☎ 0177-3905927

... bis Ü 55 <
(m/w/d) - die Chance?

JOB
Kurzbewerbungen an:

Wolfgang F. Knierim
info@e-conenergy.de
Mobil: 0163-61 61 444

Super Team, 55% Homeoff ice, 
freie Zeiteinteilung, Onboarding, 

Learning by doing, Provision

Produktionsmitarbeiter/Lagermitarbeiter 
(m/w/d) auf Teil- und Vollzeit

Wir suchen ab sofort zuverlässige Produktionsmitarbeiter/
Lagermitarbeiter (m/w/d) auf Teil- und Vollzeit zur Unterstüt-
zung unseres Teams. Aufgaben sind Kommissionierung und 
Verpackung von Waren, Vorbereitung der Pakete für den Ver-
sand, Weiterverarbeitung von Papierprodukten (Zuschnitt, 
Stanzen, Falzen). Erfahrung im Lagerbereich sowie der Pa-
pierweiterverarbeitung von Vorteil, aber nicht zwingend er-
forderlich. Arbeitszeiten (4-5 Tage/Woche, je 4-7 Stunden).
Wir bieten: Angenehmes Arbeitsklima und einen sicheren 
Arbeitsplatz in einem motivierten Team.

Bewerbung inkl. Lebenslauf an:
LaCreativ Design & Vertrieb GmbH
Am Dornbusch 19, 64390 Erzhausen
oder bewerbung@lacreativ.de

Kaufe Porzellan-Kaff eeser-
vice Ess-Service und Kristall-
glas aller Art. Einfach alles an-
bieten.

 ☎ 0163-2465278

Privatverkauf: 6-Zimmer-
Reihenhaus in Arheilgen

Großzügiges Reihenhaus (Bj. 
81) in Bestlage zu verkaufen.
Ca. 140m² Wohnfläche, 6 Zim-
mer, ausgebautes Dachge-
schoss, voll unterkellert mit Sau-
na & Bar. Grundstück (216m²) ist 
Eigengrund (keine Erbpacht!). 
Garage inklusive. Gepflegter Zu-
stand, leerstehend. Details unter

www.haus-arheilgen.de
Jörg Werner

kontakt@haus-arheilgen.de

Wir suchen… 
■ Reinigungskraft (m/w/d)

Mo. bis Fr. von 7-11 Uhr oder Sa. und So. von 7-10 Uhr 

■ Küchenhilfe / Spülkraft (m/w/d)
Sa. und So. von 15-22 Uhr 

Gerne erwarten wir Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail.
Die Sauna  I  Salina Wellness GmbH  I  Am Ohlenberg 29  I  64390 Erzhausen
Tel.: 06150 81013  I  E-Mail: bewerbung@diesauna.de  I  www.diesauna.de

Verein sucht (Hobby)-Kö-
chin oder -Koch 1x die Woche 
(Mo)-abends, einkaufen und 
kochen für ca. 20 Personen. 
Einsatz jeweils von Oktober bis 
Ende April. Gut ausgestattete 
Küche. Bei Interesse bitte mel-
den.

 ☎ 0178-9715040

Sommerreifen Pirelli P Zero 
(PZ4) 235/50 R19 99W, 4 Stück 
(ohne Felgen). Die Reifen wur-
den nur 1 Woche gefahren. Top 
Zustand. DOT 2325 = Produk-
tionsdatum KW 23 in 2025. Für 
200,00 € zu verkaufen.

 ☎ 0151 41830546

Sammler-Puppen abzuge-
ben sehr preisgünstig.

 ☎ 06150 6762
Unkrautentfernung in Ar-
heilgen 1x im Monat für ca. 3 
Stunden, 18 € pro Stunde.
Zuverlässige Unterstützung für 
die Gartenpflege gesucht.
Reinigungskraft gesucht in 
Arheilgen alle 14 Tage für ca.
3 Stunden, 20 € pro Stunde. Bei 
Interesse bitte melden!

 ☎ 06151 371808

Reinigungskraft für Privathaushalt gesucht
Wir suchen eine zuverlässige Reinigungskraft für unser Einfamili-
enhaus (Nichtraucher, keine Haustiere, 2 Personen) in Arheilgen 
für alle üblichen Reinigungsarbeiten.
• Feste Arbeitszeiten von 4 Wochenstunden, nach Absprache
• Beschäftigung auf Minijobbasis
• Der Jahresurlaub beträgt vier Tage
• Stundenlohn bis zu 18 Euro, je nach Erfahrung
• Reinigungsmaterialien und -geräte werden gestellt
Interessiert? Wenn Sie unser Zuhause unterstützen möchten, 
freuen wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme per E-Mail an:

    � putzhilfe_arheilgen@arcor.de

Kaufe Boote, Yachten, Jetskis
Wir kaufen Motorboote, Yach-
ten, Sportboote & Klassiker, 
Wasserskiboote oder ähnliche 
Motorboote aller Größen.

Bitte alles anbieten!
 ☎ 0173-3087449
 ☎ 06158-6086991

Kaum inseriert, 
schon verkauft.

Regionale Kleinanzeigen ganz 
bequem telefonisch aufgeben.

 phone-alt 06151 ‒ 78 66 888

IMMER AKTUELL

Nah dran und
echt lokal.

Was bleibt?  
Ihr Erbe.  
Für unsere Natur.
Tel 05527 914 419 | sielmann-stiftung.de

ARHEILGER- 
POST.DE 
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Der Tod
hinterlässt einen
Herzensschmerz,

den niemand
heilen kann.

Die Liebe
hinterlässt eine

Erinnerung,
die niemand
stehlen kann.

– Richard Puz

TRAUER

Familientradition seit über 100 Jahren
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen
• Sarg- und Urnenausstellung
• Überführungen
• Eigener Abschiedsraum

Traser      
Bestattungen

Ritterstraße 13 I 64291 Darmstadt I www.traser-bestattungen.de

Ihre Hilfe im Trauerfall
06151 - 371876

Familientradition seit über 100 Jahren

• Vorsorgeberatung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen
• Sarg- und Urnenausstellung
• Überführungen
• Eigener Abschiedsraum

Traser      
Bestattungen

Ritterstraße 13 I 64291 Darmstadt I www.traser-bestattungen.de

Ihre Hilfe im Trauerfall
06151 - 371876

Kaspar
Bestattungen

Falltorstraße 25
64291 Darmstadt
T. 06150-5451166  

www.kaspar-bestattungen.de

Wir begleiten Sie von
der ersten Minute an.

Die TSG 1882 Wixhausen e.V. nimmt Abschied von

Hans Jourdan
 
Hans Jourdan war seit 72 Jahren Mitglied in der TSG 1882 Wixhausen. 
Und er war nicht nur langjähriges Mitglied, sondern auch ein aktives
Mitglied. Im KCW war er einer der ersten Tänzer im Männerballett und bis 
zuletzt im Bestuhlungskommando tätig. In der Abteilung Turnen kümmer-
te er sich tatkräftig um die Instandhaltung der Turnhalle in der Falltorstra-
ße, war Kampfrichter für Gerätturnen und für einige Jahre stellvertretender 
Abteilungsleiter. Nach dieser sehr aktiven Phase war Hans Jourdan ein 
unermüdlicher Helfer bei den verschiedensten Vereinsaktivitäten.
Mit Hans Jourdan verlieren wir ein über viele Jahre vielfältig engagiertes 
Mitglied. Sein Rat und seine tatkräftige Unterstützung werden uns fehlen.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau Brigitte sowie Heidelene und
Hartwig mit ihren Familien. Unsere Trauer verbinden wir mit dem Gefühl 
der Dankbarkeit und werden Hans Jourdan stets ein ehrendes Gedenken 
bewahren.

Die Vorstände der Abteilungen KCW und Turnen
sowie der Hauptvorstand der TSG 1882 Wixhausen e.V.

Jörg Faulhaber
Abteilungsleiter Fussball
TSG Wixhausen

Und immer sind Spuren Deines Lebens da.
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an Dich erinnern.

   
In tiefer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner geliebten Frau, unserer 
Mutter und Oma

Christa Schetke-Grein
* 17. 01. 1951   † 24. 04. 2026

In stiller Trauer
Ottmar Grein
Sarah Grein und Familie
und alle Angehörigen

      
64291 Darmstadt-Arheilgen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Dienstag,
dem 12. Mai 2026 um 11 Uhr auf dem Arheilger Friedhof statt.

Und immer sind Spuren Deines Lebens da.
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an Dich erinnern.

Wir nehmen Abschied von

Walburga Fleck
geb. Aßmus

* 16. 12. 1936  † 25. 04. 2026

In Liebe und Erinnerung
Monika und Zlatko mit Stefan und Sabrina Siber
Familie Jürgen Aßmus
Familie Waldemar Aßmus
Familie Romana Binder
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 12. Mai 
um 13 Uhr auf dem Arheilger Friedhof statt.

Vortragsabend im Eisenbahnmuseum
Darmstadt-Kranichstein

Eisenbahnen in Italien

Kranichstein (mdw). Die 
Eisenbahnen in italienischen 
Landschaften. Allein das Thema 
kann schon Urlaubsstimmung 
erzeugen. Besondere Züge und 
Loks in schönen Landschaften 
und mit dem entsprechenden 
Hintergrundwissen von einem 
Eisenbahner aus Passion: 
Marco Frühwein zeigt einen 

Querschnitt der Eisenbahnen 
Italiens aus den letzten 15 Jah-
ren von den Alpen bis in den 
tiefen Süden.

Der Vortrag findet am Mitt-
woch, den 06. Mai 2026, um 
20:00 Uhr in der Cafeteria im 
Eisenbahnmuseum Darmstadt-
Kranichstein, Steinstraße 7, 
statt. Der Eintritt ist frei.

Kein Empfang mehr
über UKW 103,4

Radio Darmstadt sendet ab Juli über
das Digitalradio DAB+ und Webradio

Darmstadt (rd). Fast drei Jahr-
zehnte lang war die 103,4 MHz 
die ikonische UKW-Frequenz 
von Radio Darmstadt (RadaR). 
Ab 1. Juli 2026 ist RadaR nicht 
mehr über UKW zu empfang-
en. Hintergrund ist, dass die 
zuständige Medienanstalt 
Hessen die UKW-Frequenzen 
für die nichtkommerziellen Lo-
kalradios nicht mehr finanziert. 
Unverändert ist Radio Darm-
stadt jedoch weiterhin über 
die digitalen Verbreitungswege 
empfangbar: DAB+ wird UKW 
mehr und mehr ablösen und 
ist inzwischen in vielen moder-
nen Radios Standard, weltweit 
lässt sich das Programm auf 
https://radiodarmstadt.de im 
Livestream hören.

Vorteile von DAB+ (Digital 
Audio Broadcasting) sind eine 
bessere und stabile Klangqua-
lität sowie eine größere Reich-
weite. Die UKW-Abschaltung 
bedeutet jedoch auch, dass 
Menschen mit einem analo-
gen Radiogerät RadaR ab Juli 
nicht mehr empfangen können. 
Inhaltlich ändert sich bei Ra-

dio Darmstadt nichts. RadaR 
sendet sein Programm weiter, 
auch über den Webstream, der 
sich über Smartphone, Laptop 
oder Tablet empfangen lässt. 
Ergänzt wird das Programm 
durch eine eigene Mediathek 
und Podcasts, mit denen man 
Sendungen unabhängig von 
festen Sendezeiten hören kann.

„Trotz aller guten und nach-
vollziehbaren technischen Argu-
mente ist die Abschaltung der 
UKW-Frequenz für uns natürlich 
auch ein emotionales Thema“, 
sagt Petra Schlesinger aus dem 
RadaR-Vorstand. „Die 103,4 
MHz ist eng mit uns verbunden 
und war auch Bestandteil unse-
res Logos, das wir entsprechend 
aktualisiert haben. Somit verän-
dert sich auch ein Stück unserer 
Identität. Radio entwickelt sich 
aber ständig weiter und mit 
DAB+ und Streaming können 
wir weit über Darmstadt und die 
Region hinaus gehört werden. 
So geht ein alter Verbreitungs-
weg, wir gewinnen aber neue 
Möglichkeiten.“

„Mordgedanken“ Ein 
Abendessen, das eskaliert
Lesung mit Andreas Breidert am 10.5. im Kilian
Arheilgen (dw). Jan braucht 

Veränderung in seinem ober-
flächlichen Leben. Frische 
Eindrücke, neue Kontakte – das 
erhoff t er sich von einer Ein-
ladung zum Abendessen, die 
er ausspricht. Zwei vertraute 
Gesichter, zwei Überraschungs-
gäste, gutes Essen, edler Wein. 
Was nach einem Rezept für ei-
nen gelungenen Abend klingt, 
entpuppt sich jedoch als explo-
sives Gemisch.

Der in Darmstadt geborene 
Autor Andreas Breidert ist 
begeisterter Vielleser, Sprach-
künstler und heimatverbun-
dener Karnevalist. Für sein 
literarisches Schaff en erhielt 
er 2017 den SPIRWES – Darm-
städter Preis für Maulkunst und 
Lebensart.

Am Sonntag, den 10. Mai, ist 
Breidert in der Weinstube Kili-
an zu Gast und liest aus seinem 
neuen Roman „Mordgedanken“. 
„Ein Abendessen, das eskaliert: 
Aus einem harmlosen Dinner 
wird ein spannungsgeladenes 
Kammerspiel über Hass, Ge-
rechtigkeit und menschliche 
Abgründe.“

Die Lesung beginnt am 10.5. 
um 19 Uhr, der Einlass ist bereits 

um 18 Uhr möglich. Die Arheil-
ger Bücherstube ist mit einem 
Büchertisch vertreten. Der Ein-
tritt kostet 15,00 Euro.

Reservierungen sind online 
unter weinstube-kilian.de oder 
vor Ort möglich. Es gilt freie 
Sitzplatzwahl, Kartenrückgabe 
ist nicht möglich. Kultur im Kili-
an – das Original.

Mordgedanken – das neue Buch 
von Andreas Breidert.

SCHON MITTWOCHS ONLINE.


